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•   A n e r k a n n t e  E r h o l u n g s o r t e    •

In der jüngeren Geschichte der Gemein-
de Oeversee wird der 1. März 2008 das 
zentrale Datum sein. An diesem Tag wird 
die Fusion der Gemeinde Sankelmark mit 
ihren Gemarkungen Munkwolstrup und 
Barderup und der Gemeinde Oeversee mit 
ihren Gemarkungen Oeversee und Frörup 
wirksam. 
Auf Einladung ihrer Bürgermeister Hans-
Heinrich Jensen Hansen, Oeversee, und 
Uwe Ketelsen, Sankelmark, trafen sich am 
10. Mai 2005 die Gemeindevertretungen 
und die bürgerlichen Ausschussmitglieder 
beider Gemeinden zu einem ersten Fusi-
onsgespräch.
In Arbeitsgruppen wurde nach regiona-
len Leitbildern und Zukunftsvisionen zu 
den Themen, Dorf und Wirtschaft, Sozia-
les und Kultur und Natur und Umwelt ge-
sucht.

10 Jahre   
„Großgemeinde” 

Oeversee

In einem Vermerk zu einem Gespräch beider Bürger-
meister im Innenministerium heißt es später dazu, 
„dass mit allen gemeindlichen Vertretern Einverneh-
men zur Fusion erzielt worden sei und in weiteren 
Gesprächen mit den Bürgern sowie Vertretern von 
Vereinen und Verbänden die Akzeptanz erfragt wer-
den soll“.
In dem Gespräche wünschten sich beide Bürger-
meister, bei einer möglichen freiwilligen Fusion, eine 
stärkere Gewichtung der dann 3.500 Einwohner zäh-
lenden Gemeinde. Zudem die Ausweisung eines ge-
meinsamen, im Mittelpunkt der Gemeinde liegenden
Gewerbegebietes. Auch stand der Wunsch nach För-
dermöglichkeiten für die Realisierung von Fahrrad-
wegen und sonstigen Wegebaumaßnahmen auf ihrer 
Liste. Gleichzeitig „verwiesen sie auf die derzeitigen 
Verflechtungen mit gemeinsamer Schulträgerschaft, 
einem Kirchspiel, Trägerschaft für Kindergärten und 
vielfältigen Schnittstellen in der Jugend- und Sozi-
alarbeit“.  

Auf Einladung der Bürgermeister kam es am 26. Ja-
nuar 2006 zu einem weiteren Fusionsgespräch. Ne-
ben den Vertretern der Gemeinde und den bürgerli-
chen Ausschussmitgliedern waren die Vorsitzenden 
der Vereine und Verbände, die Wehrführer beider 
Gemeinden, der Pastor der evangelisch-lutherischen 
Kirchengemeinde Oeversee, der Seniorenbeirat der 
Gemeinde Sankelmark und die Gewerbetreibenden 
beider Gemeinden geladen. „Mit ihnen wollen wir 
diskutieren, welche Vor- und Nachteile für oder ge-
gen eine Fusion beider Gemeinden bestehen, welche 
Erwartungshaltungen zu berücksichtigen sind und 
welche Perspektiven eine neu gebildete Gemeinde 
für alle Beteiligten hat“.
Zeitgleich luden die Gemeinde ihre Einwohner am 19. 
September 2006 zu getrennten Einwohnerversamm-
lungen ein, um mit ihnen eine Aussprache über eine 
mögliche Fusion  der Gemeinden Oeversee und San-
kelmark zu führen.

Die „Oeversee Flagge“ weht seit dem 
01. März 2008 über der „Großgemeinde“ Oeversee
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Das Amt Oeversee informiert...

   Redaktionsschluss für die August-Ausgabe 
ist am 11. Juli 2018

Zur Vorbereitung des Grenzänderungsvertrages konstituiert sich am 15. November 
2006 der „Fusionsausschuss“.
Eine Bereisung des Fusionsgebietes mit Vertretern der Landesbehörden wurde am 
29. November 2006 durchgeführt. 
Am 04.  Dezember 2006 tagt der Fusionsausschuss erneut, um weitere Gemein-
samkeiten zu erläutern und um einen ersten Grenzänderungsvertrag zu entwerfen. 
In weiteren Sitzungen wird die Unterzeichnung des Vertrages vorbereitet.
Am 27. Februar 2007 ist es soweit. Im Beisein von Landrat Bogislav-Tessen von 
Gerlach unterschreiben die Bürgermeister Hans-Heinrich Jensen-Hansen für 
Oeversee und Uwe Ketelsen für Sankelmark den Grenzveränderungsvertrag. Am 
01. März 2008 entsteht aus den Gemeinden Oeversee und Sankelmark die neue 
„Großgemeinde“ Oeversee.
Mit Wirkung vom 28. Februar 2008 verlieren die politischen Gremien der Gemein-
den ihre Aufgabe. Bürgermeister Hans-Heinrich Jensen-Hansen wird zum 01. März 
2008 vom Landrat Bogislav-Tessen von Gerlach, „zum Beauftragten für das Organ 
Bürgermeister der Gemeinde Oeversee und der damit verbundenen vollumfängli-
chen Aufgabenwahrnehmung bestellt“. Diese Beauftragung ist bis zum Amtsantritt 
des neu gewählten Bürgermeisters befristet.
Uwe Ketelsen übernimmt für die Zeit  vom 01. März bis zum 31. Mai 2018 das Or-
gan „Gemeindevertretung“.
Der in der Kommunalwahlen vom 25. Mai 2008 neu gewählte Gemeinderat wählt 
auf seiner konstituierenden Sitzung am 19. Juni 2008 Hans-Heinrich Jensen-Han-
sen zum neuen Bürgermeister.  Die Fusion der Gemeinden Oeversee und Sankel-
mark ist damit abgeschlossen. 

Mittagstisch im Juli 
in der Alten Schule von 11:30 bis 14:00 Uhr
zum Abholen oder zum Essen vor Ort ... 

Wir liefern den

Mittagstisch

auch in Ihre

Firma!

 Mo.02.07. Hacksteak m. gestovtem Kohlrabi und Salzkart. (1,3,7,11)  5,- €
Di.03.07.   Käselauchsuppe / Panierter Schinken mit Salzkartoffeln u.    
  Petersiliensoße (1,3,7,11) 5,- €
Mi.04.07.  Pute - kalt - mit Salat und Bratkartoffeln (3,7,11,12) 5,- €
Do.05.07.  Roulade mit Bohnen und Salzkartoffeln (12) 6,- €
Fr.06.07.   Heringstopf mit Salat und Bratkartoffeln (4,7,12) 6,- €
Mo.09.07. Zigeuner-Schnitzel mit Kartoffeln oder Reis (1,3,11) 5,- €
Di.10.07.   Spargelsuppe / Tafelspitz m. Bohnen u. Salzkart. (7,13)

   5,- / 6,- €
Mi.11.07.  Rinderleber mit Püree und Zwiebeln (1,7) 5,- €
Do.12.07.  Bauernfrühstück mit Schinken und Gurke (3,7) 5,- €
Fr.13.07.   Paniert. Seelachsfi let m. Rahmspinat u. Salzkart. (4,7,11) 6,- €
  

 Ab dem 14.07.2018 sind wir 
 im Urlaub - 
 am 05.08.2018 sind wir wieder 
 für Sie da!!!

Fortsetzung von der Titelseite

Tarper Europäer besuchten 
Kulturhauptstadt Malta

Die Tarper Europa-Union weilte kürzlich bei sommerlichen Wetter und strahlend 
blauem Himmel fünf Tage in dem EU-Mitgliedsland Malta, 2018 zugleich Kul-
turhauptstadt Europas mit der Hauptstadt Valletta, ergänzt durch Tagesausflüge 
in die maltesische Inselwelt, wo mit der Besichtigung der Kalypso-Höhle sogar 
griechische Mythen wiedererwachten. Im Palast der Großmeister des Johanniter-
Ordens erlebten die Besucher „Geschichte hautnah“, heute Sitz der Staatspräsi-
dentin, früher auch des Parlaments.
Architektonisch ansprechend zeigte sich das neue Parlament, Spiegelbild des 
maltesischen Stolzes und Selbstvertrauens. Kulturhistorisch und zugleich Welt-
kulturerbe sind die vielen reich geschmückten Kirchen und Klöster. Luxus pur 
zeigte sich in den riesigen Jachten im Umfeld luxuriöser Prachtbauten, sicher-
lich der „Steueroase“ Malta geschuldet. Ansonsten ist auch der britische Einfluss 
spürbar, wenige Flüchtlingsprobleme. Die Reiseleiterin lobte ihr Staatssystem 
überschwänglich und sprach von einer der niedrigsten Kriminalraten der Region.

Die Tarper Europa-Union 
hatte zur Autorenlesung in 
das Haus an der Treene in 
Tarp eingeladen. Mehr als 
30 Gäste waren der Einla-
dung gefolgt. Der Autor, 
Wolfgang Börnsen, ehe-
maliger Bundestagsab-
geordneter aus Bönstrup, 
stellte sein neuestes Buch 
„Die Angeln Saga“ vor 
und erläuterte den histo-
rischen Hintergrund der 
damaligen „Völkerwan-
derung“ von Angeln nach 
Britannien. Die Einflüsse 
seien noch heute unver-
kennbar, sei es in der Spra-
che, der Lebensart und im 
Humor. In vielen kleinen 
Anekdoten, wechselnd in 
hoch- und niederdeutsch, 
schildert der Autor in dem 
ihn eigenen Humor Ein-

Autorenlesung mit Wolfgang Börnsen

zelschicksale, humorvoll, lebendig und authentisch- alles zur Freude der begeis-
terten Zuhörer. Das Buch mit einem Vorwort von Wolf Biermann umfasst 509 
Seiten und ist für 24,95 € im Buchhandel erhältlich.
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Führungen durch den       
Arnkiel-Park
Am Samstag, 28. Juli um 10.30 Uhr, bietet der För-
derkreis Arnkiel-Park eine fachkundige Führung 
über das jungsteinzeitliche Gräberfeld in Oeversee - 
Munkwolstrup an. Erleben sie das größte rekonstru-
ierte Großsteingrab in Nordeuropa. Die Führung ist 
kostenlos. Um eine Spende wird gebeten.
Treffpunkt: Arnkiel-Park, Munkwolstruper Weg, 
24988 Oeversee

Ein neues Zuhause für die 
Dohlen
In dem leerstehenden Haus nördlich des Friedhofs 
in Oeversee hatten seit einiger Zeit Dohlen in einem 
der Schornsteine Quartier bezogen.
Mit dem geplanten Abriss des Hauses drohte nun 
Wohnungsnot für die inzwischen selten geworde-
nen Rabenvögel, zumal die Brutzeit im April be-
vorstand.
Anwohner A. Brodersen wandte sich an den Na-
turschutzverein Obere Treenelandschaft. Der Ver-
ein konnte kurzfristig zwei Dohlen-Nistkästen or-
ganisieren, die dann von den Friedhofsgärtnern in 
zwei Eichen in entsprechender Höhe am Friedhof 
gehängt wurden.
Und tatsächlich sind die Ersatzwohnungen ange-
nommen worden. Das alte Gebäude ist längst abge-
rissen und ein Neubau errichtet worden. Die Dohlen 
haben sich in den etwa 50cm x 30cm x 30cm Nist-
kästen neu eingerichtet und die Jungvögel turnen im 
Geäst herum.
Die Dohle ist eine der kleinsten Vertreter der Raben-
familie. Von ihren größeren Verwandten, den Krä-
hen, unterscheidet sie sich durch ihr rauchgraues 
Kopfgefieder und auffallend helle Augen.
Dohlen sind ruffreudige Vögel und weisen ein sehr 
breites Repertoire an Lauten auf. Ihre Nahrung be-
steht vorrangig aus Insekten und Sämereien. 
Auf dem Boden bewegt sich die Dohle mit einem 
flotten Gang. Durch ihre geringe Größe und kürze-
ren Beine wirkt sie im Laufen hektischer als größere 
Arten ihrer Gattung. In unwegsamem Gelände oder 
im Geäst bewegt sie sich hüpfend fort.  B.Gottburg

„Café
Kaffeekanne”
„A�es hat seine Zeit!”
Das Café schließt 
zum 1. August 2018.
Wir bedanken uns herzlich 
bei allen Gästen für die 
jahrelange Treue!
Antikhof bleibt geöffnet!

Ihre Familie Krins
Sieverstedt, OT Poppholz

Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.de

Das Projekt „Faustlos“ 
gibt es seit dem Jahre 2003. Es soll Kindern zeigen, wie man 
friedlich Auseinandersetzungen lösen kann. Der Aufbau des Pro-
gramms basiert auf drei Säulen: Einfühlungsvermögen, soziales 
Verhalten und Selbstbeherrschung.
Am 25.05.2018 traf sich das pädagogische Personal aus allen 
Tarper Kindergärten sowie Vertretern aus Schule und Schulbe-
treuung im Bürgerhaus von Tarp, um an der eintägigen Faustlos-
Schulung teilzunehmen.
Gemeinsam und in Gruppen wurden die einzelnen Lektionen und 
Einheiten erarbeitet, besprochen und geübt. Besonders viel Freu-
de hatten alle Teilnehmer an den zwei Handpuppen „Wilder Wil-
li“ und „ruhiger Schneck“, die durch das Projekt begleiten und 
in die Einrichtungen zusammen mit dem gesponserten Arbeits-
material einziehen durften. Die Teilnehmer der Fortbildung sa-
gen „Danke“ für die großzügige Spende der IG Tarp, sowie die 
Förderung durch das Land. Nur so ist es möglich, eine so über-
greifende Ich-Stärkung in allen Kindergärten einzuführen. Wir 
freuen uns, so die Kinder in unseren Einrichtungen noch besser 
zu begleiten. 

Die hochmotivierten Bildungseinrichtungen aus Tarp

Anfängerschwimmausbildung 
für die Kinder 

„Immer weniger Kinder können schwimmen, wenn sie in die 
Schule kommen”, so wird es kommuniziert, ist überregional zu 
lesen. Aus diesem Ansatz entstand im „Bildungscampus Tarp 
(BiCa)“ eine Arbeitsgruppe, die sich mit diesem Thema für Tarp 
befasste. Der Kontakt zum „Förderverein für das Freizeitbad“ 
war schnell hergestellt, sind hier doch zahlreiche Persönlichkei-
ten aktiv, die sich auch im BiCa einbringen. Unter anderem ge-
hört Tarps Bürgermeister Peter Hopfstock dem Förderverein und 
dem BiCa an. „Unser aller Ziel ist es, dass alle Kinder, die in die 
Schule kommen, also die Maxikinder, mit dem Seepferdchen das 
Anfängerschwimmabzeichen erreicht haben“, so der gemeinsa-
me Ansatz. Nach Prüfung zahlreicher Hindernisse von Haftungs- 
bis hin zu Personalfragen waren die Weichen gestellt. Überall 
stieß die Idee auf offene Ohren und Türen. Seit Anfang Mai bis 
zu den Sommerferien wird nun eine Anfängerschwimmausbil-
dung für die Kinder aller sechs Tarper Kindergärten angeboten 
und durchgeführt. 
Die Gemeindekasse, hier hat der Bürgermeister naturgemäß auch 
seine Finger im Spiel, übernimmt die Kursgebühren und für den 
Transport der Kinder aus den verschiedenen Einrichtungen, die 
ja über den gesamten Ort verstreut liegen. Insgesamt sind dies 
54 Jungen und Mädchen, von denen 42 „absolute Nichtschwim-
mer“ sind, wie Randy Kablau feststellt. Judith Detlefsen vom Bi-
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Der Sankelmarker See liegt nördlich der Ortschaft Oeversee di-
rekt an der Landesstraße 317 (ehem. B76), knapp 5 km von der 
südlichen Stadtgrenze Flensburgs entfernt. Der See ist rund  57 
ha groß und wird neben den nördlichen Zufl üssen Bilau und 
Marienau von mehreren kleinen Quellen gespeist. Im Süden 
entwässert er über die Beek in die Treene und damit weiter in 
Richtung Nordsee.
Der Sankelmarker See entstand gegen Ende der Weichsel-Kalt-
zeit vor ca. 11.500 Jahren aus einer Rinne, die sich im Unter-
grund unter dem Eis gebildet hatte. Die tiefste Stelle des Sees 
misst 11,20 Meter. Nahe dem westlichen Ende des Sees befi ndet 
sich eine Insel.
Auf einem 4,8 Kilometer langen Wanderweg kann man den See 
umrunden. Informationstafeln zu verschiedenen Themen ste-
hen am Wegesrand. Nahe der südlichen Zuwegung (Seeweg) 
befi ndet sich eine kleine Aussichtsplattform.

Der nordöstliche Uferbereich mit den artenreichen Feuchtwie-
sen der Bilau-Niederung und der anschließende Laubwaldkom-
plex um das Akademiezentrum Sankelmark herum gehören 
zum Naturschutzgebiet Obere Treenelandschaft.
Der strukturreiche Laubwald und das angrenzendes Seeufer 
sind ein Eldorado für Fledermäuse. Insbesondere eine große 
Zahl an Wasserfl edermäusen nutzt dieses insektenreiche Gebiet 
als Jagdrevier, aber auch der stark gefährdete Kleine Abendseg-
ler hat hier sein Sommerquartier bezogen. Zudem sind verschie-
dene Libellen bei einer Wanderung um den See anzutreffen, mit 
Glück auch die seltene Gefl eckte Heidelibelle. 
Auf der Wanderung um den See können Vögel wie Graugänse, 
Graureiher, Blesshühner, Stockenten, Haubentaucher und Kor-
morane beobachtet werden. Der Eisvogel hat hier sein Revier 
und auch Seeadler kommen regelmäßig vorbei.
Die Ufer des Sees sind von einem Erlenbruchgürtel und Schilf-
Röhrichten gesäumt. Seewärts schließt sich an vielen Stellen 
eine Schwimmblattzone mit Pfl anzen wie Gelber Teichrose und 
Weißer Seerose an. 

Der See gehört der Stadt Flensburg und ist seit 110 Jahren an 
den örtlichen Angelsportverein Sankelmark von 1908 e. V. ver-
pachtet. Die Angler setzen sich für Hege- und Pfl egemaßnah-
men im See- und Uferbereich ein und halten die kleinen Hütten 
am Seerand instand.
Östlich des Sees erinnern Denkmäler an den deutsch-dänischen 
Krieg von 1864. 

Größe: See mit angrenzendem Laubwald und Niederung: ca. 80 
ha 
Lage: nördlich Ortschaft Oeversee, südlich Bilschau - GPS 
N54°42‘45“, E9°25‘39“
Erreichbarkeit: zwischen Oeversee und Bilschau direkt an der 
L317 (ehem. B76)
Führungen: Naturschutzverein Obere Treenelandschaft auf An-
frage
Betreuung: Naturschutzverein Obere Treenelandschaft

Bitte nur auf zugelassenen Wegen betreten!

Die Amtsjournale WIR (Amt Eggebek) und Tree-
nespiegel (Amt Oeversee) stellen in den nächsten 
Monaten die innerhalb ihrer Grenzen liegenden 

Naturschutzräume und durch sie hindurch ver-
laufenden überregionalen Wanderwege vor. Den 
Lesern sollen damit die Kleinodien der Natur in 

der unmittelbaren Nachbarschaft vorgestellt wer-
den, auch als Anregung zum eigenen Entdecken.

Der Sankelmarker See

Text: Britta Gottburg, Luftbild: Obere Treenelandschaft, Was-
serfl edermaus: D. Nill, Seelandschaft: Eckhard Lange
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Ca hatte um Sponsoren geworben und mit Oliver Christiansen von der Team 
Tankstelle und Sven Haupthoff von AXA-Versicherungen zwei Gewerbetreiben-
de gefunden, die diese Aktion „absolut unterstützenswert“ fanden und die Ein-
trittskarten bezahlen. Bezahlt werden übrigens Saisonkarten, „damit die Erzie-
hungsberechtigten auch nach dem Kurs noch ohne eigene Kosten ins Bad gehen 
und Gelerntes weiter vertiefen“, so Judith Detlefsen. 
Auch die Vertreter der Kindergärten sind von der Idee und Umsetzung begeis-
tert. „Nur etwa 20 % unserer Kinder können schwimmen“, haben sie festgestellt. 
Wenn sie nach 10 Wochen mit insgesamt 10 Übungseinheiten mit Randy und 
Doris Kablau ihre Kinder in die Schule entlassen, werden sicher alle „wasserge-
wöhnt“ sein, einige aber auch das erwünschte erste Schwimmabzeichen haben. 
Die beiden Ausbilder waren schon erstaunt über die Vorkenntnisse: „Einige der 
Kinder waren noch nie irgendwo zum Schwimmen, kannten eine so große Was-
serfläche gar nicht“, haben sie festgestellt. Dieses Manko wird mit dem Kurs 
behoben, was auch voll im Sinne des Bürgermeisters, vom BiCa und den Spon-
soren ist.  
Foto rechts: ,0Bürgermeister Peter Hopfstock (rotes Hemd), die Sponsoren und 
Vertreter der Kindergärten freuen sich darüber, dass für ihre Maxikinder eine für 
sie kostenfreie Anfängerschwimmausbildung durchgeführt wird.

Mitteilungen des Standesamtes

Wir gratulieren
Geburtstage im Juli 2018

Gemeinde Oeversee
Theodor Seemann	 01.07.1935	 Juhlschauer Str. 1
Lieselotte Haase	 08.07.1939	 Am Linneberg 2
Irmgard Boden	 13.07.1939	 Dorfstr. Munkwolstrup 28
Dorathea Thomsen	 19.07.1929	 Tondernweg Süd 3
Inge Neuendorff	 22.07.1938	 Bilschauweg 6
Annemarie Behnemann	 25.07.1939	 Barderuper Straße 22
Wilhelm Behnemann	 31.07.1937	 Barderuper Straße 22
Gemeinde Sieverstedt
Elisabeth Müller	 12.07.1933	 Großsolter Str. 24
Hilde Mangelsen	 15.07.1927	 Am Schwimmbad 7
Heinz Asmussen	 18.07.1936	 Norderstr. 5
Herbert Ringsleben	 22.07.1934	 Großsolter Str. 18
Karin Kreutz	 26.07.1940	 Sünnerholm 8
Michael Werther	 30.07.1943	 Mittelweg 3
Gemeinde Tarp
Rudi Bütow	 01.07.1938	 Pommernstr. 26
Karla Kreft	 06.07.1937	 Wanderuper Str. 21
Elfriede Haase	 09.07.1932	 Jerrishoer Str. 6
Elsa Lemke	 09.07.1939	 Holm 1
Hildegard Arndt	 12.07.1939	 Hermann-Löns-Str. 8
Ernst Mayer	 14.07.1930	 Wanderuper Str. 21
Ingrid Weiß	 17.07.1938	 Holm 8

HerzlicheGlückwünsche

Beim Standesamt Oeversee wurden folgende Personenstandsfälle beurkundet, bei denen 
die Betroffenen bzw. Angehörigen sich mit der Veröffentlichung einverstanden erklärt ha-
ben. Entsprechende Erklärungen liegen dem Standesamt vor. 
Eheschließungen:
25.05.2018	 Patrick Suckow und Lina Festersen, Tarp
25.05.2018	 Pascal Pabst und Anke Ketzler, Tarp (Standesamt Büsum)
01.06.2018	 Arne Lorenzen und Jessica Behrens, Tarp
02.06.2018	 Marcus Kuhnert und Tanja Burleson, Tarp (Standesamt FL)
08.06.2018	 Niklaas Ivers und Lydia Schleining, Tarp
08.06.2018	 Jörn Petersen und Angelika Rode, Oeversee
Sterbefälle:
16.05.2018	 Helga Maier geb. Stark, Tarp
19.05.2018	 Angelika Michaelsen geb. Wesse, Tarp
30.05.2018	 Christa Ugrinsky geb. Marzillier, Oeversee
30.05.2018	 Karin Bogdanski geb. Bielert, Tarp
03.06.2018	 Helga Buhl geb. Leisering, Tarp
04.06.2018	 Andreas Nicolaysen, Tarp

Fritz Tichelmann	 21.07.1933	 Im Wiesengrund 5
Elke Berntien	 22.07.1943	 Holm 4
Erna Grimm	 22.07.1926	 Alte Straße 10
Sieglinde Lübke	 23.07.1939	 Klaus-Groth-Str. 18
Elfriede Thielecke	 24.07.1928	 Am Wasserwerk 1
Walter Sörensen	 26.07.1937	 Wanderuper Str.21
Anni Degner	 30.07.1930	 Sanddornweg 7
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Kultur im Amt
Sommerkonzert am Freitag, 6. Juli, um 19 Uhr

Stechen Sie in See beim Sommerkonzert der Treeneschipper! 
Kommen Sie an Bord und gehen Sie mit uns auf große Fahrt! Beim Sommerkonzert in der Katholischen Kirche (Wikier Acker in Tarp) nehmen wir Sie mit an Bord 
der großen Segelschiffe vergangener Zeiten. Spüren Sie die harte, schweißtreibende Arbeit, die sich die Seeleute durch das Singen der Shanties erleichterten. Wäh-
rend der Shantyman die Mannschaft mit seinen häufig selbst erlebten oder zumindest selbst erfundenen Strophentexten unterhielt und zur Arbeit antrieb, sang die 
Mannschaft im Refrain mit, um im Takt der Musik gemeinsam die schwere Arbeit zu verrichten. 
Riechen Sie die salzige Luft, hören Sie die Schreie der Möwen, spüren Sie die Sonne auf Ihrer Haut. Lassen Sie sich verzaubern von den Beschreibungen ferner Län-
der, die das Fernweh in uns wecken und träumen Sie mit bekannten Melodien vom romantischen Leben auf See.
„Leinen los!“ heißt es beim diesjährigen Sommerkonzert mit den Treeneschippern am Freitag, 6. Juli, um 19 Uhr in der Katholischen Kirche. Einlass ist um 18.40 
Uhr, erfrischende Getränke werden zum Verkauf angeboten. Der Eintritt ist frei, wir bitten stattdessen um eine Spende zugunsten der katholischen Kirchengemeinde.
Kommen Sie mit uns an Bord, lassen Sie sich von unserer Musik begeistern und erleben Sie eine kurzweilige Seereise mit dem Shantychor Tarp „De Treeneschip-
per“! Wir freuen uns auf Sie!    									                             Claudia Balzer, Chorleiterin

Hans Hensen stellt in der Bücherei aus
Es muss sicher auch die Liebe an der Malerei sein, dass Hans Hensen mit 82 
noch fleißig an der Staffelei steht und malt. „Aber wenn ich zu unseren Malkurs 
komme umarmen mich immer 12 Damen“, gibt er zu, dass auch dies eine Freude 
für ihn ist. Hans Hensen zeigt nun in einer Ausstellung in der Tarper Bücherei, 
was er in den letzten Monaten auf Leinwand gebracht hat. Etwa 25 Bilder in ver-
schiedenen Größen und Techniken sind in den nächsten Wochen hier zu sehen.
Hans Hensen ist Tarper Urgestein, wurde im Stapelholmer Weg geboren. Schon 
im Kunstunterricht in der Schule war auffällig, dass er gut malen und zeichnen 
konnte. Während seiner langen Zeit als Geschäftsmann in der Bahnhofstraße 
fielen seine Plakate auf, die mit sauberer Plakatschrift gestaltet waren. Zu sei-
nem 75. Geburtstag bekam es eine Erstausstattung „Acrylmalerei“. Wie sagte die 
Tochter vor sieben Jahren: „Du machst keine Kommunalpolitik mehr, du arbei-
test nicht mehr im Tourismusbereich, du bist nicht mehr im Geschäft, beginne mit 
dem Malen, führe fort, was du in der Schule gerne gemacht hast“.
Da kam es ihm zustatten, dass es in Tarp eine renommierte Künstlerin gibt, die 
fleißig Kurse in der Familienbildungsstätte anbietet. Einige Monate Privatunter-
richt bei Gila Wichmann brachten die Grundlagen für den Goldenen Schnitt, Ge-
staltung, Platzierung und viele Dinge, die wichtig sind. Im Kurs „Freie Malerei“ 
entstanden dann Bleistift- und Pastellkreidezeichnungen, Bilder aus Acryl, Pin-
sel-, Spachtel oder Collagenarbeiten. Hans Hensen freut sich, dass einige seiner 
Bilder schon Liebhaber gewonnen haben und mittlerweile in Shanghai, Däne-
mark, Portugal und im Süden Deutschlands hängen. Auch hat er sich bereits auf 
einigen Ausstellungen gezeigt. „Besonders gefreut habe ich mich über eine Bild-
nachricht aus Shanghai, auf der zu sehen ist, wo eines meiner Bilder hängt“, so 
Hensen.

V. l.: Die Kursleitern Gila Wichmann und die Leiterin der Tarper Bücherei Frau-
ke Nobereit umrahmen Hans Hensen, der in der Bücherei seine Bilder ausstellt.  

Frauke Nobereit von der Tarper Bücherei freut sich, dass wieder einmal ein ein-
heimischer Künstler seine Arbeiten zeigt. „Die meisten Besucher kommen und 
suchen schnell ihren Lesestoff aus. Einige schauen aber sehr interessiert auf die 
immer wieder neuen Bilder, die hier regelmäßig ausgestellt sind“, sagt sie. 
Die Malkurse sind in der Familienbildungsstätte am Donnerstag zwischen 17.30 
Uhr und 19.30 Uhr sowie am Freitag zwischen 9.30 Uhr und 12.30 Uhr mit je 
sieben Teilnehmern. Nur zwei davon sind männlich.
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Schulnachrichten
Abschlussklassen der 
Alexander-Behm-Schule
Die Klassen 10a und 10b unten links und rechts 
und auf der Brücke alle Schüler der 9. Klassen, die 
die Schule verlassen (Foto oben rechts).

Abschied von der Mensa
Am 31.05.2018 wurde Frau Bärbel Conradi in den 
wohlverdienten Ruhestand verabschiedet.
In einer kleinen Ansprache spannte der Schulver-
bandsvorsteher Dr. Johannsen einen Bogen über 
mehr als ein viertel Jahrhundert zuverlässiger 
Dienstzeit bei der Gemeinde Tarp und dem Schul-
verband Tarp-Jerrishoe, zuletzt in der Mensa der 
Alexander-Behm-Schule. 
Herr Bohrmann-Erichsen hob hervor, dass auf Frau 
Conradi stets Verlass war und dass es doch tatsäch-
lich in den fast 10 Jahren der Mensatätigkeit nicht 
einen einzigen Tag gab, an dem sie nicht zur Arbeit 
erschien. Mit Frau Conradi geht ein Eckpfeiler der 
Mensa in den Ruhestand.
Mit einer Kaffeerunde, an der alle MitarbeiterInnen 
der Ganztagsschule teilnahmen endete der letzte Ar-
beitstag, der den ganzen Tag von einem geschmück-
ten Arbeitsplatz begleitet wurde, sodass auch die 
Schülerinnen und Schüler Gelegenheit zur Verab-
schiedung hatten.
Wir wünschen Frau Conradi einen langen und ge-
sunden Ruhestand!

Bärbel Conradi ein letztes Mal an der Essensaus-
gabe

Mr. Spock lässt grüßen!
Julia Hundertmark und Jendrik Minkowski, Schüler 
der 7. Klassen der Alexander-Behm-Schule, haben 
im Rahmen des AWT-Technik-Kurses den vulka-
nischen Gruß nachgebildet. Keine Sorge, hierfür 
musste niemand seine Hand hergeben ;-)
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Schulnachrichten
Ein Tischtennistisch für den Hort

Juhu, wir haben von Herrn Brummer einen mobilen Tischtennistisch geschenkt 
bekommen. Die Hort-Kinder der Alexander-Behm-Schule lieben es, Tischtennis 
zu spielen, nur leider ist es an dem Tischtennistisch vor der Tür oft viel zu win-
dig. Ab sofort können wir jetzt jederzeit Tischtennis spielen. Und, als ob das Ge-
schenk nicht schon toll genug war, Herr Brummer hat auch noch den Transport 
organisiert. Die Kinder und die Betreuerinnen freuen sich ganz doll und sagen 
vielen Dank!

Die Tischtennisplatte 
wird gebracht

Schwimmen im Unterricht
Am 17.05.2018 ging die Klasse 3a im Rahmen ihres Sportunterrichts schwim-
men. Die Kinder genießen mit großer Begeisterung das Tarper Freibad bei 
schönstem Wetter. Neben Schwimm-, Sprung- und Tauchübungen bleibt am En-
de einer Doppelstunde immer noch Zeit zum Rutschen und Spielen.

Nicht mehr „nur“ Whatsapp und SMS lesen...
Am 23.04.18 feierte die Alexander-Behm-Schule den „Welttag des Buches“, indem alle Schüler unserer 4., 5. und 6. Klassen einen Gutschein für ein Buch überreicht 
bekamen. Das Einlösen des Gutscheins wurde mit einem kleinen Ausflug in das Tarper Papierlädchen verbunden. Hier wurden die neuen Bücher ihren zukünftigen 
Lesern überreicht. Zurück in der Alexander-Behm-Schule werden die Bücher auch im Deutschunterricht gelesen. Der „Welttag des Buches“ war wieder eine tolle 
Aktion, um unseren jungen Schülerinnen und Schüler Bücher näher zu bringen. Ein großer Dank geht dabei an das Papierlädchen, die uns bei dieser Aktion erneut 
unterstützte.

Abschlussfahrt 
2018
Vom 23. bis 27. April war die 9c ge-
meinsam mit der 9b auf Abschlussfahrt 
in Friesland in den Niederlanden. Die 
9c war auf dem Segelschiff (Traditions-
segler) „Stella Frisia“ und die 9b auf der 
„Klipper De Hoop“. Am Mittwoch wa-
ren wir auf dem Ijsselmeer segeln. Die 
Orte, in denen wir Landgang hatten, hie-
ßen Akkrum, Lemmer, Sneek, Ijlst, Slo-
ten und Grou. In Ijlst haben wir eine 300 
Jahre alte, noch aktive Sägemühle be-
sichtigt. Wir fühlten uns bei der Schiff-
screw gut aufgehoben und genossen die 
gemeinsame Zeit auf den Schiffen. Wir 
können dieses Erlebnis nur weiteremp-
fehlen.

Weltkindertag am 22.09.2018
Ende Mai trafen sich die Mitglieder der „Arbeitsgemeinschaft Weltkindertag“ 
zu ihrer ersten Planungsrunde für den kommenden Weltkindertag. Nach der 
Geldübergabe der Einnahmen des letzten Weltkindertages an Frau Ogiolda, die 
den Sozialfonds der Tarper Schulen verwaltet, ging es an die Planung für 2018. 
Nur so viel sei verraten: Das Motto am 22. September lautet „Wir entdecken die 
Welt!“.
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Schulnachrichten

LüttIng.-Expertenteam
Die lüttIng.-Jury mit VertreterInnen vom Ministerium für Bildung, Wissenschaft 
und Kultur, Christian-Albrechts-Universität Kiel und Technischer Akademie 
Nord besuchte die jungen Tüftler.
Ziel unseres diesjährigen LüttIng-Projektes an der Alexander-Behm-Schule ist es 
sechs portable Bluetooth-Lautsprecher zu planen und zu fertigen. Im Zuge des 

Projektes arbeiten wir mit außerschulischen Kooperationspartnern aus Wirtschaft 
und Wissenschaft zusammen. Unsere diesjährigen Kooperationspartner sind die 
Firma Visaton und die Universität in Flensburg. Während des Projektes haben 
wir unter anderem eine Exkursion zur Firma ELAC nach Kiel unternommen, 
um einen Eindruck zu bekommen, wie Lautsprecher in der der Praxis geplant 
und gefertigt werden. Die fertigen Lautsprecher unseres Projektes wurden am 
13.06.2018 bei der LüttIng Abschlussveranstaltung in Kiel präsentiert.
In Deutschland werden immer mehr ausgebildete MINT-Fachkräfte auf allen Aus-
bildungsstufen benötigt. Diesem Mangel will das Programm lüttIng. entgegenwir-
ken. Es ist ein Förderprogramm des Ministeriums für Bildung, Wissenschaft und 
Kultur Landes Schleswig-Holstein, des Arbeitgeberverbands NORDMETALL - 
Verband der Metall- und Elektroindustrie e.V., und der Professor-Petersen-Stif-
tung. Die Technische Akademie Nord ist für die Durchführung verantwortlich. 
Die Initiative wendet sich direkt an technikinteressierte Schülerinnen und Schüler 
der Sekundarstufe 1, die unterstützt von einer Lehrkraft ein Projektteam gründen, 
in dem sie gemeinsam eine technische Idee umsetzen. Dabei werden sie von ei-
nem Unternehmen oder einer Hochschule unterstützt.
Die teilnehmenden Schulen erhalten jeweils bis zu 5.000 Euro Fördermittel für 
die Arbeit an einem neuen technischen Produkt aus einem MINT-Fachgebiet. Da-
mit die Arbeitsteilung reibungslos funktioniert, wurden Lehrkräfte und Schülerin-
nen und Schüler im Herbst 2017 in „Projektmanagement“ weitergebildet.
Die Alexander-Behm-Schule, Tarp (MINT-Schule) ist beteiligt mit der Planung, 
Entwicklung und Fertigung von portablen Bluetooth-Lautsprechern.
lüttIng. stärkt Schleswig-Holstein als Wirtschafts-, Wissenschafts- und Bildungs-
standort, weckt Interesse an den MINT-Berufen und hebt nicht zuletzt das Image 
der Schulen.

Bau von portablen bluetooth-Lautsprechern

Neunkampf in Tarp
Am 1.6.2018 fand der jährliche Tarper Neunkampf 
bei bestem Wetter statt. Die Grundschüler wurden 
durch die Klasse 9a tänzerisch erwärmt und an den 
Stationen betreut. An diesen führten die Kinder 
vielseitige leichtathletischen Übungen durch. 
Neben einer Urkunde mit den erbrachten Punkten 
bekamen die Klassen eine Klassenurkunde.

Schwimmwettkampf der Grundschulen 
aus dem Kreis Schleswig-Flensburg

Wie schon in den vergangenen Jahren hatte der Kreisschulsportbeauftragte Ste-
phan Böhme die Schüler der Grundschulen aus dem Kreis Schleswig-Flensburg 
zu einem Schwimmwettkampf ins Tarper Freizeitbad eingeladen. Acht Schulen 
nahmen teil um sich im sportlichen Wasserwettkampf zu messen. Gewertet wur-
den Zeitläufe über 25 m Freistil, 25 m Brunstschwimmen und das Streckentau-
chen. Zusätzlich gab es noch eine Pendelstaffel, bei der es im Bad hoch herging, 
große Begeisterung aufkam.
Am Ende nach Auswertung wurde die Zentralschule Harrislee mit 370 Punkten 
Sieger. Den zweiten Platz belegten die Schüler aus Eggebek (356)  vor den Schü-
ler der Boy-Lornsen-Schule Südangeln (356). Hier waren die Schüler punkt-
gleich, so dass die Tauchleistung den Ausschlag gab. Dabei waren die Eggebeker 
mit 142 Metern um einem Meter besser. 
Weitere Platzierungen: 4. Munkbrarup (334 Punkte), 5. Schafflund (330), 6. Tarp 
(307), 7. Glücksburg (305) und 8. Böklund (278).     

Bei der Siegerehrung die Schüler aus Harrislee, von rechts der Kreisschulsport-
beauftragte Stephan Böhme und Björn Voß von der Tarper Schule

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der Ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.        				          Sie finden ihn hier:
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Für die Jugend

Die Kirchenstrolche
Für alle Kinder ab 6 Jahren. Wir treffen uns jeden Mittwoch um 16:00 Uhr im 
Pastoratsweg 3, außer am letzten Mittwoch im Monat: Da treffen wir uns in der 
Kirche. Wir freuen uns auf euch! In den Schulferien machen wir Pause. Das 
nächste Treffen ist am 22. August.   Carina, Indra, Joy und Pastorin Löwenstrom

Ev.-luth. Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund  

Jugendfreizeitheim Tarp 
am Schulzentrum · Tel. 0 46 38 -89 87 43

Ev.-luth. Kirchengemeinde Tarp
Info: Tel. 04638-441  

Öffnungszeiten:
Montag-Donnerstag (bis 16:00 Ganztagsschule) 16:00 – 19:00 Uhr  Offener 
Treff ab  9 Jahre - Freitag: 13:00 - 19:00 Uhr Offener Treff ab 9 Jahre
Und regelmäßig für EUCH:
Dienstags haben wir unseren aktiven Tag und bieten verschiedene  Indoor- 
Sports an (Tischtennis, Darts, Billard, Tischkicker). Donnerstags widmen wir 
uns EURER  kreativen Ader: Basteln, malen, gestalten… Freitags wird geba-
cken/gekocht und gemeinsam genossen!
Ausserhalb der Aktivitätstage darfst du natürlich im Rahmen des Offenen Treffs  
auch:  Malen, Darten oder Basketball spielen (auf unserem Outdoorbereich) usw. 
Vom 09. Juli bis 17.08. ist das FRITZ geschlossen, aber 
ihr könnt mit uns viele Ferienspaßangebote nutzen:
09.07. Hochseilgarten - 10.07. Tierpark Neumünster - 11.07. Hamburg Dungeon
12.07. Miniaturwunderland - 13.07. Arche Warder - 16.07. Chocoversum - 
17.07. Spielplatzbummel - 18.07. Fischfangfahrt - 20.07. Fußballturnier in der 
Soccerarena - 22.07. Kart-Slalom - 13.08. Hochseilgarten - 14.08. Wasserski - 
15.08. Phänomenta - 16.08. Maislabyrinth - 16.08. Völkerball ,- 16.08. Headis

MoKis für Kinder ab 6 Jahren - Jeden Montag 16-18 Uhr im Jugendtreff
Schmeckt nicht, gibt‘s nicht - Kochkurs 
für Kinder ab 8 Jahre - Jeden Donnerstag 16-18.30 Uhr im Gemeindehaus - Kos-
tenbeitrag 2 € - Nach den Sommerferien geht es weiter!
Juz for Teens 
von 12 bis 18 Jahren - Jeden Montag 18-20 Uhr im Jugendtreff
Projektnachmittage
für Kinder von 5-10 Jahren dienstags 16-17.30 Uhr im Gebäude der Freiwilligen 
Feuerwehr Munkwolstrup. Nächste Termine: 21. August.
Kostenbeitrag: 1 €
Abenteuer Kinderkirche
für Kinder von 5-12 Jahren samstags 10-12 Uhr im  Gemeindehaus
Nächster Termin: 25. August.

Achtung! Lesen gefährdet die Dummheit!
Es geht wieder los: Der FerienLeseClub startet in der Bücherei Tarp und läuft 
während der gesamten Sommerferien. Mitmachen dürfen alle Schüler und Schü-
lerinnen ab der 3. Klasse.
Wie kann man mitmachen?
Du meldest Dich ab dem 5.7. in der Bücherei für den FLC an, dann entleihst Du 
Bücher aus der bereit gestellten Auswahl und liest diese. 
Gut 200 nagelneue Bücher warten auf dich!
Bei der Abgabe der Bücher beantwortest Du den Mitarbeiter/innen aus der Bib-
liothek einfach ein paar Fragen oder unterhältst Dich über die Bücher. So wird 
die Lektüre überprüft und in einem Leselogbuch bescheinigt. Auf der gemeinsa-
men Abschlussparty bekommst du dann Dein FLC-Zertifikat. Dieses Zertifikat 
kann im nächsten Schulzeugnis als außerschulisches Engagement eingetragen 
werden.
Also: Kommt vorbei und meldet Euch an! Wir freuen uns auf Euch!
Weitere Informationen in der ,Bücherei Tarp, Kirchenweg 1, 24963 Tarp, Tel.  
04638/291, www.buecherei-tarp.de, www.ferienleseclub.de

Run auf den Ferienspaß 2018
Für 18.30 Uhr war die Zeit festgesetzt, zu der die Treenehalle 2 geöffnet werde, 
um sich für die Angebote des diesjährigen Ferien(s)passes zu sichern. Eine lan-
ge Schlange hatte sich lange vorher eingefunden, um für sich das Wunschziel 
bzw. die Wunschveranstaltung zu ergattern. Dabei ging eine große Zahl taktisch 
vor. Im Heft war die Veranstaltung ausgesucht, der erforderliche Teilnahmezettel 
ausgefüllt und die Eltern oder sogar die Großeltern mit einzubinden. Aber Gerd 
Bohrmann-Erichsen, der Koordinator der Veranstaltung konnte beruhigen: „Es 
sind für alle Veranstaltungen noch Plätze frei. Diese können noch in den nächsten 
drei Wochen gebucht werden“. Weiter verantwortlich sind Doris Benzmann vom 
Amt und Henning Stein vom TSV Tarp. 
Es ist schon eine gewaltige Vorbereitung und Planung erforderlich, um den Fe-
rienspaß zum Laufen zu bringen. Ganz viele Vereine und Verbände aus Tarp, 
Wanderup, Jerrishoe, Eggebek, Sieverstedt, Langstedt bieten insgesamt beinahe 
50 Veranstaltungen für die Kinder aus den Orten an. Die Angebote reichen vom 
Arche Warder Tierpark über BMX-Workshop bis zum Marmelade kochen. Es 
gibt über Sport- und sinnliches sowie allen Freizeitparks eigentlich alles, was den 
Kindern die Ferien verschönert und abwechslungsreich gestalten lässt. Einige 
sind kostenfrei, andere sind zu bezahlen. Dabei sind die Kosten geringer als nor-
mal: Die Gemeinde Tarp gibt einen großen Zuschuss.
Restplätze können vom 18. bis zum 29. Juni im Jugendfreizeitheim 
Fritz werktags zwischen 16 Uhr und 18 Uhr noch erworben werden. Ein großer Andrang bei der Vergabe der Aktionen aus dem Ferienspaß

Sonnabend, 28. Juli, 15.00 - 20.00 Uhr im Freizeitbad Tarp
Eintritt frei - Keine Anmeldung erforderlich.
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Erwachsenenbildung
Volkshochschule Tarp
Postfach 10, 24963 Tarp · Geschäftsstelle: im Gebäude der 
Alexander-Behm-Schule, Klaus-Groth-Str. 29, Tarp · 

	 Leitung: Gabriela Heybrock · Tel.: 04638/21 00 38, Fax: 04638/21 02 57 · 
	 E-Mail:   vhs-tarp@t-online.de · Internet: www.vhs-tarp.de

	 Bürozeiten (in den Schulferien geschlossen): Mo – Do: 18:00 – 20:00 Uhr
	 Außerhalb dieser Zeiten sprechen Sie bitte auf den Anrufbeantworter; wir rufen Sie auf Wunsch zurück.

Bitte melden Sie sich rechtzeitig zu jedem Kurs tele-
fonisch oder per Email an, damit wir wissen, ob die 
Mindestteilnehmerzahl erreicht wird und der Kurs 
auch stattfinden kann. Bei weniger als fünf Anmeldun-
gen müssen wir Kurse leider absagen oder die Kursge-
bühren erhöhen. Ausführlichere Kursbeschreibungen 
stehen auf unserer Internetseite.
MALEN, WERKEN UND GESTALTEN
Malen nach Herzenslust, Kurs182-2051 
Mi, 05.09.18 18:45 – 20:45 Uhr, 10 Termine 61,80 €, Elke 
Schulz-Obermaier
GESUNDHEIT
Yoga, Kurs 182-3010
Mo, 20.08.18, 19:00-20:00 Uhr, 14 x, 56 €, Markus Köp-
pen. Anmeldung nur auf Warteliste möglich.
Pilates, Kurs 182-30101
Di, 21.08.18, 10:00-11:00 Uhr, 14x, 56 €, Mahta Bormann
Hatha Yoga, Kurs 182-30102
Di, 21.08.18, 18:30 – 20:00 Uhr, 14 x, 84 €, Tina Chris-
tiansen
Yin Yoga, Kurs 182-301021
Di, 21.08.18, 20:15 – 21:15 Uhr, 14 x, 56 €, Tina Chris-
tiansen
Yoga für Anfänger, Kurs 182-30103 
Mi, 22.08.18, 18:00 – 19.15 Uhr, 13 x, 65 €, Mahta Bor-
mann
Yoga (feste Gruppe), Kurs 182-30104
Mi, 22.08.18, 19:30 – 20:30 Uhr, 13 x, 52 €, Markus Köp-
pen
Rückenkurs mit Yogaelementen, Kurs 182-30105
Do, 23.08.18, 10:30 – 11:30Uhr, 14 x, 56 €, Markus Köp-
pen. Anmeldung nur auf Warteliste möglich.
NEU!   POUND®, Kurs 182-3020
Pound® ist ein intensives Ganzkörper-Training zu rocki-
ger Musik mit speziellen Drumsticks, den sog. Ripstix®, 
die  die Arme bei regelmäßigem Training sanft definieren. 
Die Sticks werden zur Verfügung gestellt. 
Mo, 20.08.18, 18:30 – 19:30 Uhr, 14 x, 56 €, Tina Symietz
Power Step Workout, Kurs 182-3024
Di, 21.04.18, 18:45 - 19.45 Uhr; 13 x, 52 €, Doris An-
thonisen
Tai Bo meets Body Style, Kurs 182-3025
Mi, 22.08.18, 19:00 – 20:00 Uhr, 12 x, 48 €, Doris An-
thonisen
STRONG by Zumba®, Kurs 182-3029
Do, 23.08.18, 19:15 – 20:15, 14 x, 56 €, Tina Symietz
ZUMBA® Gold , Kurs 182- 30221
Zumba® Gold ist speziell für ältere Menschen entwickelt 
worden, die ein moderates Tempo und langsamere Bewe-
gungsabläufe bevorzugen. Der Kurs eignet sich auch für 

Sportanfänger oder für  Menschen mit Bewegungsein-
schränkungen. Eine Probestunde ist nach Absprache mög-
lich. Di, 21.08.18, 17.30 – 18.20 Uhr, 14 x, 46,90 €, Su-
sann Kuhn
ZUMBA®, Kurs 182-3022
Di, 21.08.18, 18:30–19:30 Uhr, 14 x, 56 €, Heideleh, Jer-
rishoe, Susann Kuhn
ZUMBA®, Kurs 182-3023
Di, 21.08.18, 20:05 – 21:05 Uhr, 14 x, 23,50 € für Mitglie-
der des TSV Eintracht Eggebek, 51,50 € für Nichtmitglie-
der , Sporthalle Eggebek, Tina Symietz
ZUMBA®, Kurs 182-3026
Do, 23.08.18, 18:00 – 19:00 Uhr, 14 x, 56 €, Tina Symietz
Beauty, Wellness und die kleine Hausapotheke, Kurs 
182-30721
In diesem Kurs werden wir verschiedene Produkte wie 
Roll-Ons, Shampoos, Cremes, Badesalze oder Badeöle 
herstellen. Do, 20.09.18, 18:30–22:00 Uhr, 1x, 12€ + 
ca.25 € f. Zutaten, Géraldine Achterkamp
Frischkostwoche, Kurs 182-3073
Gemeinsam schnippeln und genießen wir Salate, 
Smoothies, Suppen, Desserts, Kuchen, Brote, Brotaufstri-
che… In Frischkost stecken so viel mehr Vitalstoffe als 
in gekochter Kost. Rezepte und Ideen fürs Frühstück und 
Mittagessen begleiten die Kursteilnehmer durch den Tag.
Mo, 24.09.–Fr, 28.09.18,18:00–20:00 Uhr, 5 x, 29 € + 30 

€ f. Lebensm., Angelika Goldmann
Die Vollwert-Kochschule „Sauerkraut-Alarm“, Kurs 
182-3071 
Di, 11.09.18, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Lebens-
mittel, Anne Bieback
Die Vollwert-Kochschule „Sauerteig“, Kurs 182-3074
Do, 25.10.18, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Le-
bensmittel, Anne Bieback
Die Vollwert-Kochschule „Ist denn schon wieder Weih-
nachten“, Kurs 182-3077 
Di, 20.11.18, 18:30 – 22 Uhr, 1 x, 12 € + 10 € für Lebens-
mittel, Anne Bieback
Paella, Kurs 182-3072
Do, 13.09.18, 18:30 –22:00 Uhr, 1x, 12 € + ca.10 € Le-
bensm., Paola González
Mexikanischer Abend, Kurs 182-3075
Di, 30.10.18, 18:30 –22:00 Uhr, 1x, 12 € + ca.10 € Le-
bensm., Paola González
Überraschungs-Menü, Kurs 182-3078
Do, 29.11.18, 18:30 –22:00 Uhr, 1x, 12 € + ca.10 € Le-
bensm., Paola González
SPRACHEN 
Dänisch mit Vorkenntnissen, Kurs 182-4032
Fortsetzung des Kurses vom Frühjahr. Machen Sie eine 
Probestunde mit. Mi, 22.08.18, 18:00 bis 19.30 Uhr, 13 x, 
87,80 €, Nicole Iwersen
COMPUTER
Digitale Bildbearbeitung mit Photoshop Elements 12 
(Anf.), Kurs 182-5.01.1
Do, 23.08.18, 19:00 – 20:30 Uhr, 6 Termine, 36 €, Frank 
Jurczyk
Das eigene Fotobuch erstellen, Kurs 182-5.01.2
Mo, 27.08.18, 19:00 – 20:30 Uhr, 3 Termine, 18 €, Frank 
Jurczyk

Akademiezentrum Sankelmark
Akademieweg 6, 24988 Oeversee
Tel. 04630 – 550
Fax: 045630 - 55199
E-Mail: info@eash.de
www.eash.de

6. - 8. Juli 2018		  18-063
Die Herzöge von Schleswig-Holstein-Sonderburg-Plön
Tagung mit Exkursion
6. - 8. Juli 2018		  18-073
Kunstschaffende zwischen den Meeren – Ateliers öff-
nen ihre Türen
Seminar mit Exkursion
13. - 15. Juli 2018		  18-068
Faszination Weltall: Astronomie von ihren Ursprün-
gen bis heute
Seminar mit Exkursion
15. - 20. Juli 2018		  18-068
Lied, Stimme und Resonanzen.
XIV. Sommersingwoche in Sankelmark für Anfänger und 
Fortgeschrittene
20. - 22. Juli 2018		  18-080

Lübeck – hinter den Kulissen
Seminar mit Exkursion
20. - 22. Juli 2018		  18-052
Alsen und der Sundewitt
Seminar mit Exkursion nach Dänemark
23. - 26. Juli 2018		  18-062
Die Ästhetik des Unscheinbaren
Sommerseminar Zeichnen und Malen
für Anfänger und Fortgeschrittene
24. - 27. Juli 2018		  18-074
Auf Entdeckungstour im Norden – Kulturlaub in San-
kelmark
Sommerseminar mit Exkursionen und Konzert
30. Juli - 3. August 2018		 18-056
Traumfjord der Ostsee: Die Schlei
Sommerseminar mit Exkursionen
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Erwachsenenbildung

finden die Angebote in der Schulstraße 7b statt. Aktuelle 
Informationen entnehmen Sie bitte auch unserem Schau-
kasten am Mühlenhof und dem Terminkalender unserer 
Einrichtung auf www.bica-tarp.de . Wir würden uns sehr 
über Rückmeldungen zu diesem neuen Informationspor-
tal und Ihre Anregungen dazu freuen. Über unsere An-
meldebedingungen, den von uns gewährleisteten 
Datenschutz und weitere Angebote informieren wir 
Sie gerne ausführlich auf den Aushängen in unserer 
Einrichtung sowie im persönlichen Gespräch unter 
04638 7885.
0101 Geburtsvorbereitung (9x 1,5h)
Mo, 20.00-21.30 Uhr, Cathrin Klerck
Kostenträger ist Ihre Krankenkasse.
0102 Säuglingspflege (1x 6h, 42,-/Paar)
Für werdende Eltern 
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0103 Rückbildungsgymnastik (8x 1,25h)
Mo, 18.30-19.45 Uhr, Cathrin Klerck
Ab der 6. Woche nach der Entbindung. Kostenträger ist Ih-

re Krankenkasse bei Beendigung des Kurses bis zum voll-
endeten 9. Lebensmonat Ihres Kindes.
0104 Babymassage nach Leboyer (5x 1h, 27,-)
Ab der 6. Woche bis zum Krabbelalter
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Ute Ettelt
0105 Babytreff (4x 1,5h, 10,-)
Bis zum 12. Lebensmonat mit Eltern
Mo, 10.15-11.45 Uhr, Barbara Gall
Offener Treff (1x 1,5h, 3,-)
Mo, 10.15-11.45 Uhr, Barbara Gall
0106 PEKiP® (10x 1,5h, 59,-)
Für Eltern und Kinder im 1. Lebensjahr
Do, 9.30-11.00 Uhr, 11.00-12.30 Uhr, Kirsten Herpich 
0108 Erste Hilfe am Kleinkind (1x 3h, 16,-)
Für Erwachsene - Tag und Uhrzeit nach Absprache, DRK
0201 Kinderspielstube (6x 1,5h, 18,-)
Für ein- bis zweijährige Kinder mit Eltern
Fr, 10.00-11.30 Uhr, Barbara Gall
0202 Mini-Club (6x 2h, 23,-)
Für zwei- bis dreijährige Kinder mit Eltern
Di, 10.00-12.00 Uhr, NN
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 0,5h, 22,-)
Für Kinder ab 8 Jahren, Jugendliche und Erwachsene
Fr, 16.00-16.30 Uhr, 16.30-17.00 Uhr, Merwe Stahmer
0403 Liedbegleitung auf der Gitarre (8x 1h, 44,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 17.00-18.00 Uhr, 18.00-19.00 Uhr, Daniela Juhász
0404 Ballettunterricht (10x 45 min, 35,-)
Für Kinder ab vier Jahren und Jugendliche
Mo, 16-16.45 Uhr, 16.45-18.15 Uhr
Fr, 14.00-14.45 Uhr, 14.45-15.30 Uhr, 15.30-16.15 Uhr
Fr, 16.15-17.00 Uhr, 17.00-17.45 Uhr, Nathalie Horn
0408 Melody Chimes Choir
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 19.15-20.15 Uhr, Daniela Juhász
0501 Nützliches & Pfiffiges selbst genäht (5x 2h, 26,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mo, 19.30-21.30 Uhr, Rita Jürß 
0510 Freie Malerei (6x 2h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Do, 17.30-19.30 Uhr, Gila Wichmann
0510 Freie Malerei (4x 3h, 34,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Fr, 9.30-12.30 Uhr, Gila Wichmann
0801 Gesunde Säuglingsernährung (1x 3h, 11,50)
Für Erwachsene
Tag und Uhrzeit nach Absprache, Stephanie Angenendt  
0806 Yoga (10x 1,5h, 53,-)
Für Jugendliche und Erwachsene
Mi, 17.15-18.45 Uhr, 19.00-20.30 Uhr, NN. 
0807 Fit für den Tag (5x 1,5h, 26,-)		  
Für Erwachsene
Mi, 8.30-10.00 Uhr, Margarethe Jensen  	
1001 Frauentreff am Mittwoch
Für Erwachsene - Mi, 10.00-11.30 Uhr  
1006 Selbsthilfegruppe für Krebskranke
Für Erwachsene
Jeden 2. Mittwoch im Monat, 16.00-17.30 Uhr  
1007 Bridge (10x 2h, 10,-)
Für Erwachsene
Mo, Uhrzeit nach Absprache, Ruth Strohmeyer
Ausstellung  Freie Malerei
Haben Sie Lust, unsere gemeinnützige Vereinsarbeit zu unterstüt-
zen und für uns als Honorarlehrkraft tätig zu werden? Bitte wen-
den Sie sich unter 04638 7885 an unser Büro oder senden Sie uns 
eine Email. 

Kursangebot im Juli 2018
Während der Schulferien finden Kurse nur nach 
Absprache statt. Das Büro ist geschlossen. Wir 
wünschen Ihnen und Ihrer Familie eine erholsame 
Ferienzeit!
Basisangebot
Im Folgenden finden Sie einen Ausschnitt aus unserem 
Angebot. Sofern kein anderer Standort angegeben ist, 

Schulstraße 7b · 24963 Tarp
Telefon 0 46 38-78 85 · Fax 8113
E-mail: fbstarp@aol.com
Bürozeiten Mo-Do 10-12 Uhr + Do 18-20 Uhr
Beratung: Freitag nach Anmeldung

Tel. 0 46 30/9 37 61 61
Mail: ortskulturring-oeversee@web.de    
Kursangebote
Tabata - FITNESS FÜR JEDERMANN
MÄNNER und FRAUEN sind gleichermaßen willkom-
men! Auf das Schnell-Workout schwören Leistungs-
sportler und Hobbyathleten gleichermaßen! Die TABA-
TA-Einheiten sind extrem effektiv. Während ihr an eure 
Belastungsgrenzen geht, verbrennt ihr mehr Fett als bei 
den meisten anderen Ausdauereinheiten. 
Leitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 04 61/43 02 06 76 Ort: Schulsporthalle Oeversee
Termin: montags, 19:45 – 20:45 Uhr
Ort: Dänische Schule Oeversee, Sporthalle, Wanderuper 
Straße 5 - mittwochs, 19:30 – 20:30 Uhr
Kosten: 10er Block 40,00 € 
YOGA für Seele, Geist und Körper
Leitung und Anmeldung bei Cordula Köneke, Tel. 0 46 38 
/ 2 22 40 10 Termin: donnerstags 17:00 – 18:30 Uhr in der 
Mensa Grundschule Oeversee.  5 Abende 30,00 €.  
RÜCKENFIT FÜR JEDERMANN 
Kursleitung und Anmeldung: Carmen Tschackert
Tel.: 0461/ 4 30 20 676. Ort: Dänische Schule Sporthalle, 
Oeversee, Wanderuper Weg 5. Termin: Mittwochs 18:30 
bis 19:30. Kosten: 10er Block 40,00 €
BAUCHTANZ – Belly dance
Leitung und Anmeldung: Karin Albert, Tel: 04 6 09/6 82
Termin: mittwochs 18:30 bis 20:00 Uhr in der Mensa                                                                                             
der Grundschule der Grundschule Oeversee.                                                                                                                     
Kosten: 5er Block 25,00 €; 10er Block 45,00 €
GEDÄCHTNISTRAINING
Dieser Kurs spricht besonders Menschen ab 40+ an, die 
etwas für ihre geistige Fitness tun wollen. Es wird die 
Konzentration, Merkfähigkeit u. Wortfindung gefördert  
und das Kurzzeit- und auch das Langzeitgedächtnis ge-

schult. Die Übungen finden in entspannter Atmosphäre 
ohne Leistungsdruck statt – es kommt nicht auf Schnel-
ligkeit an, sondern darauf, sich mit der Arbeitsweise des 
Gehirns vertraut zu machen und von diesen Kenntnissen 
zu profitieren. Leitung, Info und Anmeldung: Martina Pe-
tersen, Fachpräventologin für geistige Fitness, Tel. 01 52 
04 35 80 96
NEU! Ort: Clubraum der Eekboomhalle, Oeversee
freitags, 09:00 – 10:30 Uhr – fortlaufender Kurs, Einstieg 
jederzeit möglich! – Termin: nächster Block (7x): vom 
11.05. – 29.06.18 - Kosten: 7,50 €/Termin
Dance-Kids und Teens  Für Kids ab 5 Jahren
Leitung und Anmeldung: Tina Labuhn, Tel.: 01 51/22 88 
18 97. Ort: Sporthalle der Dänischen Schule Oeversee, 
Wanderuper Weg 5
Termin: mittwochs 15:00 bis 16:00 Uhr - Kosten: 10er 
Block 50,00 €                                                                                                  
PLATT IS COOL! 
Vormittags-Kurs für Grundschulkinder.
Anmeldung Anfang des Schuljahres (Einstieg jederzeit 
möglich).  Leitung und Anmeldung: Inke Martensen 
Tel.: 0 46 02/95 79 66
MINI-BACKEN UND BASTELN FÜR 4-6 JÄHRIGE 
KINDER
Leitung und Anmeldung: Renate Kutsche, Tel.: 0 46 38/71 
44 und Elisabeth Asmussen, Tel.: 0 46 02/13 10
Ort: Jugendtreff Oeversee. Nächster Termin: Sommerpau-
se Kosten: 5,00 €/Nachmittag                                                                                                       
BACKEN FÜR KINDER ab 6 Jahre 
Leitung und Anmeldung: Bianca Schumacher, Tel.: 0 46 
30/9 38 96 06. Nächster Termin: Sommerpause. Im Ju-
gendtreff Oeversee, 1 Nachmittag 5,00 €
Info: 1. Alle Kurse können auch über unsere Web-Seite 
www.ortskulturring-oeversee.de gebucht werden.
2. Alle Kurse sind jeweils am 1. Veranstaltungstermin 
vollständig beim Kursleiter zu bezahlen! Bitte möglichst 
passend.  
3. Der Veröffentlichung von Fotos, die während der Veran-
staltungen zum Zwecke zukünftiger Dokumentationen er-
stellt werden, wird mit der Anmeldung zur Veranstaltung/
Kursus zugestimmt!
Wir wünschen allen eine sonnige Sommerzeit …fröh-
liiche Ferien. Wir freuen uns auf das nächste Semester!

Containergestellung kostenlos   ·    Schrottabbrüche
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Aus der Region

Frauentreff e.V
Vorsitzende: Eva Kaluza     
Tel. 04609-9535762
Eva.Kaluza@t-online.de

Führungstermine 
des Fördervereins Mittlere Treene e.V. 
Den Kobolden der Nacht auf der Spur! 
Am Freitag, den 6. Juli um 21:30 Uhr können klei-
ne und große Menschen in der Mittleren Treene auf 
Fledermauspirsch gehen! Es gibt vermutlich keine 
anderen Säugetiere, die so viele Besonderheiten wie 
die Fledermäuse aufweisen: Wieso können Fleder-
mäuse fliegen? Wie finden die Fledermäuse nachts 
ihre Nahrung? Wie sieht der Alltag einer Fleder-
maus aus? Und was machen die Fledermäuse im 
Winter? Fragen über Fragen, die auf der Führung 
beantwortet werden. Nach Einbruch der Dämme-
rung geht es dann mit einem Fledermaus-Spürgerät 
auf die Suche nach den Kobolden der Nacht. Diese 
Veranstaltung ist besonders für Familien mit Kin-
dern geeignet, aber auch ohne Kinder sind Sie herz-
lich willkommen! Der Treffpunkt für die ca. zwei-
stündige Veranstaltung wird ab dem 1. Juli auf der 
Homepage www.mittleretreene.de unter „Aktuel-
les“ und unter der Telefonnummer 04602-4118902 
bekannt gegeben. Bitte Taschenlampe und evtl. Mü-
ckenschutzmittel mitbringen. Bei Starkregen muss 
die Veranstaltung leider ausfallen. 
Die Heide Tüdal - Auf dem Weg vom ehemaligen 
Tanklager zur Heidelandschaft!
Als alte Kulturlandschaft bedeckte früher die Hei-
de weite Teile der Geest. Während die Heide noch 
zu Beginn des 19. Jahrhunderts weit verbreitet war, 
trifft man sie heute immer seltener an. Auf dem ca. 
40 Hektar großen ehemaligen Tanklager-Gelände 
zwischen Tarp und Eggebek sind solche alten Hei-
dereste noch sichtbar. Erleben Sie bei einer Führung, 
wie die Geest früher einmal aussah, und entdecken 
Sie, welche Bedeutung die Heide für die Tierwelt 
hat. Werfen Sie einen Blick in das neue Bildungs-
haus Treenelandschaft und erfahren Sie, welche Ak-
tivitäten hier zukünftig stattfinden werden.   
Termin: Sonntag, 8. Juli, Uhrzeit: 10:00 bis ca. 
12:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangstor des ehemaligen 
Tanklagers am Stapelholmer Weg (L247) zwischen 
Tarp und Eggebek.

Der Archepark am Treenetal  - Vom ehemaligen 
Munitionslager zur Naturoase!
Das ca. 20 Hektar große Gelände des ehemaligen 
Munitionslagers hat sich in den vergangenen Jah-
ren zu einer Naturoase entwickelt: Aus Munitions-
bunkern wurden Winterquartiere für Fledermäuse, 
aus jahrzehntelang ungedüngten, nährstoffarmen 
Wiesen blüten- und insektenreiche Lebensräume, 
in Stein- und Holzhaufen leben Kröten, Eidechsen 
und sogar Schlangen und alte Gefahrenmelder die-
nen heute als Unterkünfte für Hornissenschwärme. 
Sie wollen noch mehr wissen? Dann sind Sie herz-
lich eingeladen, den Archepark zu besuchen und bei 
einer Tour selbst zu erkunden. 
Termin: Sonntag, 8. Juli, Uhrzeit: 15:00 bis ca. 
17:00 Uhr, Treffpunkt: Eingangstor des Arche-
parks. Anreise über die L247 zwischen Eggebek 
und Kleinjörl. Vom Ortsausgang Eggebek Richtung 
Kleinjörl auf der Hauptstraße nach 1 km hinter dem 
Heidehof der Familie Vahrenkamp links abbiegen 
und bis zum Ende des Weges durchfahren.
Alle Führungen werden von Biologin Andrea Tho-
mes im Auftrag des Fördervereins Mittlere Treene 
e. V. geleitet. Die Führungen sind kostenfrei. Kleine 
Spenden sind gerne willkommen! Eine Anmeldung 
ist nicht notwendig. 
Weitere Führungen im Sommerhalbjahr unter www.
mittleretreene.de unter „Aktuelles“.

Veranstaltungen im Juli 2018
Sofern nichts anderes angegeben ist, finden die Ak-
tivitäten in der Seniorentagesstätte statt.
Informationen und Anmeldungen unter der oben ge-
nannten Telefonnummer oder der email Adresse
Grillabend bei Eva und Rüdiger
Zu einem gemütlichen Beisammensein  laden die 
beiden unsere Mitgliederinnen mit Anhang herzlich 

ein. Wir bitten, dass Getränke und Geschirr für je-
den selbst mit zu bringen sind. Über eine Spende 
für das Salatbuffet würden sich alle freuen. Ist doch 
immer lecker so ein buntes Buffet.
Kosten: Mitglieder kostenfrei, Nichtmitglieder 
5,00€. Termin: 6. Juli ab 17.30 Uhr bei Kaluza in 
der Scheune
Wirbelsäulengymnastik
Marco Könneke gibt mittwochs Einblick in die Rü-
ckenschule. Teilnahme für jedermann möglich.
Treffpunkt : kleine Turnhalle 17.00 jeden Mittwoch
Kosten: Mitglieder 10x  50 €
Nichtmitglieder  10x  60 €
Die Sommerpause sprechen die Kursteilnehmer mit 
Marco ab. Wer Informationen möchte, kann auch 
gerne in der Krankengymnastikpraxis Könneke 
nachfragen.
Yoga Der Kurs ist schon in den Ferien!
Klönen und spielen
Nach unserer Sommerpause starten wir wieder am 
2. Donnerstag im September!
Radtour
Unsere nächste Radtour mit offenem Ziel ist am 17. 
Juli  um 19.00 Uhr ab Thingplatz - Strecke ca. 12 
– 15 km.
Bekanntgeben 
möchten wir, dass unsere Lesung mit Lars Gelting 
großen Anklang gefunden hat. Eine 2. Lesung wer-
den wir gerne auf den Weg bringen. Auch trafen 
sich zum Radeln ein knappes Dutzend. Und unser 
Frühstück  bei Bauer Jensen war ein schöner gelun-
gener  Vormittag mit 26 Teilnehmern. Das Wasser 
von oben ließ die Radtour dorthin zwar ausfallen, 
aber wir waren uns einig, dass der Regen bitternö-
tig war. Einige Gäste haben im Anschluss noch das 
Bonboncafé in Hünning aufgesucht und sich mit 
Süßem verwöhnt.     Herzliche Grüße euer Vorstand

Das Amt im Internet 
www.amt-oeversee.de
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Das Amt Oeversee stellt zum nächstmöglichen Termin eine/n

Verwaltungsmitarbeiter/in (m/w/d)
für den Bereich Einwohnermeldeamt/Bürgerbüro ein. 
Es handelt sich um eine für die Dauer der Mutterschutzfristen 
und anschließend vorgesehener Elternzeit bis zum 31.08.2019 
befristete Teilzeitstelle mit einer regelmäßigen durchschnittlichen 
Arbeitszeit von 20 Wochenstunden. Die Eingruppierung erfolgt 
gemäß dem Tarifvertrag für den öffentlichen Dienst (TVöD). 
Der Arbeitsplatz umfasst den Aufgabenbereich des kompletten 
Bürgerbüros mit folgenden Schwerpunkten:
* Meldewesen
* Personalausweis- und Reisepassangelegenheiten
* Organisation und Durchführung von Wahlen
* Volksinitiativen
* Mikrozensus
* Statistiken
* Ausgabe von Fischereischeinen und Marken
* amtliche Führungszeugnisse 
* Überwachung von Ehe- und Altersjubiläen
* Untersuchungsberechtigungsscheine nach JArbSchG
* Fundbüro
* Abwicklung von Wohnungsanmietungen
Wünschenswert wäre, wenn Sie über eine abgeschlossene Aus-
bildung zur/zum Verwaltungsfachangestellten verfügen. Gute 
Kenntnisse in den gängigen Office-Anwendungen (Windows/MS 
Office) setzen wir voraus. Idealerweise verfügen Sie daneben über 
Erfahrungen mit dem eingesetzten Anwenderprogramm Meso. 
Weiter sollten Sie Freude im Umgang mit Menschen haben und ein 
freundliches kundenorientiertes Auftreten pflegen. 
Die Arbeitszeiten richten sich im Rahmen einer Gleitzeitregelung 
nach den Öffnungszeiten der Amtsverwaltung. 
Schwerbehinderte Bewerberinnen und Bewerber werden bei glei-
cher Eignung bevorzugt berücksichtigt.  
Fernmündliche Auskünfte erteilt Ihnen gerne Frau Kleeberg unter 
Tel. 04638/8813.
Wenn diese Stelle Ihr Interesse geweckt hat, richten Sie bitte 
Ihre schriftliche Bewerbung mit den üblichen Unterlagen bis 
spätestens 06.07.2018 an den Amtsvorsteher des Amtes Oeversee, 
Tornschauer Str. 3/5, 24963 Tarp.
Eingangsschreiben werden nicht versandt. 

Das  Amt Oeversee  stellt zum 01. August 2019 eine/n

Auszubildende/n
für den Beruf der/des Verwaltungsfachangestellten ein.
Sie sind kontaktfreudig, teamfähig, zuverlässig, verantwortungs-
bewusst und streben eine Berufsausbildung mit abwechslungsrei-
chen Bürotätigkeiten sowie flexiblen Arbeitszeiten an? Daneben 
interessieren Sie sich für gemeindliche bzw. öffentliche Aufgaben, 
mögen den Kontakt zu anderen Menschen und können einfühlsam 
mit ihnen umgehen? Dann ist eine Ausbildung in der Kommunal-
verwaltung beim Amt Oeversee vielleicht das Richtige für Sie.
Die Ausbildung dauert 3 Jahre. In dieser Zeit durchlaufen Sie 
die einzelnen Fachbereiche der Amtsverwaltung: Hauptamt, 
Einwohnermeldeamt, Finanzen, Ordnungsamt und Bauamt sowie 
einen Abschnitt in einem Sozialzentrum des Kreises Schleswig-
Flensburg.
Sie besuchen die Berufsschule in Flensburg in Form von Blo-
ckunterricht. Darüber hinaus werden Sie einen sechswöchigen 
Einführungslehrgang und zwölfwöchigen Abschlusslehrgang an 
der Verwaltungsakademie Bordesholm besuchen. Hier erhalten Sie 
auch Unterkunft und Verpflegung. Die Lehrgänge enden jeweils 
mit der Zwischen- bzw. Abschlussprüfung. Weitere Informationen 
zur Verwaltungsakademie finden Sie auf der Homepage www.vab-
sh.de. 
Außerdem erhalten Sie während der Ausbildung gemeinsam mit 
Auszubildenden anderer Kommunen internen praxisbezogenen 
Unterricht bei der Stadt Flensburg.
Die Ausbildungsvergütung richtet sich nach dem Tarifvertrag für 
Auszubildende im öffentlichen Dienst (TVAöD). Sie beträgt ab 
01.03.2019:
- im 1. Ausbildungsjahr  1.018,26 €
- im 2. Ausbildungsjahr  1.068,20 €
- im 3. Ausbildungsjahr  1.114,02 €.
Haben wir Ihr Interesse geweckt und Sie verfügen mindestens 
über einen Realschulabschluss oder eine vergleichbare Schulaus-
bildung mit guten bis sehr guten Noten in den Hauptfächern und 
Sie wohnen zudem in der Region?
Dann freuen wir uns auf Ihre schriftliche Bewerbung bis zum 
14.09.2018 an den Amtsvorsteher des Amtes Oeversee, Tornschau-
er Str. 3/5, 24963 Tarp.
Schwerbehinderte werden bei entsprechender Eignung bevorzugt 
berücksichtigt.
Für Fragen steht Ihnen Frau Kleeberg gerne telefonisch unter der 
Rufnummer 04638/8813 zur Verfügung.
Eingangsschreiben werden nicht versandt. Die Gemeinde Tarp stellt zum 01. September 2018

eine/n Gemeindearbeiter/in (m/w/d)
zur Ergänzung des Gemeindearbeiterteams des Bauhofes ein.
Es handelt sich um eine unbefristete Vollzeitstelle. Die durch-
schnittliche regelmäßige wöchentliche Arbeitszeit beträgt 39 
Stunden. Daneben fallen Arbeitszeiten im Rahmen des Winter-
dienstes an. 
Die Eingruppierung richtet sich nach den tariflichen Bestimmun-
gen des TVöD und ist in Entgeltgruppe 5 vorgesehen.
Der Bauhof Tarp sucht eine teamfähige Kraft mit abgeschlossener 
handwerklicher Berufsausbildung und mit Kenntnissen in der 
Handhabung von Kommunalmaschinen. Daneben ist die Fahrer-
laubnis der Klasse T mit Anhängerschein erforderlich. 
Die Gemeinde Tarp setzt sich für die Beschäftigung schwerbehin-
derter Menschen ein, daher werden schwerbehinderte Bewerbe-
rinnen und Bewerber bei entsprechender Eignung und Befähigung 
bevorzugt berücksichtigt.
Sie sind zuverlässig, belastbar und motiviert, sich mit Arbeitsfreu-
de für ein positives Erscheinungsbild der Gemeinde Tarp einzuset-
zen? Dann sollten Sie sich bewerben.
Bei Interesse richten Sie Ihre schriftliche Bewerbung bitte bis 
spätestens 31.07.2018 an den Bürgermeister der Gemeinde Tarp, 
Tornschauer Str. 3/5, 24963 Tarp. Fernmündliche Auskünfte erteilt 
Ihnen gerne Frau Kleeberg unter Tel. 04638/8813.
Eingangsschreiben werden nicht versandt.

Nebenberufliche Kraft 
für die Protokollführung
in der Gemeinde Tarp gesucht.
Die Gemeinde Tarp sucht zum 1. September 2018 eine ver-
sierte Kraft für die Protokollführung in ihren Ausschüssen 
auf Honorarbasis. 
Die Ausschusssitzungen finden in der Regel in den Abend-
stunden statt, so dass Ihre flexible Teilnahme zu dieser Zeit 
gewährleistet sein sollte. Die von Ihnen gefertigten Proto-
kolle sind sodann umgehend innerhalb einer vereinbarten 
Frist der Amtsverwaltung zu übermitteln. Hierfür ist eine 
Aufwandsentschädigung für ein Standardprotokoll in Höhe 
von 30 € vorgesehen. Für aufwendigere Protokolle wird der 
Mehraufwand entsprechend zusätzlich honoriert. 
Wenn Sie interessiert sind, senden Sie bitte bis zum 
10.08.2018 eine schriftliche Kurzbewerbung an den Bürger-
meister der Gemeinde Tarp, Herrn Peter Hopfstock, Torn-
schauer Str. 3/5, 24963 Tarp.
Für Rückfragen steht Ihnen Frau Kleeberg gerne zur Verfü-
gung, Tel. 04638/8813.
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Aus den Gemeinden

              Gemeinde Oeversee

		      Ferienspaß 2018
Auch in diesem Jahr veranstaltet die Gemeinde Oeversee wieder eine Ferien-
spaßaktion. Der Ferienpass enthält folgende Veranstaltungen:
Datum	 Aktion	 Preis
09.07.2018 	 Fahrt in den Barfuß-Park 	 10,00
13.07.2018 	 Erste Hilfe für Kinder
16.07.2018 	 Fahrt ins Legoland DK 	 10,00
18.07.2018 	 Wanderung in den Fröruper Berge
20.07.2018 	 Wir machen das Sportabzeichen
23.07.2018 	 Hansapark 	 10,00
24.07.2018 	 Bowlen in der BoA
27.07.2018 	 Kinderkino
03.08.2018 	 Angeln am Forellensee
03.08.2018 	 Disco
06.08.2018 	 Zelten im Arnkiel-Park
09.08.2018 	 Fahrt in die Tolk-Schau 	 10,00
14.08.2018 	 Hochseilgarten 	 10,00
17.08.2018 	 Karl-May-Spiele 	 10,00
Der Ferienpass berechtigt zur Teilnahme an allen angebotenen Aktivitäten. Für 
einige Veranstaltungen müssen Kostenbeiträge erhoben werden.Passgebühr  2,00 
EuroDer Pass- und Kartenverkauf findet in der Schule Oeversee statt. Nutzen Sie 
bitte alle Verkaufstermine, um Wartezeiten zu vermeiden.
Termine: Montag, 02.07.2018	, 09.00 Uhr-11.00 Uhr, Dienstag, 03.07.2018, 
17.30 Uhr-19.00 Uhr, Mittwoch, 04.07.2018, 09.00 Uhr-11.00 Uhr

Willkommen zur Spielzeit 2018 / 2019
Die neue Spielzeit 2018 / 2019 des Landestheaters beginnt für das Land - ABO 
in Flensburg im September 2018. Das Abo bietet den Besuchern einen abwechs-
lungsreichen Mix aus Oper, Operette, Musical, Ballett und Schauspiel. In dieser 
Saison sehen wir:
die Opern              Der fliegende Holländer
                              Manon Lescaut
die Operette          Gräfin Mariza
das Musical           Singin` in the Rain 
das Ballett             Heidi – Das Familien-Ballett
Die Schauspiele    Shakespeare in Love
                              Der Biberpelz
die Komödie         Mein Freund Harvey
Mit der Zeichnung eines Abonnements bis Ende Juli sichern sie sich einige un-
terhaltsame Theaterabende.
Es besteht die Möglichkeit, mit einem Bus zu Theatervorstellung zu fahren.
Bei Interesse kann das vollständige Programm bei Günther Kerkow,  Westertoft 
5, 24988 Oeversee, Tel.: 04638 / 1500 angefordert werden.                 

Ankündigung: 
Spendensammlung der Jugendfeuerwehr 
Liebe Mitbürgerinnen und Mitbürger,
12 Jahre ist die Jugendfeuerwehr der Feuerwehren in der Gemeinde Oeversee 
nun schon alt. In dieser Zeit haben wir schon einige Jugendliche zu Feuerwehr-
frauen und -männern ausbilden können. 
Mit viel Zeit und Herzblut werden den Kindern und Jugendlichen jedoch nicht 
nur feuerwehrtechnische Dinge vermittelt, auch Teamgeist und Zusammenhalt 
werden gefördert. Gerne machen wir gemeinsam Sport oder spielen Spiele. 
Auch Freizeiten wie das Jugendfeuerwehrzeltlager oder Ausflüge, zum Beispiel 
in den Hansapark oder ins Schwimmbad, stehen im Laufe des Jahres auf dem 
Programm. Dabei sind in der Jugendfeuerwehr Kinder und Jugendliche im Alter 
von 10 bis 18 Jahren gemeinsam unterwegs und lernen voneinander. 
Für unsere Aktionen benötigen wir immer wieder neues Material und kreative 
Ideen. Aus diesem Grund freuen wir uns über Ihre Spende. Um den Teamgeist 
zu fördern, möchten wir unter anderem in weitere T-Shirts und Sweat-Jacken 
investieren. 
Daher kommen wir im Juli und August an Ihre Haustür und bitten um eine Spen-
de. Zur Erkennung tragen alle Sammlerinnen und Sammler eine Uniform der 
Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark oder der freiwilligen Feuerwehr und 
können sich ausweisen. An der Haustür wird nur Bargeld angenommen, es wer-
den keine Lastschriften oder Mitgliedschaften ausgefüllt bzw. Kontonummern 
erfragt.  
Wenn Sie nicht auf unsere Haussammlung warten möchten, sondern uns bereits 
jetzt mit einer Spende unterstützen möchten, können Sie diese gerne direkt im 
Feuerwehrhaus abgeben oder an folgende Bankverbindung überweisen:
Nord-Ostsee Sparkasse - Kontoinhaber: Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark
IBAN: DE30 2175 0000 0121 2371 68, BIC: NOLADE21NOS
Verwendungszweck: Spende Jugendfeuerwehr 
Allen Spendern sagt die Jugendfeuerwehr Oeversee-Sankelmark an 
dieser Stelle herzlichen Dank!
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LandFrauenverein
Sankelmark e.V.

Juli
Samstag, 28. Juli Grillen an der Grundschule 
Oeversee, 17.00 Uhr
 Kostenbeitrag: Mitglieder 10 €, Gäste 15 € 
Anmeldungen bis 21.07. bei Bernd Rabe Tel. 04638-
89 88 88 od. Klaus-Dieter Helle, Tel.:04630-376
Vorschau August
Keine Veranstaltungen
Beratungszeiten
Kreisbüro Schleswig, Stadtweg 49, Schleswig, 
Tel.: 04621-48123-00, Fax: 04621-4812310 - 
Dienstag 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr u. Donnerstag 
09.00 bis 12.00 Uhr und von 14.00 bis 17.00 Uhr
Büro Harrislee 
Mittwoch von 09.00 Uhr bis 12.00 Uhr (immer in 
ungeraden Wochen) Hedwig-Marggraff-Straße 1c, 
24955 Harrislee. Telefonische Anmeldung über das 
Kreisbüro empfehlenswert.

Ortsverband
Oeversee

Fit für den Arbeitsalltag
Viele neigen dazu mehr und länger zu arbeiten. Es 
wird immer schwieriger den „Kopf wieder frei zu 
bekommen“. Mit Spaß und Motivation die Gesund-
heit und Vitalität stärken ist wichtig, um gesund 
zu bleiben. Wie das machbar ist, dazu gab es am 
07.06.2018 Tipps und Anregungen in einem Vor-
trag von Frau Obermark-Stell. Zunächst ging es um 
den Begriff „Gesundheit“, der einen Zustand kör-
perlichen, geistigen und sozialen Wohlbefindens 
beschreibt. Es ist unser höchstes Gut. Nach Scho-
penhauer ist Gesundheit nicht alles, aber ohne Ge-
sundheit ist alles nichts. Viel Wahrheit steckt auch 
in der Aussage von Voltaire: In der ersten Hälfte 
unseres Lebens opfern wir unsere Gesundheit, um 

Geld zu verdienen und in der zweiten Hälfte unseres Lebens op-
fern wir unser Geld um gesund zu werden.
Die Gesundheit eines Menschen wird nur zu 20 % geprägt durch 
die genetische Veranlagung. Den Rest tragen Bewegung, Ent-
spannung, Ernährung, Soziales und die Umwelt bei. Das größte 
Gesundheitsrisiko ist Bewegungsmangel.
Probleme in der heutigen (Arbeits-) Welt sind die Arbeitsver-
dichtung, d.h. immer mehr in weniger Zeit schaffen, die Schnell-
lebigkeit, die typisch deutsch ist und der technische Fortschritt, 
hier ist z.B. die ständige Erreichbarkeit durch Handys gemeint. 
Wichtig ist es zwischendurch für Entspannung zu sorgen um die 
Akkus aufzuladen. Dauerstress verursacht „Burn Out“. Beim 
Auto leuchten Warnsignale auf, wenn etwas nicht in Ordnung ist. 
Der Mensch muss selbst auf Warnsignale seines Körpers, seiner 
Gedanken und seines Verhaltens achten. Körperliche Schmerzen 
wie Kopf- oder Rückenschmerzen, Gedanken wie: morgen muss 
ich noch das und das tun, Nervosität oder Schlaflosigkeit deuten 
darauf hin, dass etwas verändert werden muss. Wir müssen Stra-
tegien entwickeln, um den Stress zu kompensieren. 
Am wichtigsten ist dabei die mentale Stresskompetenz. Durch 
eine einfache Übung erfuhren wir was Gedanken bewirken kön-
nen. Frau Obermark-Stell bat uns die Augen zu schließen und an 
eine Zitrone zu denken, die auf dem Tisch vor uns liegt, frisch 
und gelb. In der Phantasie sollten wir sie anschneiden und hin-
einbeißen. Die Gedanken lösten einen körperlichen Vorgang aus 
– der Körper produziert Speichel.
Im übertragenen Sinne bedeutet das, wenn wir die Realität 
(schwierige Aufgabe) annehmen, die Anforderung konstruktiv 
bewerten und von unseren Fähigkeiten überzeugt sind, können 
wir jede Aufgabe lösen. Wir müssen lernen eigene Fähigkeiten 
positiv zu bewerten.
Darüber hinaus hilft es die Erholung aktiv zu gestalten (Pausen, 
Schlaf und Urlaub), im Alltag auch zu genießen genauso wie 
Sport treiben und für Bewegung sorgen.
Gegen Stress hilft das Lernen und Erweitern von fachlichen 
Kompetenzen, ein soziales Netz aufzubauen, Grenzen zu setzen 
und sich mit Selbst- und Zeitmanagement zu beschäftigen. 
Die Schlussbemerkung lautete: „Da es sehr förderlich für die 
Gesundheit ist, habe ich beschlossen glücklich zu sein!
Nächste Veranstaltung: Wanderung durch das Stiftungsland und/
oder Grillabend am 12.07.2018 		           Ingrid Fehlau
Besuchen Sie uns doch mal im Internet unter www.landfrauen-
sankelmark.de

Oeversee
1519 - 2019 

500 Jahre gelebte Gastlichkeit

Montag - Sonntag*
ab 12:00 Uhr Mittagstisch

Glückstädter
Matjes

in verschiedenen Variationen
ab

€ 12,90

Kaffeetafel + Kuchengedeck 
ab €  8,00

*außer an Feiertagen

Genießerhotel Historischer Krug 
Grazer Platz 1 · 24988 Oeversee 

04630-9400 
www.historischer-krug.de 

E-Mail info@historischer-krug.de

Veranstaltungen
Mi., 04.07. Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Dienstabend, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Fr., 06.07.	Freiwillige Feuerwehr Barderup: Feuerwehr-
dienst mit Grillen für alle Feuerwehrkameraden, Feuer-
wehrgerätehaus, 19:30
Sa., 07.07.	 Sozialverband Oeversee: Tour 80-Plus, 14:00
So., 08.07.	 Ev. Kirchengemeinde Oeversee-Jarplund: Ei-
serne Konfirmation, St. Georg Kirche/Gemeindehaus, 
10:00 – 15:00
Mo., 09.07. Freiwillige Feuerwehr Munkwolstrup: Feuer-
wehrdienst, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Di., 10.07.	 Ulla Johannsen/Ulla Thomsen: Kartenspielen 
am Nachmittag, Bilschau Krug, 14:30
Mi., 11.07.	 Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Dienstabend Atemschutz, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Do., 12.07. Landfrauenverein Sankelmark: Wandertag 
und/oder Grillabend. 14:30 Treffpunkt am Bilschau Krug 
für die Wanderung durch das Stiftungsland Schäferhaus 

mit Edeltraud. Ab 17:00 Grillabend und Klönschnack für 
Alle in Hüllerup (Swingolfplatz), auch für die diejenigen, 
die an der Wanderung teilnehmen wollen oder können. 
Kosten je nach Verzehr 10 – 12 € + Getränke. Veranstal-
ter ist der Swingolfplatz-Besitzer. Anmeldung bitte bis 
27.06.18 bei Edeltraud Johannsen für Wandern + Grillen, 
Tel.: 04630-201. Wer nur am Grillen teilnehmen möchte 
meldet sich bei Frauke Janssen, Tel.; 0461-840 2328
Mi., 18.07. Freiwillige Feuerwehr Oeversee-Frörup: 
Dienstabend Maschinisten, Feuerwehrgerätehaus, 19:30
Di., 24.07.	 Landfrauenverein Sankelmark: Ferienspaßak-
tion für Handewitt und Oeversee. Wir gehen „Bowlen in 
der BOA“ in Flensburg, Am Friedenshügel 52, für Kinder 
von 8 – 12 Jahren. Wer Lust und Zeit hat, die Aktion ab 
14:00 zu begleiten, melde sich bitte bis zum 17.07.18 bei 
Frauke Janssen, Tel.; 0461-840 2328
Sa., 28.07.	 Sozialverband Oeversee: Grillen, Schule 
Oeversee, 17:00

Gleich in Ihrer Nähe wohnt der Fachmann, der Ihnen hilft, 
wenn Sie spezielle Anliegen haben.        Sie finden ihn hier:
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    Gemeinde Sieverstedt

l Meisterbetrieb / Kfz-Service
l Fahrzeugvermessung
l Abschleppdienst  Tag & Nacht
l Reparatur von Unfallschäden / Karosseriearbeiten
l HU und AU im Hause
l An- und Verkauf von Fahrzeugen / Unfallfahrzeugen

KFZ
-Serviceund

Abschleppdienst

EdgarLehmann

Telefon

04606-225
Fax 04606-1299 Tarper Straße 12 · 24997 Wanderup

Auf der Gründungsversammlung am 16.06.1998 
war nicht abzusehen, wie sich das Sportangebot für 
die Schule sowie den Freizeitsport für die Siever-
stedter Bürger entwickeln würde. 
Die Vereinsziele waren klar, es ging um den Bau ei-
ner in den Maßen einer punktspielgerechten Sport-
halle in der Gemeinde Sieverstedt. Der damalige 
Bürgermeister Klaus Knoll begrüßte die anwesen-
den Gäste und wünschte nach einer kurzen Be-
suchszeit ein fröhliches Gelder sammeln. 
Die dann folgenden Jahre waren geprägt von Mut 
machenden „Weiter so, die Halle brauchen wir drin-
gend“ bis zum abwinkenden Hinweis „ … das wird 
nie was“. Schon damals hatte der TSV Sieverstedt 
diverse Sportgruppen wie z.B. Tischtennis, Judo 
und Turnen für Jung und Alt neben den 11 Hand-
ballmannschaften etabliert. Jährlich wurde die 
Sporthalle an 2000 Stunden für den Schul- und Frei-
zeitsport genutzt, die Punktspiele jedoch mussten in 
den umliegenden Hallen wie Oeversee, Böklund 
und Tarp durchgeführt werden. 
Nach Eintragung in das Vereinsregister und Aner-
kennung der Gemeinnützigkeit am 01.04.1999 wur-
den schnell ca. 50 Mitgliedschaften geschlossen, 
von denen nahezu alle noch heute treu zur Seite ste-
hen.
Wie aber entwickelte sich der politische Wille in 
dieser Sache? Schließlich ging es um viel Geld und 
eine hohe finanzielle Belastung für die Gemeinde 
Sieverstedt, aber auch um die Zukunft des TSV Sie-
verstedt und hier insbesondere um die Handballab-
teilung. Natürlich ging es auch um dörfliche Wei-

terentwicklung und Steigerung der Lebensqualität 
sowie die Sicherung des Schulstandortes.
Eine große Chance entstand in dem Gedanken, ei-
ne offene Ganztagsschule in Sieverstedt zu instal-
lieren und in diesem Zuge große Fördergelder ab-
zugreifen.
Der damalige Schulleiter Hans-Ulrich Kallsen 
konnte im Jahre 2004 überzeugt werden und der 
gemeinsam entwickelte Antrag wurde an die Schul-
behörde gestellt. Ergebnis: Offene Ganztagsschule 
- ja, Fördergelder für die Halle - nein.
Also ging das Ringen nach Finanzierungsmöglich-
keiten stets weiter. Durch verschiedene Veranstal-
tungen (1000 geben 100) machte der Förderverein 
regelmäßig auf sich aufmerksam und meldete sei-
ne Ansprüche immer wieder an. Als dann aber der 
Renovierungsstau der alten kleinen Halle deutlich 
wurde, begann eine sehr spannende Phase. 
Ein Teil des Gemeinderates wollte eine Sanierung 
der bestehenden Halle, ein anderer Teil erkannte die 
Notwendigkeit, den Blick in die Zukunft zu rich-
ten und verhinderte zum Glück eine Teilsanierung 
(Dach). 
Mit dem Auftrag der Begutachtung des Gesamtob-
jektes Schule und Sporthalle aus energetischer Sicht 
kam wieder Bewegung in die Fördermöglichkeiten 
durch Landes- und Kreisbehörden. Und so kam es 
dann auch: Nachdem der Schaden der bestehen-
den Halle auf über 60 % der Neubaukosten ermit-
telt wurde, war der Abriss und somit ein Neubau der 
jetzigen Sporthalle möglich geworden. Die höchst-
möglichen Zuschüsse konnten erst nach Feststel-

lung über diese 60 % Renovierungsstau gegeben 
werden. 
Es folgten viele Informationsgespräche, Abstim-
mungen mit der Schulleitung in unendlichen De-
tailfragen. Am 05.07.2006 kam es zu der entschei-
denden Gemeinderatssitzung. Mit 7 zu 6 Stimmen 
hat der Gemeinderat dann einem Neubau zuge-
stimmt, Befangenheitsanträge gegen 2 Gemeinde-
ratsmitglieder und sonstige Einwände bei der Kom-
munalaufsicht des Kreises Schleswig-Flensburg 
durch die Gegner des Hallenbaus hatten keinen Er-
folg. Der Neubau war besiegelt.
Für die Befürworter der neuen Halle waren anstren-
gende Zeiten (8 Jahre) voller harter Diskussionen 
und Überzeugungsarbeit vorbei - das Ziel erreicht.
Jetzt aber begann die Zeit, Verantwortung für diesen 
Beschluss zu übernehmen, und dieses ohne Wenn 
und Aber.
Eine großartige Zeit des Miteinanders aller Hal-
lenfreunde begann, die Befürworter haben ihr Ver-
sprechen gehalten, auch und insbesondere mit der 
politischen Vertretung um unseren damaligen Bür-
germeister Hartwig Wilckens und später Finn Pe-
tersen.
Der Abriss der alten Halle begann mit einer Abriss-
party, die Herrichtung des Geländes wurde durch 
viele Helfer mit schwerem Gerät durchgeführt und 
die ersten Baufirmen richteten ihre Baustellen ein.
Die Tribüne wurde in Eigenleistung (sowohl fi-
nanziell als auch handwerklich) errichtet, die aus 
der Bundeswehrhalle überlassene Trennwand ins-
talliert sowie die Verkleidung der Giebelwände in 
Angriff genommen. Tausende geleistete ehrenamt-
liche Stunden in enger Zusammenarbeit mit dem 
Architekten Nico Harksen und allen Beteiligten des 
Sporthallenbeirates waren zur Fertigstellung not-
wendig. 
Der Gemeinschaftsraum an der Sporthalle wurde 
dem Förderverein als Rohbau übergeben, mit vielen 
wertvollen Kontakten konnte die Ausstattung ange-
schafft und ein wichtiger Treffpunkt für die Sportle-
rinnen und Sportler errichtet werden.
Für die Beschaffung von finanziellen Mitteln wur-
den viele Veranstaltungen durchgeführt und die 
Mitgliedsbeiträge auf die „Hohe Kante“ gelegt. 
Mit der Aktion „1000 geben 100“ ist jedoch etwas 
mehr entstanden. Neben den vielen „Bettelbriefen“ 
an alle Bundesligaspieler sowie des Club 100 der 
SG Flensburg Handewitt wurden auch die noch le-
benden Bundeskanzler Helmut Schmidt und Dr. 
Helmut Kohl sowie Gerhard Schröder und Frau 

20 Jahre Förderverein 
für den Gemeinschafts- und Sportstättenbau

Bild links: Aufruf zur Gründungsversammlung am 
16. Juni 1998 in der Gastwirtschaft Beeck
Foto rechts: Der Vorstand des Fördervereins für 
den Gemeinschafts- und Sportstättenbau Siever-
stedt nach der Jahreshauptversammlung im Feb-
ruar 2018: (v. l.) Andre Sell, Sönke Andresen, Jan 
Andresen, Dierk Petersen und Bianca Chrzanowski. 
Es fehlen die Beisitzer Frank Wriedt Andresen und 
Michael Kreuz.
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Fahrbücherei:
Nächster Ausleihtermin: Freitag, 29. Juni 2018. Im 
Juli keine Ausleihe. 
Juli:	
01.07.		  Ev.-luth. Kirchengemeinde Sieverstedt 
– Regionaler Gottesdienst in Jerrishoe gemeinsam 
mit Jägern – Jerrishoer Wald – 10.00 Uhr
03.07.		  FF Sieverstedt-Stenderup – Abschluss-
übung der Atemschutzgeräteträger – Ort: Süder-
schmedeby – 19.30 Uhr
04.07.	 Jugendfeuerwehr Sieverstedt –Übungs-
abend – FF-Gerätehaus Sieverstedt – 18.15 Uhr
06.07.	 Schule im Autal – Letzter Schultag im 
Schuljahr 2017/18: Zeugnisausgabe 
07.07.	 Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Ver-
schönerungs- und Arbeitstag – Schwimmbad Sie-
verstedt – ab 9.00 Uhr
09.07. bis	  18.08. Schule im Autal – Sommerferien
13.07.	 FF Sieverstedt-Stenderup – Übungsabend 
– FF-Gerätehaus Sieverstedt – 19.30 Uhr
21.07.	 SoVD Sieverstedt – Grillabend – ATS – 
19.00 Uhr
montags	 alle 14 Tage: Senioren-Gymnastikgrup-
pe Sieverstedt – Gymnastik für Senioren – ATS – 
14.00-15.00 Uhr und
montags	 alle 14 Tage: Seniorentanzgruppe Sie-
verstedt – Bewegung bis ins Alter (ab 50 J.) – ATS 
– 14.30 Uhr – ca. 17.00 Uhr: Terminauskunft bei der 
Leiterin A. Reinhold 04603-446 
dienstags	 immer am 2. Dienstag im Monat: Ev.-
luth. Kirchengemeinde Sieverstedt – Spielenach-
mittag für Erwachsene – ATS – 14.30 Uhr 
dienstags	 jeden Dienstag: DRK Sieverstedt – 
Fahrradtour am Dienstagabend – Treffpunkt: ATS 
– 17.00 Uhr
donnerstags dreimal im Monat (außerhalb der 
Schulferien): Singkreis Sieverstedt – Probe nur am 
05.07.2018 – ATS Sieverstedt – 19.30-21.00 Uhr: 
Auskunft bei der Vorsitzenden A. Knutzen 04603-
1291
August:	
im August: Ev. Frauenhilfe Sieverstedt – Halbtages-
fahrt zum Nolde-Museum in Seebüll – Abfahrtsort: 
NN – Abfahrtszeit: NN
04.08.Freundeskreis Freibad Sieverstedt – Verschö-
nerungs- und Arbeitstag – Schwimmbad Sieverstedt 
– ab 9.00 Uhr

Veranstaltungen
Bundeskanzlerin Angela Merkel gebeten, unsere 
Zertifikate für eine Versteigerung zu unterschreiben. 
In einem Telefonat einer Bürovorsteherin des Bun-
deskanzleramtes an den Vorsitzenden Dierk Peter-
sen wurde diesem mitgeteilt, dass es wenig Chancen 
hat, die jeweils 5 Zertifikate mit den Unterschriften 
zurückzubekommen, es gehen täglich einfach zu 
viele Anfragen ein, leider können nicht alle wunsch-
gemäß erfüllt werden.
Doch es geschah etwas, Herr Schröder sendete ein 
Buchgeschenk, und Dr. Helmut Kohl sendete kom-
mentarlos 5 unterschriebene Zertifikate zurück, die-
se befinden sich noch jetzt im Besitz des Förderver-
eins. Insgesamt 122 Zertifikate konnten verkauft 
werden.
Die vergangenen Jahre waren neben den Arbeitsein-
heiten in der Sporthalle geprägt von der Beschaf-
fung von finanziellen Mitteln über die Werbeflächen 
in der Sporthalle sowie der Durchführung von Ver-
anstaltungen.
Neben der Beschaffung von Trainingsanzügen so-
wie Trikots für die Mannschaften des TSV Siever-
stedt wurden Freizeiten nach DK sowie die Teil-
nahme am Partille Cup in Schweden mitfinanziert. 
Alle Mittel fließen in Anschaffungen sowie in die 

Förderung der Jugendarbeit. Die Bezuschussung 
des FSJ‘lers sowie die Bürgschaft für die Bundes-
ligamannschaft des TSV Sieverstedt waren Schwer-
punkte unserer Investitionen, welche in den Jahren 
weit über 110000 Euro betrugen.
Auch für die kommende Saison ist zur Bezahlung 
einer FSJlerin Geld zugesagt und somit beschlosse-
ne Sache, die Förderung des Sports und der Erhalt 
der Sportstätte bleiben unsere Schwerpunkte.
Der Verein wird weiterhin einen Teil der Verantwor-
tung für „unsere Sporthalle“ übernehmen, ein gro-
ßes Dankeschön allen Beteiligten der vergangenen 
20 Jahre. Stolz blicken wir zurück und genießen die 
Erfolge unserer Mannschaften in dieser von vielen 
beneideten Sportstätte. Danke auch denen, die die-
ses ermöglicht haben. 
Gemeinsam mit seinen Mitgliederinnen und Mit-
gliedern sowie den Sponsoren wird der Förderver-
ein dieses Jubiläum nach 20 Jahren seit Gründung 
feiern. Danke Euch allen.
Sieverstedt ist in Sachen Ehrenamt und Verantwor-
tung für das Gemeinwohl sicher etwas Besonderes. 
Diese Werte weiter zu vermitteln, gehört sicher zu 
einer der größten Aufgaben in der Zukunft.

Dierk Petersen

Neues von der Sieverstedter Pferdegilde
Anhebung des Bestandes

Auch die diesjährige Jahres-
hauptversammlung der Siever-
stedter Pferdegilde mit dem 
Vorsitz von Loretta Malue fand 
im „Haus an der Treene“ in Tarp 
statt. 
Nach den üblichen Regularien, 
die ohne Einwände genehmigt 
wurden, wurde der bisherige 
stellvertretende Geschäftsführer 
Helge Johannsen, Handewitt, 
für weitere vier Jahre in seinem 
Amt bestätigt. Er unterstützt als 
Versicherungsmathematiker den 
Vorstand maßgeblich von der 
fachlichen und technischen Sei-
te. Andere Wahlen außer die des 
Kassenprüfers standen nicht an.
Loretta Malue gab einen Rück-
blick auf das vergangene Jahr 
hinsichtlich der Organisation 
(Vorstandssitzungen), Werbe-
maßnahmen (Entwerfen und 
Organisieren der Werbung auf hochwertigen Ab-
schwitzdecken, Foto unten) sowie Aktivitäten (Tur-
nierpräsens), die durchweg erfolgreich sowie nett 
und positiv verliefen. 
Es mussten 2017 lediglich zwei Pferde entschädigt 
werden. Durch die Neuversicherung jüngerer Pfer-
de konnte aber nicht nur der Bestand zahlenmäßig 
angehoben werden, sondern die Versicherungssum-
me pro Pferd wurde wieder gesteigert. Das zeigt den 
Aufwärtstrend und sichert den Bestand der Gilde!!

Das Siegerpaar Jana Vock mit Faithful auf der Springpferdeprüfung L 
am 27. Mai 2018 in Handewitt freut sich über die hochwertige Spon-
sorendecke der Sieverstedter Pferdegilde, überreicht von Susan Höch-
Johannsen.

Die nächste Jahreshauptversammlung wird am Frei-
tag, den 25.01.2019 wieder im Haus an der Treene 
stattfinden. Wir freuen uns auf einen netten Abend 
mit köstlicher Bewirtung!    Susan Höch-Johannsen

   Redaktionsschluss 
für die August-Ausgabe 

ist am 11. Juli 2018



19

Tschüss Jonny…
…die gute Seele unseres Freibades hat uns am 30. 
Mai plötzlich verlassen.
Im Alter von 77 Jahren starb Johann Petersen nach 
kurzer schwerer Krankheit.
In den letzten 10 Jahren war er eine stets verlässli-
che Größe für den Freundeskreis. Das Freibad wur-
de sein „Baby“ und er war immer da, wenn er ge-
braucht wurde. Vor allem den Frühbadern war es ein 
vertrautes Bild, wenn Jonny seinen Dienst verrich-
tete oder im DLRG-Haus seine Zigarette rauchte. 
Auch an allen Verschönerungs- und Aktionstagen 
mussten wir nicht lange auf ihn warten. Eine Lie-
ferung kommt?! Firmen müssen eingelassen wer-
den?! Jonny übernimmt das...
Beinahe täglich stand während der Saison sein Rol-
ler vorm Tor und wenn er nicht gewerkelt hat, hat er 
das bunte Treiben bei einem Schnack mit einer Tas-
se Kaffee und einer Zigarette genossen.
Jonny, wir vermissen dich!         Dein Vorstand FFS

Foto links: Allen Besuchern und Gästen des 
Schwimmbades ein angesehener, beliebter und ver-
lässlicher Mitarbeiter des Freundeskreises Freibad 
Sieverstedt: Johann „Jonny“ Petersen

Links oben: 
Die Clowns sorgten mit ih-
ren Späßen für Heiterkeit, 
manchmal auch auf Kosten 
des Zirkusdirektors.

Links Mitte:  
Hochkonzentriert geben die 
Jongleure den drehenden 
Teller weiter.

Unten links: 
Anmutige Bauchtänzerin-
nen tanzen zu orientalischer 
Musik.  

Rechts oben: 
Pure Magie: Elf Stäbe 
durchbohren die Kiste – das 
Kind darin bleibt unver-
letzt!
 
Rechts unten:
Mit beeindruckender Si-
cherheit bewegen sich die 
Seiltänzer auf dem Seil.

Die bunte Zirkuswelt      
in Bildern
Zum zweiten Mal konnte die Schule im Autal das 
Zirkusprojekt „Zirkus Fellini“ mit finanzieller Un-
terstützung des Kreises Schleswig-Flensburg unter 
dem Titel „Kinderfreundlicher Kreis Schleswig-
Flensburg“ durchführen. Hinzu kamen die Spon-
sorengelder des Lauftags 2017, die ebenfalls in das 
Projekt flossen und zum Gelingen beitrugen. Die 
folgenden Bilder geben einen Eindruck von der 
Atmosphäre dieses unvergleichlichen Nachmittags 
und Abends und von dem Einsatz der Kinder und 
des Zirkusdirektors wieder. 
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                       Gemeinde Tarp

Einladung zum Seniorenausflug am Montag, 20. August 2018
Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,
auch in diesem Jahr laden die Gemeinde Tarp und die Ev. Luth. Kirchengemeinde Tarp wieder alle Seniorinnen und Senioren (ab 60 Jahre) zu einem Ausflug ein. 
Wir starten am Montag, dem 20. August, um 12:45 Uhr mit zwei Bussen vom Parkplatz an der Schule (ABS) Klaus-Groth-Straße, Tarp.
Bus 1 fährt um 12.30 Uhr ab Tarper Schwimmbad und stoppt an den Haltestellen Gärtnerei Dierks, Sparkasse/Mühlenhof und Stöberdeel. Bus 2 fährt um 12.30 
Uhr ab Cura Zentrum/Birkenhof und stoppt dann an den Haltestellen Am Wasserwerk, Geschwister-Scholl-Ring, Seniorenresidenz Wanderuper Str., Westerallee 
und Bahnhofstr. 
Beide Busse treffen sich am Parkplatz an der Schule, wo dann auch noch ein Zustieg möglich ist.
Unsere Ausflugsfahrt führt uns in diesem Jahr an und auf die Schlei. Um 14 Uhr werden wir mit der „Wappen von Schleswig“ in Schleswig ablegen. An Bord wer-
den wir gut versorgt werden mit Kaffee und einem Stück Schwarzwälder Kirschtorte, während wir die schöne Aussicht auf die uns umgebende Schleilandschaft 
genießen können. Nach eineinhalb Stunden etwa werden wir in Ulsnis wieder festen Boden unter den Füßen erreichen. Auf dem Rückweg haben wir dann die 
Gelegenheit, die 800 Jahre alte Feldsteinkirche in Brodersby von innen und außen zu erkunden und eine kleine Andacht zu feiern. Ankunft in Tarp ca. 17:45 Uhr.
Der Kostenbeitrag liegt bei 10 Euro und wird im Bus eingesammelt. Bitte melden Sie sich bis Freitag den 10. August an. Für die Anmeldung stehen Ihnen diese 
Telefonnummern zur Verfügung: 04638-7928 Ev. Seniorentagesstätte: Mittwoch und Freitag von 08:30 - 12:00 Uhr, oder 04638-441 Kirchenbüro: Montag und 
Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr und Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr.
Wir wünschen uns allen einen erfrischenden Nachmittag bei hoffentlich gutem Wetter.          Kristina Löwenstrom (Pastorin) und Peter Hopfstock (Bürgermeister)

Als Klaus Puhlmann bei der konstituierenden Sit-
zung der neuen Tarper Gemeindevertretung als 
ältestes Mitglied festgestellt wurde, holte er erst 
einmal tief Luft: „Man altert sehr schnell im Ge-
meinderat”, stellt er mit einem Schmunzeln fest. Er 
hatte die Wahl zum neuen Bürgermeister zu leiten, 
was nicht schwer war. Es gab mit Peter Hopfstock 
nur einen Vorschlag, der auch ohne Gegenstimme 
bei eigener Enthaltung gewählt wurde. Dann über-
nahm Hopfstock wieder das Zepter, führt mittler-
weile routiniert die Wahlen zu 15 Tagesordnungs-

Neue Gemeindevertreter vereidigt
punkten durch. 
Insgesamt umfasst die Tarper Gemeindevertretung 
19 Personen. Erstmals sind fünf Frauen dabei, ei-
nen so hohen weiblichen Anteil gab es noch nie. 
Nachdem acht Mitglieder ausgeschieden sind, gibt 
es auch acht „Neue“. Wie sagte es Alt- und Neubür-
germeister Peter Hopfstock: „Wir hatten ein gutes 
Verhältnis in der Gemeindevertretung, auch wenn 
es mal unterschiedliche Sichtweisen gab, die wir 
fair behandelt haben. Ich bin mir sicher, dass es so 
bleiben wird“.    

Foto unten von links: Franz Pahrmann, Andreas Otto, Dr. Holger Watter, Andrea Petersen, Bernd Sommer.. 
Klaus Puhlmann, BM Peter Hopfstock, Nicole Rohrbach Axel Fuge, Rüdiger Wiese, Claus Hermann Han-
sen, Monika Hopfstock, Gerhard Nörenberg, Ralf Andersen, Ralf Detlefsen, Tanja Leese, Jürgen Cordes, 
Gyde Henning, Michael Kiefer.

Verabschiedung von 
gewaltiger kommunal-
politischer Kompetenz
Eine riesige Menge kommunalpoliti-
sches Wissen scheidet in Tarp aus der 
Ortspolitik aus. Acht Gemeindevertre-
ter wurden bei der ersten Gemeindever-
tretersitzung nach der Wahl mit Blumen 
und Präsentkörben verabschiedet. Wie 
sagte es Dr. Hans-Werner Johannsen: 
„Ich gehe mit einem weinenden und ei-
nem lachenden Auge“.
Ilonka Wisotzki war Gemeindevertrete-
rin zwischen 1998 und 2018, vorher bür-

gerliches Mitglied. Dr. Hans-Werner Johannsen ge-
hörte 31 Jahre dem Gemeinderat an, war in ziemlich 
allen Ausschüssen tätig und jahrelang Vorsitzender 
im Schulverband. Volker Storm wurde bereits vor-
her zwei Mal verabschiedet. Er war von 1975 bis 
1991, von 1994 bis 2008 und von 2013 bis 2018 
Gemeindevertreter. Detlef Leipelt gehörte der Ge-
meindevertretung zwischen 2010 und 2018 an, war 
vorher bürgerliches Mitglied. Per Dittrich war zwi-
schen 2011 und 2018 Gemeindevertreter. Zur Ver-
abschiedung nicht anwesend waren Gerd Thonfeld 
und Peter Grau.    

V. l.: Dr. Hans-Werner Johannsen, Thomas Dap-
pert, Ilonka Wisotzki, Per Dittrich, Detlef Leipelt, 
Bürgermeister Peter Hopfstock (wurde im Amt be-
stätigt) und Volker Storm. Es fehlen Gerd Thonfeld 
und Peter Grau. 
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Eulenwanderpfad durch das Treenetal
Wieder möchten Ihnen am 13. Juli  2018 um 15:00 Uhr zwei Paten eine Führung durch das schöne Tree-
netal und Umgebung anbieten. Die Strecke beläuft sich auf ca. 5,8 km. Start und Ziel sind jeweils der Wald-
friedhof.
Treffpunkt: Waldfriedhof Tarp, Harkielweg.
Eine kleine Spende zur Erhaltung der Eulen ist willkommen. Anmeldung bis spätestens 11:00 Uhr ist er-
forderlich an: 04638/582.

LandFrauenverein
Tarp-Jerrishoe e.V.

Freiw. Feuerwehr
Tarp

Öffentliches Grillen 
Am 06. Juli 2018 um 19:30 Uhr veranstalten die 
Kameradinnen und Kameraden wieder das jährliche 
öffentliche Grillen am Gerätehaus der Freiwilligen 
Feuerwehr Tarp. Alle Bürger, Freunde und Gäste 
sind herzlich dazu eingeladen, auf ein nettes Ge-
spräch und einen schönen Abend zu uns zu kom-
men. 
Traditionell werden wir viele kulinarische Lecke-
reien, wie gegrillte Garnelenspieße, Champignons 
mit Knoblauchsauce, Nackensteak, Bratwurst und 
vieles mehr, zu erschwinglichen Preisen anbieten. 
Natürlich wird auch die beliebte Cocktailbar wie-
der für Sie geöffnet sein! Wir freuen uns auf Ihren 
Besuch!

Liebe Landfrauen,
im Juli machen wir eine Sommerpause… Wer 
dennoch Lust auf Landfrauen und Gespräche hat, 
ist herzlich eingeladen zu unserem monatlichen 
Stammtisch! Kommt doch am 28.7.2018 um 19:30 
Uhr im Haus an der Treene in Tarp vorbei!
Im August findet dann unsere diesjährige Tagesfahrt 
am 15.8.2018 statt, die uns mit dem Bus nach Nord-
friesland führt. Zunächst geht es nach Seebüll/Neu-
kirchen ins Noldemuseum inklusive Besichtigung 
und Führung. Im Landgasthof Paulsen in Bohms-
tedt werden wir Mittag essen und dann zu Jonny`s 
Café in Norstedt fahren. Bei einer anschließenden 
Busrundfahrt quer durch Nordfriesland übernimmt 
Jonny die Reiseleitung. Kaffee und Kuchen satt 
sowie ein Unterhaltungsprogramm mit der Grup-
pe „Nordlicht“ erwarten uns schließlich wieder im 
Café.
Abfahrt: ab 8:00 Uhr Eggebek, Jerrishoe, Tarp; 
Rückkkehr: ca. 19:00 Uhr; Kosten:  63,-€. Verbind-
liche Anmeldung bitte bis zum 8.8.2018 bei Barbara 

Maischollenessen 
Am 17. Mai 2018, der Himmel war noch sehr ver-
hangen, unternahm der SoVD Tarp-Jerrishoe seine 
übliche Mai-Tagestour.
Diesmal waren die Mitglieder zum Maischollenes-
sen eingeladen. Unserer Tour ging zuerst nach Bor-
desholm, wo uns ein opulentes Mittagessen erwar-
tete. Es gab Scholle (zwei Stück) mit Kartoffeln und 
Salat satt. Da die Schollen so groß waren, ließen 
sich einige Mitglieder ihre zweite einpacken. 
Wohlgestärkt, die Sonne hatte ausgeschlafen, ging 
es dann weiter nach Kiel. Dort wartete ein Reise-
führer auf uns, der sehr viel über die schönen al-
ten Häuser und den Hafen der Stadt erzählen konn-

Ortsverband
Tarp-Jerrishoe

te. Immer am Wasser entlang fuhren wir noch zur 
Schleuse am Nordostseekanal. Auf der Aussichts-
plattform an der Schleuse erzählte er uns noch Wis-
senswertes über das Bauwerk.
Und dann hatten alle großen Kaffeedurst, den wir in 
der Forstbaumschule in der Wik mit zwei Stücken 
Kuchen stillen konnten.
Mit diesen vielen Eindrücken ging es gegen 17:00 
Uhr auf die Heimreise.
Fazit: Es war wieder mal ein schöner Tag dank der 
Firma Bischoff und dem Wettergott.
Veranstaltungen Juli 2018 
 Tagestour : Eider-Treene-Sorge
 Wann:  	 12. Juli 2018
 Abfahrt :	  08:25 Uhr Mühlenhof
 08:30 Uhr Jerrishoe Heideleh

Die Bücherei hat neue Medien	
Romane:
Colombani, Laetitia: Der Zopf. (Frauen)
Schätzing, Frank: Die Tyrannei des Schmetterlings.
Leon, Donna: Heimliche Versuchung. (Krimi)
Simon, Teresa: Oleanderfrauen. (Liebe)

Thiesler, Sabine: Zeckenbiss. (Psychothriller)
Koelle, Patricia: Nordsee-Trilogie - Wenn die Wel-
len leuchten.
Medien:
Blade Runner 2049. (DVD)
Der kleine Vampir. (DVD)
Star Wars – die letzten Jedi. (DVD)
Sachbücher:
Pfannebecker, Inga: Porridge & Oats – Frühstücks-
rezepte für Aufgeweckte.
Rätz, Werner: Zukunftsmodell Grundeinkommen?
Katz, Dieter: Föhr & Amrum.
Riethmeier, Toni: Inside Saudi-Arabien.
King, Dave: 3D-Druck.
Kinder- und Jugendbücher:
Nieländer, Peter: Die Welt des Fußballs 
Kuenzler, Lou: Holly Hexenbesen und der große 
Freundschaftszauber.
Scotton, Rob: Kater Kamillo geht zum Arzt. (Bil-
derbuch)
Decken Sie sich mit Ferienlektüre ein!
Während der Ferien (9.7.-18.8) geänderte Öffnungs-
zeiten: Di + Fr: 10-16.00 Uhr, Do 10-17.00 Uhr
Das Bilderbuchkino macht Sommerpause.
Alle aktuellen Titel finden Sie auch in unserem Ka-
talog unter www.buecherei-tarp.de

(04638-898565) oder Ute (04638-7113). Gäste sind 
willkommen.
Und noch einmal, damit es viele von euch 
lesen:
Für alle, die frühzeitig ihren Urlaub buchen möch-
ten: Im Frühjahr 2019 ist wieder eine mehrtägige 
Reise geplant: Vom 28.4. bis zum 3.5.2019 geht 
es als Flugreise nach Rom! Partner und Gäste sind 
herzlich willkommen! 
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Kartenspielen im Bürgerhaus
Am Donnerstag jeweils um 15.00 Uhr treffen sich jüngere und ältere Senioren/
innen im Bürgerhaus zum Kartenspiel. Interessierte sind herzlich willkommen

Schon seit längerer Zeit ist der Kindergarten, heute mit KiTa abgekürzt, am Pas-
toratsweg in der Diskussion. Seit etwa 1970 ist dieser in Betrieb, erfüllt keines-
falls mehr die heutigen Anforderungen und Bedürfnisse. Fassade, Dach und 
vieles mehr ist renovierungsbedürftig. „Diese KiTa müsste grundlegend saniert 
werden“, darüber waren sich alle Gemeindevertreter einig. Da auch die Zahl der 
angemeldeten Kinder steigt, muss das Platzangebot von vier auf sechs Gruppen 
erweitert werden. Da waren sich alle einig, dass nur ein Neubau Sinn macht. Ab 
sofort wird ein zukunftsweisender Beschluss der Tarper Gemeindevertreter um-
gesetzt. Es ist mit dem Bau eines neuen Sechsgruppenkindergartens begonnen 
worden. Träger für den neuen Kindergarten bleibt das evangelische Kindertages-
stättenwerk (KiTa-Werk). Die Kosten sind mit 2,9 Mio. Euro veranschlagt. Es 
sind Fördermittel beantragt. 
Durch den Neubau ergeben sich tiefgreifende Einschnitte in die jetzigen Ver-
kehrswege und für den Schulhof. Da die neue KiTa bis an die bisherigen Halte-
stellen der Schulbusse an der Klaus-Groth-Straße heran reichen wird, muss die 
bisherige Busspur verlegt werden. Sie wird in Zukunft an der nördlichen Sei-
te des Schulgeländes vorbeiführen, also östlich an der Gymnastikhalle vorbei. 
Hier ist bisher ein großer Parkplatz. „Damit diese Maßnahmen geregelt umge-

Auf dem Schulhof wird gebaut - zahlreiche Veränderungen

 Für die neue Verkehrsführung wird die Straße an die Schule verlegt.

Sportmeldungen

Ehrungen für langjährige Sportabzeichenprüfer
Der Kreis-Sportverband 
führt im Frühjahr re-
gelmäßig die Ehrungen 
durch für langjährige 
Sportabzeichenprüfer 
oder Sportler, die das 
„Olympia des kleinen 
Mannes“ mit einer run-
den Zahl absolviert ha-
ben. In diesem Jahr fan-
den die Ehrungen im 
Kreishaus in Schleswig 
statt. Dabei errang der 
TSV Tarp in der Gruppe 
der Vereine mit mehr als 
1 200 Mitgliedern den 
1. Platz mit der höchs-
ten Zahl der abgelegten 
Sportabzeichenprüfun-

gen. Hierfür gab es eine Geldprämie.
Bei den Sportlern wurde besonders die Leistung 
von Gila Wichmann heraus gestellt. Sie schaffte die 
40. Wiederholung. Hans Wachholz und Ernst Arp 
haben die Bedingungen zum 35. Mal und Stefan 
Goos zum 20. Mal erfüllt. Klaus Lorbeer wurde ge-
ehrt, weil er seit 25 Jahren als Sportabzeichenprüfer 
aktiv ist.
Die Sportabzeichenprüfer des  TSV Tarp Kathari-
na Zink-Okur und Klaus Lorbeer bieten seit Anfang 
Mai bis in den September hinein auf der gepflegten 
Sportanlage am Schulzentrum an jedem Mittwoch 
ab 17.15 Uhr wieder die Möglichkeit, die Bedingun-
gen für das Sportabzeichen abzulegen. Die nächsten 
Monate sind dafür günstig, da auch das Schwimm-
bad geöffnet hat. Hier können die Schwimmdiszip-
linen nachgewiesen werden. „Wer hat schon so gute 
Bedingungen direkt vor Ort“, sagen Katharina Zink 
und Klaus Lorbeer. 

Klaus Lorbeer (Mitte) und Helfer Hans 
Jaron (links) und Siegfried Kerth (rechts) 
harken die Sprunggrube

setzt werden können, wird von den Sommer- bis etwa zu den Herbstferien die an-
grenzende Klaus-Groth-Straße einspurig in Richtung Süden bis zum Wendeplatz 
zur Einbahnstraße. Für den Neubau der KiTa wird der Schulhof für die etwa 500 
Schüler der Alexander-Behm-Schule dauerhaft hinter die Schule hin zum Pasto-
ratsweg verlegt.

Rufen Sie uns gerne an: Telefon 05527 914 419  |  www.sielmann-stiftung.de/testament  |  www.sielmann-stiftung.de/testament

Helfen Sie, bedrohte Tierarten und Lebens räume unserer Heimat auch für 
nachfolgende Generationen zu schützen. Mit einem Testament zu Gunsten 
der  gemeinnützigen Heinz  Sielmann Stiftung. 
Tun Sie mit Ihrem  Nachlass nachhaltig Gutes. Kostenfreies Informations-
material rund um das Thema Erben und Vererben liegt für Sie bereit. 

Mein Testament für unsere Natur
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Sportmeldungen

...Allgemein
Hallo liebe Treenespiegelleser/-innen. Als Schles-
wig-Holsteiner so schönes Wetter zu haben - per-
fekt. Wer sitzt dann nicht zu gerne nach Feierabend 
auf der Terrasse und schlürft einen leckeren Cock-
tail oder ein kühles Bier, während die Sonnenstrah-
len den Körper gut tun. Aber dennoch sollte man 
doch an seinen festen (Sport-)Terminen festhalten. 
Die tollen Kurse laden ein, effektiv den Kreislauf in 
Bewegung zu bringen, verspannte Muskeln durch-
bluten zu lassen. Das Tolle: mit Tennis und der 
Leichtathletik gibt es im TSV Tarp Möglichkeiten, 
sich unter freiem Himmel zu bewegen. Seid dabei 
und nutzt die Chance. Mehr über die Homepage 
unter: www.tsvtarp.de. Mit freundlichem Gruß, im 
Namen eures TSV Tarp Vorstands, Ralf Windzio (2. 
Vorsitzender).
...Allgemein: einfache Mailadresse 
Historisch bedingt gab es drei  Emailadressen, um 
den TSV Tarp zu erreichen. Das wurde nun komfor-
tabel auf eine Adresse reduziert. Ab sofort gilt nur 
noch folgende Adresse: tsv-tarp@gmx.de
Ihre Anliegen an die Vorstandsmitglieder und Mit-
gliederverwaltung werden entsprechend weiterge-
leitet.
...vom Turnen: den Körper stärken, Energie 
gewinnen  
Wer in Alltag und Sport beweglich, vital und 
schmerzfrei bleiben will, sollte etwas für sein Bin-
degewebe tun! Faszien Move & Stretch mobilisiert, 
stärkt und entspannt den Körper, bringt Energie, 
formt die Figur und ist gut für Gelenke und Rücken. 
Das Fasziengewebe umhüllt unseren ganzen Kör-
per und seine einzelnen Teile wie Muskeln, Kno-
chen, Nerven, Organe, Gehirn und Rückenmark. 
Es spielt eine bedeutende Rolle für Wohlbefinden, 
Beweglichkeit, Leistungsfähigkeit und Gesundheit. 
Faszien übertragen die Kraft der Muskeln, kommu-
nizieren mit dem Nervensystem, dienen als Sinnes-
organ, sorgen für Schutz und Stoffaustausch der 
inneren Organe und bilden die Grundlage für eine 
schöne Körperform. Durch stetiges Training über 
mindestens sechs Wochen, ist ein Erfolg zu ver-
zeichnen, so das Kurskonzept. Auch wir konnten 
das mit Erstaunen feststellen. Nachdem wir anfangs 
unter schmerzhaftem Aufschreien - wir sind ja un-
ter uns - nicht einmal 30 Sekunden das langsame 
Ausrollen der Faszien genossen haben, haben wir 
den Zeitrahmen entsprechend ausgeweitet. Es ist an 
einigen Stellen immer noch schmerzhaft, aber eine 
Besserung ist eingetreten. Es ist erstaunlich, dass 
man sich langsam hin und her bewegt und trotzdem 
ins Schwitzen kommt. Nach der Stunde fühlen wir 
uns locker und entspannt und gehen mit einem gu-
ten Körpergefühl nach Hause. Wenn du dich ange-
sprochen fühlst, dann besuch uns doch einfach mitt-
wochs von 19-20 Uhr in der Gymnastikhalle mit 
Carmen Reschke als Übungsleiterin des TSV Tarp.
...von der Leichtathletik: Sport beim derzeit 
perfekten Wetter draußen genießen
Das Wetter lockt ja nun wirklich zum Sport unter 
freiem Himmel. Warum nicht mal als Vater oder 
Mutter oder mit der ganzen Familie oder einer 
Sportgruppe einen Vergleich auf der Tartanbahn 
wagen? Oder: Wer springt am weitesten? Leistung 
macht Spaß. Besonders dann, wenn du mit deinen 
Fähigkeiten etwas erreichen kannst. Unabhängig 

von deinem Alter. Jeder kann es ausprobieren.
 Durch die Einteilung der Leistungsanforderungen 
nach Altersklassen und Geschlecht für Menschen 
mit und ohne Behinderung, können alle gemeinsam 
teilnehmen bzw. auch miteinander trainieren.
Also: Immer mittwochs  von 17:00 bis 19:00 Uhr 
begrüßen euch Katharina Zink, Klaus Lorbeer 
oder Marion Blasig draußen auf der Sportanlage 
hinter den Hallen und helfen euch tatkräftig zum 
sportlichen Erfolg. Ein Sportabzeichen in der Ta-
sche zu haben – das wäre doch mal ein Ziel.
Anders als bei vielen anderen Prüfungen, wird 
die individuelle Fitness anhand der 4 motorischen 
Grundfertigkeiten überprüft und ist damit so viel-
seitig wie kein anderes Sportabzeichen.
Ausdauer - Kraft - Schnelligkeit – Koordination: 
www.deutsches-sportabzeichen.de
...vom Tennis: einen wundervollen Sport 
auf einer wundervollen Anlage erleben 
Der TSV Tarp hat sicherlich einer der schönsten An-
lagen im Umkreis. Auf der tollen Anlage stehen den 
Tennisbegeisterten einige Plätze zur Verfügung, die 
in der Saison jederzeit genutzt werden können. Das 
Vereinsheim lädt nach dem Training zum Verwei-
len ein - drinnen oder auf der großzügigen Terras-
se. Durch den hübschen gemauerten Grill bietet sich 
auch die Gelegenheit, mal zum kühlen Getränk le-
ckeres Gegrilltes zu genießen. Wer Fragen hat wen-
det sich an Lorenz Hesse unter Tel. (0 46 38) 305
...vom Judo: Sportlerehrung für Evelina Is-
kakow
Große Ehre für unser Nachwuchstalent Evelina Is-
kakow. Aufgrund ihrer guten Leistungen im Sport-
jahr 2017 wurde sie vom Kreissportverband Schles-
wig-Flensburg in einer Feierstunde geehrt. Die 
Grundlage dieser Ehrung bilden ihre zahlreichen 
Turniererfolge, herausragend war dabei der Landes-
meistertitel 2017 in ihrer Altersklasse. Auch 2018 
ist sie bereits erfolgreich und konnte in Westerland/
Sylt bereits den Bezirksmeistertitel gewinnen. Da-
mit hat sie sich wieder für die Landesmeisterschaf-
ten in Neumünster-Einfeld qualifiziert und besitzt 
dadurch die Möglichkeit, ihrer Landesmeistertitel 
zu verteidigen. Evelina Iskakow zeichnet sich durch 
fleißiges Training und gutes Umsetzen der Trainer-
vorgaben aus und insofern kommen ihre Erfolge 
nicht von ungefähr.
Wir sagen herzlichen Glückwunsch zur Sportlereh-
rung und weiterhin viele Erfolge.
...vom Judo: Landesmeisterschaften U12 
in Neumünster und Judo-Bezirksmeister-
schaften in Westerland/Sylt
Der Tarper Judo-Nachwuchs zeigte dabei durch die 
Bank weg beherzte Kämpfe, schöne Techniken und 
gute Kondition. Leider konnte Evelina Iskakow 
ihren Titel aus dem Vorjahr nicht verteidigen. Sie 
verlor den Kampf um den Einzug ins das Finale 
denkbar knapp und etwas unglücklich und landete 
am Ende auf Platz drei. Auch John Lukas Weidner 
musste sich nur im Halbfinale durch einen, leicht 
fragwürdigen, Kampfrichterentscheid geschlagen 
geben und erkämpfte sich am Ende Bronze. Timon 
Krakow erwischte einen guten Tag, zeigte eine gu-
te Kampfmoral und stand mit Platz drei ebenfalls 
auf dem Treppchen. Toni Krakow und Maja Sippert 
verloren nach dem Kampf um den Einzug ins Fina-
le leider auch das kleine Finale, freuten sich auch 

am Ende aber dennoch über Platz fünf. Die jungen 
Leichtgewichte Emma Gritzke und Wanda Brandt-
Neuwerk konnten im starken Teilnehmerfeld Platz 
sieben belegen. Tim Jürgensen hinterließ in seinem 
erst zweiten Turnier einen starken Eindruck, plat-
zierte sich aber leider noch nicht. Alle Kämpfer be-
stätigten eine gute Trainingsarbeit und lassen für die 
Zukunft hoffen
Wie in jedem Jahr finden die Judo-Bezirksmeister-
schaften der männlichen und weiblichen U 12 und 
U 15 traditionell in Westerland auf Sylt statt. 60 
Judokas aus 10 Vereinen des Bezirks Nord kämpf-
ten auf dem vom TSV Westerland gut organisierten 
Turnier um die Titel eines Bezirksmeisters. Wäh-
rend es bei dem Jahrgang U 12 ( 8 bis 11 Jahre ) 
um die Qualifikation für die Landesmeisterschaften 
ging, hatte der Nachwuchs U 15 ( 12 bis 14 Jahre ) 
neben den Titelkämpfen auch eine gute Abwechs-
lung zum wöchentlichen Training. Die Kids zeigten 
sich hervorragend vorbereitet und zeigten ein an-
sprechendes Niveau, vor allem im Stand mit Hüft- 
und Beintechniken. Tim Jürgensen vom TSV Tarp, 
- 42 kg, überraschte auf seiner ersten Meisterschaft 
mit vier vorzeitigen Siegen und wurde überlegen 
Bezirksmeister. Ebenso Lavinia Imogen Gosau, - 32 
kg, vom Handewitter SV, die nach vier überlegenen 
Siegen ganz oben auf dem Treppchen landete. Das 
Tarper Trainer -Team konnte am Ende des Tages ei-
ne erfreuliche Bilanz vorweisen und freute sich über 
10 erste, 2 zweite und 3 dritte Plätze. Nach den an-
strengenden Kämpfen freuten sich alle noch auf ei-
nen ausgedehnten Strandgang.
Für den TSV Tarp kämpften in der U 12 und für die 
Landesmeisterschaften platziert:
Platz 1: Wanda Brandt-Neuwerk, Maja Sippert, 
Evelina Iskakow, Leony Baum,
Bjarne Knuth-Krins, John Lukas Weidner, Tim Jür-
gensen
Platz 2: Emma Gritzke
Platz 3: Sophie Schöne, Bjarke Jürgensen
Für die U 15 kämpften:
Platz 1: Nikita Iskakow, Jakob Jeske, Carolina Kär-
cher
Platz 2: Lara Thomsen
...vom Handball: Der Eulencup 2018 rückt 
näher  
Liebe Handballfreunde, es ist wieder so weit. Jetzt 
könnt Ihr Euch wieder zu einem der renommiertes-
ten Handballurniere für leistungsorientierte Jugend-
mannschaften in Schleswig-Holstein anmelden. 
Das Turnier findet am Wochenende 17.-19. August 
2018 in den Hallen in und um Tarp statt. Es können 
alle weiblichen und männlichen Team der Alters-
klassen C, B, A (U14, U16, U18) teilnehmen. Also 
los und ab dafür! Euer Eulen-Cup-Team.
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Aus den Kindertagesstätten

Wir hatten heute FAUSTLOS…
FAUSTLOS, was ist das denn?
FAUSTLOS ist ein für Kindertagesstätten und 
Grundschulen entwickeltes Curriculum, das im-
pulsives und aggressives Verhalten von Kindern 
im Vorschulalter vermindern und ihre soziale und 
emotionale Kompetenz steigern soll. FAUSTLOS 
vermittelt grundlegende alters- und entwicklungs-
angemessene Kenntnisse und     Fähigkeiten in den 
Bereichen Empathie, Impulskontrolle und Umgang 
mit Ärger und Wut. 
„FAUSTLOS“ ist unter anderem ein fester Bestand-
teil unserer „Zugvogelarbeit“. (Als Zugvögel wer-
den bei uns in der Einrichtung die Kinder bezeich-
net, die ihr letztes Kitajahr vor der Einschulung in 
der Einrichtung verbringen.)
Die Empathieförderung ist die Einstiegseinheit in 
das Curriculum „FAUSTLOS“.
Die Kinder lernen dabei sehr viel über Gefühle und 
woran man sie erkennen kann. Außerdem wird spie-
lerisch erarbeitet, dass…
• Menschen sich in ihren Gefühlen voneinander un-
terscheiden können (So kann ein Kind Angst davor 
haben, auf einen Baum zu klettern, während das ei-
nem anderen Kind sehr viel Spaß macht);
• sich Gefühle verändern;
• manche Dinge absichtlich und manche unabsicht-
lich geschehen, und dass es wichtig ist, sich zu ent-
schuldigen, wenn man z.B. jemanden aus Versehen 
verärgert hat.
Zudem wird mit den Kindern geübt,
• die Gefühle anderer vorherzusagen („Wenn ich mir 
den Ball nehme, dann könnte Tina traurig sein…)
• anderen zu sagen, wie man sich fühlt („Ich fühle 
mich traurig, wenn Du weggehst.“)

Evgl. Kindertagesstätte • anderen zuzuhören
Wichtig für die Nachhaltigkeit des Erlernten, ist der 
empathische Umgang aller päd. Mitarbeiter mit den 
Kindern im Kitaalltag. Mindestens genauso wichtig 
ist die Unterstützung des Elternhauses. Auch hier 
sollte auf die Gefühle der Kinder eingegangen und 
über diese auch gesprochen werden. Denn dann füh-
len Kinder sich ernst genommen und lernen die Ge-
fühle von anderen besser zu verstehen.
Nachdem wir gemeinsam erarbeitet haben, wie wir 
Gefühle an uns, aber auch an anderen erkennen und 
benennen können, schließt sich die Einheit „Impuls-
kontrolle“ an. In diesen Übungseinheiten lernen die 
Kinder, wie man Probleme eigenständig lösen kann. 
Mit Hilfe von zwei Handpuppen, lernen die Kinder 
auf spielerische Art und Weise ein Verfahren zur 
Problemlösung. Diese Problemlösestrategien beste-
hen aus fünf Schritten:
1.Was ist ein Problem?
2.Was kann ich tun?
3.Fragestellung bei jeder Lösung:
• Ist sie ungefährlich?
• Wie fühlen sich die Beteiligten?
• Ist sie fair?
• Wird sie funktionieren?
4. Entscheidung und Umsetzung einer Lösung 
5. Funktioniert die Lösung? 
Wenn nicht, was dann?
In der Einheit „Umgang mit Ärger und Wut“ erler-
nen die Kinder, wie sie besser mit Ärger und Wut 
umgehen können. Sie lernen einige Methoden zur 
Eigen-Beruhigung kennen und probieren diese aus.
Es wird den Kindern vermittelt, dass es in Ordnung 
ist, wenn man ärgerlich ist. Nicht in Ordnung ist es 
dagegen, wenn man auf Grund seiner Wut andere 
schubst, schlägt oder Schimpfwörter benutzt.
Seit sehr vielen Jahren arbeiten wir bereits erfolg-
reich mit diesem Curriculum und möchten es nicht 
mehr missen.		        Claudia Jöhnk

Hurra, die neuen Fußball-
tore sind da!
Im Zuge der Umbauarbeiten und Neugestaltung des 
Kitaspielplatzes mussten die alten Fußballtore lei-
der weichen…
Von vielen Kindern wurden diese schmerzlich 
vermisst. Nun strahlen die Kinderaugen wieder! 
In liebevoller Handarbeit wurden für uns den Be-
dürfnissen der Kinder angepasste Tore gebaut und 
aufgestellt.
Die Materialkosten hat zum Teil der Freundeskreis 
übernommen, die Fußballtornetze wurden großzü-
gig von der Dachdeckerei L. George aus Flensburg 
gespendet. Vielen Dank!

238 Kinder beim Lauftag der Kindergärten
Nach 2017 trafen sich zum zweiten Mal die Kinder aus den beiden ADS- und 
evangelischen Kindergärten auf der gepflegten Sportanlage, um ihren Lauftag 
zu begehen. 238 Kinder, 39 Erzieher inkl. Eltern, Großeltern und Freunde waren 
auf der Tartanbahn unterwegs und drehten ihre Runden. Es waren beste äußere 
Bedingungen, für einige war es bei 25 Grad um neun Uhr schon „zu gut“. Veran-
staltet war diese sportliche Veranstaltung vom Bildungscampus Tarp (BiCa) und 
dem TSV Tarp. 
Yvonne Hubert vom TSV Tarp hatte alles im Griff, nutze ihr Megaphon, um sich 
überall Gehör zu verschaffen. Helfer vom Roten Kreuz waren mit dem Rettungs-
wagen dabei, wurden aber nicht benötigt. Von Edeka Böhme gab es 10 kg Obst 
als Verpflegung und einige Kisten Wasser gegen das Austrocknen von Treeneta-
ler. „Wir wollen mit diesem Lauftag den Kindern zeigen, dass Bewegung Spaß 
macht“, erklärte Judith Detlefsen vom BiCa. Im Bica wird auch regelmäßig über 
das Thema „Adipositas“ und die Auswirkungen gesprochen.  Ein positives Ge-
fühl beim Thema Sport soll schon früh gestärkt werden.  Wie sagte ein Fünfjäh-
riger: „Ich hätte ja nicht gedacht, dass ich diese große Runde schaffe“. Am Ende 
war er mehrfach die 400 m gelaufen und freute sich mit allen anderen Kindern 
über die anschließend ausgegebene Urkunde. 

Auf der Sportanlage bei der Schule beteiligten sich 238 Kinder und 39 Erzieher 
beim Lauftag der Kindergärten
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Treenespiegel-Umweltseite

Die Dunkle Erdhummel (Bombus terrest-
ris) wurde von über 2.670 Teilnehmern 
zum Gartentier des Jahres 2018 gewählt. 
Zwischen dem 30. April und 10. Juni 
konnten Interessierte online für einen von 
sechs nützlichen Gartenhelfern abstim-
men. Mit der Aktion möchte die Heinz 
Sielmann Stiftung auf den dramatischen 
Rückgang der biologischen Vielfalt in un-
serer Kulturlandschaft hinweisen.
Mit 43,6% der Stimmen lief die Dunkle 
Erdhummel den anderen Kandidaten klar 
den Rang ab. Den zweiten Platz belegte 
mit 20,5% der Stimmen der Siebenpunkt-
Marienkäfer, dicht gefolgt von der Hornis-
se, die knapp 14,4% der Stimmen bekam.
Das Gartentier des Jahres 2018  gehört zur 
Familie der Echten Bienen. Die Königin-
nen der Dunklen Erdhummel werden bis 
zu 23 Millimeter groß. Auf dem schwar-
zen Rumpf trägt sie eine ein Millimeter 
breite braungelbe Querbinde. Außerdem 
erkennt man sie an den grauweiß gefärb-
ten Stellen am Hinterleib. Oft ist sie schon 
sehr früh im Jahr, ab Februar oder März, 
auf der Suche nach Nahrung und einem 
passenden Ort für ein Nest.

Good Vibrations – Hummeln 
sind Spezialisten für Vibrations-
bestäubung
Die Dunkle Erdhummel ist nicht sehr 
wählerisch. Auf ihrer Speisekarte stehen 
Nektar und Pollen unterschiedlichster 
Pflanzen. Sie wurde an über 220 Wild-
pflanzenarten beobachtet. Beim Pollen-
sammeln wenden die Hummeln einen 
Trick an. Um nicht mühsam die einzelnen 
Staubbeutel mit dem Pollen ernten zu 
müssen, schütteln die Tiere die begehr-
ten Pollenkörnchen aus der Blüte heraus. 
Durch verlangsamtes Flügelschlagen er-

zeugen sie eine Frequenz, die die Blüte er-
zittern lässt. Die Hummel wird von Kopf 
bis Fuß mit Pollen eingepudert. Viele un-
serer Nutzpflanzen sind auf Bestäuber an-
gewiesen, die auf der richtigen Frequenz 
brummen. Nachtschattengewächse wie 
Tomate, Kartoffel, Zucchini, Kürbis, Pap-
rika und Aubergine, aber auch Blaubeeren 
und Preiselbeeren lassen vorzugsweise 
vibrierende Hummeln an den nahrhaften 
Pollen ran.

Fleißige Hummel
Daher werden Erdhummeln auch im in-
dustriellen Maßstab als Bestäuber in der 
landwirtschaftlichen Nahrungsmittel-
produktion eingesetzt. Die Sammelhum-
meln arbeiten täglich von Sonnenauf-
gang bis nach Sonnenuntergang. Auch 
bei schlechtem Wetter. So bestäuben sie 
zwischen 2000 und 4000 Tomaten- oder 
Paprikablüten, wenn sie in Gewächshäu-
sern unterwegs sind. In der freien Natur 
werden ebenso viele Kirsch-, Himbeer-, 
Apfel-, Stachelbeer- oder Johannisbeer-
blüten besucht.

Bestäuber schützen –                
Lebensgrundlagen sichern
Blütenbestäubende Insekten sind die 
Grundlage für die weltweite Ernährungs-
sicherheit. „Die Dunkle Erdhummel ist 
Botschafterin für eine Vielzahl von Wild-
bienen und anderen Insekten, ohne die 
unsere Nahrungsmittelproduktion un-
denkbar wäre“, erklärt Michael Beier,  ge-
schäftsführender Vorstand der Heinz Siel-
mann Stiftung. „Um das Insektensterben 
aufzuhalten und unsere eigenen Lebens-
grundlagen zu sichern, brauchen wir eine 
mutige und zukunftsfähige Agrarpolitik 
– in Deutschland und der Europäischen 
Union. Landwirtschaft und Naturschutz 

werden immer noch als Gegenspieler ge-
sehen und instrumentalisiert. Eine neue 
EU-Agrarpolitik, die nennenswerte Um-
welteffekte auslöst, ist überfällig. Die Lö-
sung kann nur in der Verknüpfung des 
Agrarbudgets mit den Zielen des Umwelt- 
und Naturschutzes im Sinne einer nach-
haltigen Entwicklung sein“, appelliert 
Beier an die politischen Entscheidungs-
träger. 

Jeder kann der Hummel helfen
Jeder Gartenfreund kann selbst etwas für 
das Gartentier des Jahres und all seine 
summenden Kollegen tun. Dr. Hannes 
Petrischak, Biologe bei der Heinz Siel-
mann Stiftung,  erklärt: „Der Verlust der 
Insektenbiomasse und -Vielfalt ist auf den 
Einsatz von Pflanzenschutzmitteln, Über-
düngung sowie das Ausräumen der Land-
schaft zurückzuführen. Gärtner können 
mit einer naturnahen Gestaltung einen 
wichtigen Beitrag zum Erhalt der biologi-
schen Vielfalt leisten.“ Insekten brauchen 
wilde Ecken mit einem vielfältigen Ange-
bot an Blütenpflanzen. Außerdem sollten 
sandige Stellen oder Totholz erhalten blei-
ben, denn hier richten die Sechsbeiner oft 
ihre Kinderstuben ein. „Beim Einkaufen 
sollte man öfter zu regionalen Produkten 
aus biologischer Landwirtschaft greifen. 
Nur so können wir das, auch für uns Men-
schen bedrohliche Insektensterben auf-
halten“, rät Petrischak.

Und sie fliegen doch
Der Insektenexperte räumt zudem mit 
einem gängigen Vorurteil über Hummeln 
auf. „Seit den 1930er Jahren hält sich hart-
näckig die Legende, dass Hummeln nach 
den Gesetzen der Aerodynamik gar nicht 
fliegen können“, erklärt Petrischak. Die 
zunächst als Scherz herangezogene Be-
rechnung geht von falschen Grundannah-
men aus. Kurz gesagt: Man postulierte, 
dass Hummelflügel zu klein sind, um den 
dicken Körper in die Luft zu heben. Rich-
tig ist aber, dass kleine Luftwirbel entste-
hen, wenn die Hummel bis zu 200 Mal 
in der Sekunde mit den Flügeln schlägt. 
„Diese erzeugen tornadoartige Wirbel, die 
den Hummelkörper in die Höhe heben. 
Sie fliegen eben doch“, so Petrischak ab-
schließend.

Good Vibrations: 
Dunkle Erdhummel ist Gartentier 
des Jahres 2018      Erstellt von Nora Künkler

Foto:
Harry 
Abraham
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✁ Ausschneiden für die Pinnwand!
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Ämter 		 Mitarbeiter 	 Zimmer 	 Telefon 
		 E-Mail
Finanzverwaltung/		 Petra Venz		 19	 88 - 44
Leitung		 kaemmerei@amt-oeversee.de
Finanzverwaltung/		 Carsten Wöhlk	 20	 88 - 39
stellvertr. Leitung		 kaemmerei@amt-oeversee.de
			   Catharine Hansen	 18	 88 - 23
			   kaemmerei@amt-oeversee.de
Finanzbuchhaltung		 Leonien Lieske	 11	 88 - 46
		 kasse@amt-oeversee.de
		 Anette Jessen	 11	 88 - 46
		 kasse@amt-oeversee.de
Anlagenbuchhaltung		 Katja Gall		 18	 88 - 23
		 kaemmerei@amt-oeversee.de
2. Obergeschoss
Bauamt		 Clarissa Henningsen	 25	 88 - 22
Technisches Bauamt		 Lars Richter	 26	 88 - 47
Bauamt/Liegenschaften 		 Britta Naujocks	 23	 88 - 41
Bauamt/Versicherungen		 Doris Petersen	 24	 88 - 50
Bauamt/Registratur		  Claudia Christophersen 30	 88 - 20
		 alle:  bauamt@amt-oeversee.de
Gleichstellungsbeauftragte 	Susanne Blank	 24	 88 - 34
Do. 15.00-17.00 Uhr	 	gleichstellungsbeauftragte@amt-oeversee.de
Archiv		 Harald Bahrs	 27	 88 - 55	
		 harald.bahrs@amt-oeversee.de
Flüchtlingsbeauftragte 		 Diana Hilse-Wanke 27	 88 - 60
Sprechstunden Mo 8.30 - 12 - Di 8.30 - 12 und 16 - 18 u. n. Vereinbarung
Schiedsfrau		 Katja Ketelsen 	 0 46 02 - 95 78 57
stv. Schiedsmann		 Klaus-Dieter Helle 	 0 46 30 - 3 76
Öffnungszeiten:		 Montag-Freitag 8.30-12.00 Uhr
		 zusätzlich Donnerstag 15.00-18.00 Uhr

info@amt-oeversee.de	Vorwahl:   04638		  Fax	 88 - 11	
Amtsvorsteher  		 Ralf Bölck			  88 - 0         
Leitender Verwaltungsbeamter 		 Horst Rudolph		  88 - 0         
Ämter 		 Mitarbeiter 	 Zimmer 	 Telefon 
		 E-Mail
Erdgeschoss:
Ordnungsamt		 Patrick Kehler 	 1	 88 - 33
		 ordnungsamt@amt-oeversee.de	
Einwohnermeldeamt		 Melanie Peters	 2	 88 - 42
		 Karen Bremer	 3	 88 - 24
			   Nadja Jansen	 4	 88 - 62
                                             alle: 	einwohnermeldeamt@amt-oeversee.de
Gewerbeamt		 Katja Bastian-Evers	 4	 88 - 62
		 ordnungsamt@amt-oeversee.de
Standesamt		 Kirsten Christiansen	 5	 88 - 35
		 standesamt@amt-oeversee.de
Hauptamt/Feuerwehrwesen		 Elisabeth Finkenberg	 6	 88 - 25
		 hauptamt@amt-oeversee.de
Schulangelegenheiten	                  Marion Kubut	 7	 88 - 32
(Mo.-Do.)		 schulverwaltung@amt-oeversee.de
Personalverwaltung		 Doris Kleeberg	 8	 88 - 13
		 personalamt@amt-oeversee.de
1. Obergeschoss	
Vorzimmer Leitender Verwaltungsbeamter und Amtsvorsteher
		 Martina Klos	 16	 88 - 0
		 info@amt-oeversee.de
Vorzimmer Bürgermeister Tarp 		 Doris Benzmann 	 15	 88 - 26
		 gemeinde.tarp@amt-oeversee.de
Presse- u. Öffentlichkeitsarbeit		 Dagmar Sengenberg-Ott  12	 88 - 18
		 hauptamt@amt-oeversee.de
Steueramt		 Beate Harksen	 13	 88 - 45
		 steueramt@amt-oeversee.de
		 Katrin Holm	 13	 88 - 45
		 steueramt@amt-oeversee.de

Bei Fragen rund um das Arbeitslosengeld II wenden Sie sich bitte an das Sozialzentrum Eggebek, Tel. 0460-900 350

Treenespiegel-Ratgeber
Hat Sie der Haushalt im Griff? Hilfe durch Profi-Tipps!

Was der Datenhandel der Post für Verbraucher bedeutet

Das bisschen Haushalt – sind Sie zufrieden mit 
Zeitaufwand und Ergebnis? Wissen Sie wirklich, 
warum Ihr Geschirr in der Spülmaschine nicht rich-
tig sauber wird? Wie der Kalk von der Dusche ohne 
viel Chemie verschwindet? Wo Sie nachhaltige und 
gut schmeckende Lebensmittel einkaufen können? 
Was Forscher, Blogger und Haushaltsprofis in sol-
chen und vielen anderen Fragen der Hausarbeit ra-
ten, erklärt der neue Ratgeber „Haushalt im Griff“. 
Zeit sparen, Geld sparen, nachhaltig handeln – 
wichtige Tipps erhalten Sie durch unsere Ratgeber, 
dien Sie in der Verbraucherzentrale Flensburg er-
halten können.
Dieser Ratgeber behandelt die Themen Einkaufen 

und Aufbewahren, Kochen und Backen, Kleider-
pflege – und Putzen. Einen schnellen Überblick bie-
ten Ihnen die zehn goldenen Einkaufs- und Kühl-
schrankregeln, die sieben goldenen Regeln zum 
Fensterputzen, die fünf Fleck-weg-Regeln oder die 
fünf Schritte für das Falten eines Hemdes. 
Das letzte Kapitel ist schließlich den nicht-alltägli-
chen Momenten gewidmet, etwa wenn Sie viele Es-
sensgäste versorgen wollen. Oder – auch das eine 
Herausforderung – die Wohnung in nur einer halben 
Stunde vorzeigbar sein soll. 
200 Seiten | 1. Auflage | vierfarbig | 16,5 x 22,0 cm 
| € 16,90 

Die Deutsche Post sammelt Informationen über 
Verbraucher und bietet diese über die Deutsche Post 
Direkt zum Kauf an. Dabei wirbt das Unternehmen 
damit, 46 Millionen Adressen zur Verfügung stellen 
zu können, die nahezu alle Haushalte abdecken. Für 
Verbraucher kann das eine Gefährdung der Privat-
sphäre bedeuten.
In einer Broschüre der Post mit Informationen zu 
Datenqualität und Datenschutz heißt es: „Zur kon-
tinuierlichen Adresspflege wird unter anderem die 
Anschriftenprüfung der Deutschen Post genutzt. 
Dabei prüfen und bestätigen die Zusteller der Deut-
schen Post, ob Adressen richtig geschrieben und zu-
stellbar sind.“ Tatsächlich geht es dabei nicht nur 

darum, Adressen zu korrigieren. Das Unternehmen 
erfasst auch weitreichende Informationen über Pri-
vatkunden und bietet diese zum Kauf an.

Informationen zu Wohnort, Kon-
sumgewohnheiten und Einkommen
Zum Angebot gehören umfassende Profile mit An-
gaben über Konsumgewohnheiten, Lebenswelt und 
soziodemografische Daten wie Alter, Geschlecht, 
Familienstand und Haushaltseinkommen. Diese In-
formationen werden zwar ohne Namen erfasst, er-
möglichen in der Kombination aber Rückschlüsse 
auf einzelne Personen. „Deshalb sollten Verbrau-
cher wissen, welche Daten über sie gesammelt und 

weitergegeben werden“, sagt Christine Hannemann, 
Leiterin der Verbraucherzentrale Flensburg.
„Viele Menschen fühlen sich von der Flut ungewoll-
ter Werbung belästigt und haben Ärger mit unterge-
schobenen Verträgen“, so die Expertin. „Vor diesem 
Hintergrund halten wir diese Art des Adresshandels 
für problematisch.“
Verbraucherzentrale rät dazu, Auskunft anzufordern
Verbraucher können von der Deutschen Post Di-
rekt GmbH Auskunft darüber fordern, welche Da-
ten das Unternehmen über sie gesammelt hat und 
woher diese stammen. Dafür stellt die Verbraucher-
zentrale ein Musterschreiben zur Verfügung. Dieses 
Musterschreiben können sich die Verbraucher auch 
in der Verbraucherzentrale Flensburg, Schiffbrücke 
65 abholen. Wer unerwünschte Werbung weiter ein-
schränken will, kann sich in den Beratungsstellen 
der Verbraucherzentrale den Aufkleber „Keine Wer-
bung“ für den Briefkasten abholen. 
Für weitere Informationen:
www.vzsh.de        http://twitter.com/vzsh      
www.facebook.com/vzsh.de
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Kirchliche Nachrichten

 Gottesdienste an Feiertagen in der Stern-Region
 Eggebek  Kleinjörl  Oeversee  Jarplund  Sieverstedt  Tarp  Wanderup
So. 01. Juli  10 Reg. Waldgottesdienst P. Fritsche ––––– 10  Pn. Joos ––––– ––––– –––––
 Jerrishoe - Am Dachsbau   mit Taufe     
So. 08. Juli ––––– ––––– 10  Eiserne Konfirm. ––––– 10  P. v. Fleischbein 10  Pn. Löwenstrom  ––––– 
   Pn. Joos/P. v. Fleischbein   Sommerkirche/Themengottesd.  
So. 15. Juli ––––– 10 Gottesdienst –––––  ––––– 10  Sommerkirche/ ––––– ––––– 
     Themengottesdienst
So. 22. Juli 10 Sommerkirche/ ––––– 10  P. v. Fleischbein 18  P. v. Fleischbein ––––– ––––– 10  Dän. Gottesdienst
 Themengottesdienst  mit KiTa Oeversee    Pn. Treschow-Kühl
So. 29. Juli ––––– 10 Gottesdienst  ––––– ––––– ––––– 10  Sommerkirche/
  Esperstoft     Themengottesdienst
So. 05. Aug. ––––– 11 Treenetaufe ––––– 10 Sommerkirche/ ––––– 18  Pn. Joos –––––
  in Hünning  Themengottesdienst
Y = mit Abendmahl  -  Wegen Fahrgemeinschaften wenden Sie sich bitte an Ihre jeweilige Kirchengemeinde am Wohnort 

Landesjagdverband Schleswig-Holstein
Kreisgruppe Flensburg Stadt und Land Hegering IX
Die Jäger des Hegerings laden zu einem

Waldgottesdienst
am Sonntag, dem 01. Juli 2018, um 10 Uhr
im Jerrishoer Wald am DACHSBAU ein.
Die Andacht hält Pastor Fritsche
Musikalische Umrahmung:
Posaunenchor der Kirchengemeinde 
Jagdhornbläser Flensburg-West, Wanderup und Jörl
- anschließend Grillen -
Bei Regen findet der Gottesdienst im Zelt statt. 

Liebe Leserin, lieber Leser,
Am Morgen des Endspiels der Fußball-Weltmeisterschaft 2010 in Südafrika be-
reitete sich der Pfarrer einer katholischen Kirche in den Niederlanden ganz be-
sonders auf die Messe vor: Er trug ein Messgewand in der Nationalfarbe Orange. 
Und während der Messe ließ er sich von den ebenfalls in Orange gekleideten Be-
suchern Bälle zuspielen; auf den Altar legte er sogar einen Fußball. Die Gemein-
de sang Fangesänge. Aber „Vuvuzelas“, diese Nerv tötenden Tröten, waren nicht 
zu hören. Und vor der Kommunion betete der Pfarrer eindringlich für den Sieg 
der holländischen über die spanische Mannschaft.
Wie wir heute wissen, wurde sein Gebet nicht erhört. Aber nicht deswegen wurde 
er von seinem Bischof zur Strafe für mehrere Monate ins Kloster geschickt. Dem 
war der Pfarrer nämlich schon vorher wiederholt „unangenehm“ aufgefallen: Er 
hatte Tiergottesdienste gehalten, bei denen in der Kirche Vögel herumflogen und 
Jagdhunde bellten. In seinen Messen sang schon mal ein „Piratenchor“, und ein 
Rapper mit Band trat auf. Für den Bischof war nun die Fußball-Messe der Trop-
fen, der den Eimer überlaufen ließ. Er warf dem Pfarrer vor, er habe den Fußball 
zu einem Götzen gemacht.
Was in der Kritik des Bischofs allerdings gar nicht erwähnt wurde, war die Tatsa-
che, dass der Pfarrer für den Sieg der holländischen Mannschaft gebetet hatte. Da 
würde ich ein Fragezeichen setzen. 
Denn wer für den Sieg der eigenen Mannschaft betet, betet damit auch zugleich 
für die Niederlage der anderen. Man darf sicherlich der eigenen Mannschaft die 
Daumen drücken - dann bleibt die Sache buchstäblich in der eigenen Hand. Die-
ses Anliegen aber vor Gott zu bringen - und das heißt ja „beten“ - da kommt ein 
anderer Akzent ins Spiel. Dann will man nämlich Gott für sich und gegen die Mit-
menschen vereinnahmen. Dabei ist Gott genauso sehr für die andere Mannschaft. 
Und das Spiel wird auf dem Rasen entschieden, nicht im Himmel.
Leider hat diese Haltung eine lange Tradition – Gott mit uns und gegen die ande-
ren. Aber gerade angesichts all der Probleme, die wir weltweit haben, kommen 
wir auch nur gemeinsam zu tragfähigen Lösungen. Und nicht mit Abschottung, 
die momentan wieder als Lösung aller Probleme hochgehalten wird. 
Wir Menschen sind miteinander verwoben und voneinander abhängig. Wir kön-

nen und sollen stolz auf unsere Heimat sein, unsere Traditionen pflegen und uns 
an dem schönen Fleckchen Erde freuen, in das wir geboren wurden. Zugleich 
aber sind wir mit all den anderen Menschen auf dieser Erde verantwortlich für die 
Zukunft dieses blauen Planeten. Diese Zukunft gestalten wir aber nicht im Ge-
geneinander. Sondern nur in dem Bewusstsein, dass wir alle Kinder Gottes sind, 
die den Auftrag haben, diese Erde verantwortlich zu bebauen und zu bewahren. 
Darum – Gott mit uns allen. Und lieber dafür beten, dass in den Herzen und Ge-
danken der Spieler bei jedem Sport und in der großen Politik wie im nachbar-
schaftlichen Miteinander Fair Play und Gerechtigkeit herrscht. Damit niemand 
mit ernsten Schäden vom Platz geht. 

Herzlichst, Ihr Pastor Theo v. Fleischbein
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24988 Oeversee, Stapelholmer Weg 29, 
Tel. 04630-93237, Fax 04630-93236 
kirchenbuero@oeversee-jarplund.kk-sf.de
Öffnungszeiten Kirchenbüro: Montag + Freitag von 
9.00-12.00 Uhr · Donnerstag 16.00-18.00 Uhr

Gottesdienste
Sonntag 01. Juli 10 Uhr Jarplund
Gottesdienst mit Taufe 	 Pastorin Joos
Sonntag 08. Juli 10 Uhr Oeversee
Eiserne Konfirmation 	 Pastorin Joos u.
	 Pastor von Fleischbein
10 Uhr Tarp
Gottesdienst Sommerkirche 	 Pastorin Löwenstrom
Sonntag 15. Juli 10 Uhr Sieverstedt
Gottesdienst Sommerkirche Pastor von Fleischbein
Sonntag 22. Juli 10 Uhr Oeversee
Gottesdienst mit Ev. Kita Oeversee
	 Pastor von  Fleischbein
10 Uhr Eggebek
Gottesdienst Sommerkirche 	 Pastorin Schildt
18 Uhr Jarplund
Gottesdienst 	 Pastor von Fleischbein
Sonntag 29. Juli 10 Uhr Wanderup
Gottesdienst Sommerkirche 	 Pastor Engel
Sonntag 05. August 10 Uhr Jarplund
Gottesdienst Sommerkirche 	 Pastor Engel
18 Uhr Tarp
Gottesdienst 	 Pastorin Joos
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion.
Seniorentanzgruppe „Frohsinn“ 
Leitung Anke Gellert
Am 2., 16., 23. und 30. Juli um 14.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Oeversee.
Sträkelcafé
Jeden Dienstag von 13.30 bis 15.30 Uhr im Ge-
meindehaus Oeversee.
Offener Eltern-Kind-Treff
Jeden Mittwoch von 9.30 bis 11.30 Uhr im Gemein-

dehaus Oeversee für Kinder von 0 bis 3 Jahren.
Bitte vorher bei Barbara Dethlefs melden, Tel. 
01724792244.
Spieleabend
Am Donnerstag, d. 19. Juli um 19 Uhr im Gemein-
dehaus.
Nähtreff Nadelöhr
Im Juli kein Treffen, nächster Termin am Donners-
tag, d. 23. August um 19.30 Uhr im Gemeindehaus.
Wir laden herzlich ein zu den Gemeinde-
nachmittagen
um 15 Uhr im Gemeindehaus Oeversee
Im Juli machen wir eine Sommerpause! Weiter 
geht es am: 1. August Grillen am Gemeindehaus 
um 17 (!) Uhr
Feier der Eisernen Konfirmation
8. Juli 10 Uhr, St. Georg Kirche Oeversee
Was waren das für Zeiten 1952/53: Königin Eli-
sabeth II. bestieg den Thron in England und Sta-
lin starb; es kamen die ersten olympischen Spiele, 
an denen nach dem zweiten Weltkrieg auch wieder 
deutsche Sportler teilnehmen durften und am 17. 
Juni 1953 dann der Volksaufstand in der DDR. In 
diesen besonderen Zeiten, die ganz anders waren 
als heute, wurden Jugendliche in unserer Gemeinde 
konfirmiert. Sie alle haben wir zur Feier ihrer nun-
mehr eisernen Konfirmation eingeladen. Herzlich 
eingeladen, diesen besonderen Gottesdienst mit ih-
nen zu feiern, sind aber auch alle anderen Gemein-
demitglieder.
Schultüten-Nähen und -Basteln
12. Juli um 19 Uhr, Gemeindehaus Oeversee
Gemeinsam wollen wir individuelle Schultüten nä-

hen oder aus Papier basteln. Nähmaschine, Stoffe 
und Zubehör oder das Papier sind mitzubringen.
Wir bitten um Anmeldung im Kirchenbüro oder bei 
Jenny Simon, Tel. 04638-8029840.
Sommerkirche in der Sternregion 
zum Thema „Wunder“
Auch in diesem Jahr bietet die Sternregion, zu der 
neben Sieverstedt, Tarp, Wanderup und Eggebek-
Jörl auch unsere Kirchengemeinde gehört, eine 
Sommerkirche an. In diesem Jahr geht es um Wun-
der: Wunder in der Bibel, Wunder in unserem Le-
ben und das hoffentlich in einem wunderbareren 
Sommer!
Vom 8. Juli bis 19. August wird es reihum einen 
entsprechend besonders gestalteten Sonntagsgot-
tesdienst geben – in ganz unterschiedlicher Form. 
Da wir uns in den jeweiligen Gemeinden besuchen 
wollen, gibt es an jedem Sonntag nur einen weite-
ren klassischen Gottesdienst in einer anderen Kir-
che unserer Region, oftmals abends um 18 Uhr 
(Genaueres bitte dem Plakat zur Sommerkirche ent-
nehmen). Für eventuelle Fahrdienste fragen Sie bit-
te im Kirchenbüro nach.
Diese Gottesdienste zum Thema „Wunder“ werden 
in der Sternregion angeboten:
• 8. Juli, 10 Uhr Tarp: 
Mensch, wunder dich mal: Du lebst! 
– Das Wunder der Schöpfung.
• 15. Juli, 10 Uhr Sieverstedt: 
Wasser zu Wein
• 22. Juli, 10 Uhr Eggebek: 
Der sinkende Petrus 
• 29. Juli, 10 Uhr, Wanderup
• 5. August, 10 Uhr Jarplund
• 12. August, 14 Uhr, Oeversee: 
Pilgergottesdienst: Ich bin dann mal weg – der wun-
dersame Weg des Propheten Jona“. Wir beginnen in 
der Oeverseer Kirche und pilgern um den Sankel-
marker See. 
Im Anschluss gibt es Kaffee und Kuchen im Ge-
meindehaus.
• 19. August, 10 Uhr, Kleinjörl: 
Die Heilung des Taubstummen 



29

Ev.-Luth. Kirchengemeinde Tarp
24963 Tarp, Im Wiesengrund 1 · Tel. 441, Fax 04638-80067

e-mail: info@kirchengemeinde-tarp.de 
www.kirchengemeinde-tarp.de

Pastorin Kristina Löwenstrom, Tel. 04638-2136839, 
e-mail: pastorin@kirchengemeinde-tarp.de 

	 Öffnungszeiten:  Kirchenbüro Mo. + Di. 10.00-12.00 Uhr und Do. 16.00 - 18.00 Uhr

Gottesdienste
Liebe Gottesdienstbesucher! Ab sofort gibt es die Möglichkeit „Mit dem Taxi zum Gottesdienst“. Rufen 
Sie an bei „Taxi Clausen“ Tel.: 04638 374. Die Kosten übernimmt die Kirchengemeinde. Für die Rückfahrt 
wird gesorgt. Dies gilt auch für die Gottesdienste in der Sternregion.
1. Juli 	 10:00 Uhr 	Waldgottesdienst im Dachsbau
1. Juli 	 10:00 Uhr 	Waldgottesdienst im Dachsbau Jerrishoe
4. Juli	 17:00 Uhr	Kindergarten-Gottesdienst mit KiTa Clausenplatz
5. Juli	 10:00 Uhr	Kindergarten-Gottesdienst mit KiTa Pastoratsweg
Ab dem 8. Juli findet die „Sommerkirche“ der Sternregion statt.
8. Juli	 10:00 Uhr	Versöhnungskirche Tarp, Themengottesdienst „Wunder“ 
8. Juli	 10:00 Uhr	St. Petri Kirche Sieverstedt, Klassischer Gottesdienst
15. Juli	 10:00 Uhr	St. Petri Kirche Sieverstedt, Themengottesdienst „Wunder“
15. Juli	 10:00 Uhr	St. Katharinen-Kirche Kleinjörl, Klassischer Gottesdienst
22. Juli	 10:00 Uhr	St. Petruskirche Eggebek, Themengottesdienst „Wunder“
22. Juli	 18:00 Uhr	Dietrich-Bonhoefer-Kirche Jarplund, Klassischer Gottesdienst
29. Juli	 10:00 Uhr	Ev. Kirche Wanderup, Themengottesdienst „Wunder“
29. Juli	 10:00 Uhr	Kapelle Esperstoft, Klassischer Gottesdienst
5. Aug.	 10:00 Uhr	Dietrich-Bonhoefer-Kirche Jarplund, Themengottesdienst „Wunder“
5. Aug.	 18:00 Uhr	Versöhnungskirche Tarp, Klassischer Gottesdienst

Aus dem Gemeindeleben
Gemeinsames Bibellesen im Hausbibelkreis
Im Juli und August finden keine Treffen statt. Zum 

gemeinsamen Lesen in der Bibel und Austausch da-
rüber, treffen wir uns am Montag dem 2. Juli Hierzu 
sind alle Interessierten herzlich willkommen. Bibel-
kenntnisse sind nicht erforderlich. Nähere Informa-
tion bei Frau Ursula Gesk, Tel. 04638 7248.
Anmeldung zur Konfirmation 2020
Liebe Eltern,
Da wir unser Konfirmandenmodell umstrukturieren 
verschiebt sich die Anmeldung zur Konfirmanden-
zeit in die folgenden Monate. Wir informieren Sie 
rechtzeitig, wann und wo Sie Ihr Kind anmelden 
können. Bei Fragen wenden Sie sich gern an Pas-
torin Löwenstrom.
Kirchenmusikalische Angebote
Kirchenchor Tarp 
Termine für Juli

Mi. 04.07.2018 18:00 Uhr Sommerfest des Kir-
chenchores im Wiesengrund Tarp
So. 08.07.2018 11:00 Uhr	 „Musikalischer 
Gottesdienst“ in Steinberg-Kirche
In den Sommerferien finden keine Chorproben statt. 
Wir genießen den Sommer und treffen uns am 22. 
August wieder in Sörup.
Posaunenchor in Tarp
PROBEN: Freitags 18:30 Uhr in der Seniorentages-
stätte, im Wiesengrund 1 in Tarp. Keine Chorproben 
in den Schulferien. Chorleiter & Ansprechpartner: 
Martin Seemann.
KONTAKT: Telefon 04626 181031, E-Mail: posau-
nenchor@kirchengemeinde-tarp.de 
ANFÄNGER: Interessiert — aber kein Instrument? 
Bitte trotzdem melden oder einfach vorbeischauen. 
Auch Anfänger sind stets willkommen!
AUFTRITTE: Neben den wöchentlichen Proben 
begleiten wir Gottesdienste in Tarp und der Stern-
region, insbesondere außerhalb der Kirchengebäu-
de. Besondere Highlights bieten Treffen mit ande-
ren Bläsern aus der Region wie etwa Weihnachten 
auf dem Südermarkt. Auch bei Großevents sind wir 
vertreten, wie auf der Landesgartenschau, den Kir-
chentagen und dem Bundesposaunentag.
MUSIK: Wir spielen altbekannte Choräle, kon-
zertante und kantorale Musik von alten und neuen 
Meistern (J. S. Bach, T. Fünfgeld u. A.) Wir planen 
dieses Spektrum zukünftig noch zu erweitern.
Aktuelles aus der ev. Seniorentages-
stätte „Im Wiesengrund“
Die Mitarbeiterinnen in der Seniorentagesstätte sind 
am besten am Mittwoch- und am Freitagvormittag 
unter Tel. 04638 7928 zu erreichen.
Grillfest für Senioren
Herzliche Einladung an alle Seniorinnen und Senio-
ren zum Grillfest am 28. August ab 16 Uhr „Im Wie-
sengrund“. Damit wir besser planen können, bitten 
wir um telefonische Anmeldung bis zum 24. Aug. 
unter Tel.: 04638 7928 (Mi. und Fr. zw. 09:30 und 
12:00 Uhr). Der Kostenbeitrag liegt bei 6 € pro Per-
son. Wir freuen uns auf Ihren Besuch.
Treffpunkt des Vereins zur Betreuung von 
Multiple Sklerose Betroffenen in Flensburg 
und Umgebung e. V. 
Eine Gruppe des Vereins zur Betreuung von Multip-
le Sklerose Betroffenen in Flensburg und Umgebung 
e. V. trifft sich jeden 2. Montag im Monat in der ev. 
Seniorentagesstätte, Im Wiesengrund, in Tarp. Das 
nächste Treffen ist am 13.08.2018 um 14:30 Uhr. 
Bei fröhlicher Kaffee- und Plauderrunde kann der 
beschwerliche Alltag mal vergessen werden. Auch 
Gesellschaftsspiele wie Rummikub, Skat oder 
„Mensch Ärgere Dich Nicht“ lassen den Nachmittag 
schnell vergehen. Wer zu unserer Gruppe dazu sto-
ßen möchte, ist herzlich willkommen. Ansprechpart-
nerin: Frau Monika Schaal (Tel. 04638 7655).
Essen in Gemeinschaft 
Immer mittwochs ab 12:00 Uhr und freitags ab 
11:30 Uhr wird in der ev. Seniorentagesstätte, Im 
Wiesengrund 1, ein schmackhafter Mittagstisch von 
unseren Mitarbeiterinnen in der Wirtschaftsküche 
zubereitet! Denn „Essen in Gemeinschaft“ ist dop-
pelt lecker. Kommen auch Sie vorbei! Alle Senio-
rinnen und Senioren sind herzlich willkommen! 
Die Seniorentagesstätte macht eine Som-
merpause vom 23.07. bis zum 07.08.2018. 
Letztes Mittagessen vor der Pause am 
20.07.2018, erstes Essen nach der Pause am 
08.08.2018.
Einen schönen Sommer wünscht Ihr „Wiesengrund 

Team“

 Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt
			   24885 Sieverstedt, Kirchenweg 2 · Gemeindebüro Tel. 04603-347, 

Fax 854  · e-mail: kirche@sieverstedt.kk-sf.de
			   Öffnungszeiten des Gemeindebüros: 

dienstags + freitags 9.30-11.30 Uhr (Beate Jessen)  
Spendenkonto: Ev.-Luth. Kirchengemeinde Sieverstedt, Kto. 502987, BLZ 216 617 19 VR-Bank

Gottesdienste
Sonntag,  1. Juli 2018
10.00 Uhr – Regionaler Waldgottesdienst am 
„Dachsbau“ im Jerrishoer Wald, Süderholzweg in 
Jerrishoe
Sonntag,  8. Juli 2018
10.00 Uhr – Gottesdienst, Pastor v. Fleischbein
Sonntag, 15. Juli 2018
10.00 Uhr – Themengottesdienst der Sommerkir-
che, “Wasser zu Wein“, P. v. Fleischbein
Bitte besuchen Sie auch die Gottesdienste in den 
Nachbargemeinden der Sternregion!
Termine und Konzerte
Montag, 2. Juli 2018
Der Besuchsdienst der Kirchengemeinde trifft sich 
um 15.00 Uhr in der ATS. Interessierte Bürger der 
Gemeinde sind herzlich willkommen, die Arbeit des 
Besuchsdienstes zu unterstützen.

Die Treffen finden jeweils am 1. Montag im Mo-
nat statt.
Dienstag, 10. Juli 2018
Spiele-Nachmittag für Erwachsene in der ATS. Wir 
beginnen mit einer Kaffeetafel um 14.30 Uhr; an-
schließend werden verschiedene Spiele bis ca. 17.30 
Uhr gespielt. Gäste sind herzlich willkommen.
Die Ev. Frauenhilfe macht im Juli eine Sommer-
pause!
Am 7. August fahren wir nach Seebüll in das Nol-
demuseum.
Genaue Informationen werden noch bekannt gege-
ben (Flyer wird verteilt!)
Wöchentliche Termine in der ATS
Mittwochs 
16.30 Uhr bis 18.00 Uhr - Konfirmandenunterricht 
mit Pastor von Fleischbein
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Dänische Kirchengemeinden zu Jarplund, 
Wanderup und Tarp

Sonntag, 1.7. Tarp 10.45 Theresia Treschow-Kühl Harkielweg 2  
Sonntag, 8.7.  Kein Gottesdienst
Sonntag, 15.7. Kein Gottesdienst
Sonntag, 22.7. Wanderup 10.00  Theresia Treschow-Kühl Tarper Str. 6
Sonntag, 29.7.Tarp 10.00 Theresia Treschow-Kühl Harkielweg 2

Heilige Messe 
Samstags um 16.30 Uhr mit anschlie-
ßendem Treffen in der Klause zum ge-
mütlichen Beisammensein.
Pfarrbriefe liegen in der Kirche und in 
der Touristinformation aus.

Wöchentliche Angebote unserer Gemeinde
Di. 09:30-10:30 Uhr Seniorentagesstätte Sitzgymnastik für Seniorinnen u. Seni-
oren mit Brigitte Kraußhaar.
Di. 14:30 Uhr Seniorentagesstätte Unterhaltungsnachmittag immer dienstags. An 
jedem dritten Dienstag im Monat lädt die Diakoniestation, Holm 5, Tarp, zu ei-
nem Kaffeenachmittag ein.
Mi. 12:00 Uhr Seniorentagesstätte Essen in Gemeinschaft „Im Wiesengrund“ 
Tarp. Vom 23.07. – 07.08. kein Essen.
^Do. 09:30-10:30 Uhr und 16:30-17:30 Uhr Seniorentagesstätte „Fit bis ins ho-
he Alter – in fröhlicher Runde“ Ausgleichsgymnastik mit Frau Feil vom DRK 
Ortsverband Tarp.
Fr. 11:30 Uhr Seniorentagesstätte Essen in Gemeinschaft „Im Wiesengrund“ 
Tarp. Vom 23.07. – 07.08. kein Essen.
Fr. 18:30 Uhr Seniorentagesstätte Chorprobe des Posaunenchor Tarp (auch für 
junge Leute). Nicht in den Schulferien.
Weitere Termine unserer Kirchengemeinde
Mi.	  04.07.2018 	 18:00 Uhr Seniorentagesstätte Sommerfest Chorgemeinschaft 
Fr.	 06.07.2018	 09:00 – 12:00 Uhr Seniorentagesstätte Migrationsberatung
Di.	 17.07.2018	 14:30 Uhr Haus der Diakonie Kaffeenachmittag
Fr.	 20.07.2018	 09:00 – 12:00 Uhr Seniorentagesstätte Migrationsberatung
Mo.	 13.08.2018	 14:30 Uhr Seniorentagesstätte Treffen der Multiple Sklerose 	
		  Betroffenen
Mi.	 22.08.2018	 13:15 Uhr Seniorentagesstätte  Ganzheitl. Gedächtnistraining

Einladung zum Seniorenausflug                                
am Montag, 20. August 2018
Sehr geehrte Seniorinnen und Senioren,
auch in diesem Jahr laden die Gemeinde Tarp und die Ev. Luth. Kirchenge-
meinde Tarp wieder alle Seniorinnen und Senioren (ab 60 Jahre) zu einem Aus-
flug ein. Wir starten am Montag, dem 20. August, um 12:45 Uhr mit zwei Bus-
sen vom Parkplatz an der Schule (ABS) Klaus-Groth-Straße, Tarp.
Bus 1 fährt um 12.30 Uhr ab Tarper Schwimmbad und stoppt an den Halte-
stellen Gärtnerei Dierks, Sparkasse/Mühlenhof und Stöberdeel. Bus 2 fährt um 
12.30 Uhr ab Cura Zentrum/Birkenhof und stoppt dann an den Haltestellen 
Am Wasserwerk, Geschwister-Scholl-Ring, Seniorenresidenz Wanderuper Str., 
Westerallee und Bahnhofstr. 
Beide Busse treffen sich am Parkplatz an der Schule, wo dann auch noch ein 
Zustieg möglich ist.
Unsere Ausflugsfahrt führt uns in diesem Jahr an und auf die Schlei. Um 14 Uhr 
werden wir mit der „Wappen von Schleswig“ in Schleswig ablegen. An Bord 
werden wir gut versorgt werden mit Kaffee und einem Stück Schwarzwälder 
Kirschtorte, während wir die schöne Aussicht auf die uns umgebende Schlei-
landschaft genießen können. Nach eineinhalb Stunden etwa werden wir in Uls-
nis wieder festen Boden unter den Füßen erreichen. Auf dem Rückweg haben 
wir dann die Gelegenheit, die 800 Jahre alte Feldsteinkirche in Brodersby von 
innen und außen zu erkunden und eine kleine Andacht zu feiern. Ankunft in 
Tarp ca. 17:45 Uhr.
Der Kostenbeitrag liegt bei 10 Euro und wird im Bus eingesammelt. Bitte mel-
den Sie sich bis Freitag den 10. August an. Für die Anmeldung stehen Ihnen 
diese Telefonnummern zur Verfügung: 04638-7928 Ev. Seniorentagesstätte: 
Mittwoch und Freitag von 08:30 - 12:00 Uhr, oder 04638-441 Kirchenbüro: 
Montag und Dienstag 10:00 - 12:00 Uhr und Donnerstag 16:00 - 18:00 Uhr.
Wir wünschen uns allen einen erfrischenden Nachmittag bei hoffentlich gutem 
Wetter.		  Kristina Löwenstrom (Pastorin) und 
		  Peter Hopfstock (Bürgermeister)

Kein Erntemarkt in 2018
Sehr geehrte Kirchenmitglieder, sehr geehrte Tarper Bürger,
bei einem Beisammensein Ende April 2018 hat der Freundeskreis „Wir hel-
fen Kindern“ sich beraten und entschieden, dass es in diesem Jahr KEINEN 
Erntemarkt der ev. Kirchengemeinde zugunsten „Wir helfen Kindern“ geben 
wird. Es ist angedacht, das Konzept zu überarbeiten. 
Es sollen neue Ideen, Anregungen und Wünsche gesammelt und geäußert 
werden. Zu diesem Zweck sind wir auf der Suche nach neuen Interessierten 
und Menschen, die sich engagieren möchten. Mit Freude und frischem Wind 
wollen wir ein NEUES EVENT zugunsten „Wir helfen Kindern“ auf die 
Beine stellen: JEDER ist herzlich eingeladen und JEDE Hilfe wird gebraucht, 
vorerst zum Planen und Organisieren und später zum Kuchenbacken, zum 
Stühlerücken, zum Verkaufen… Also nur Mut, den Termin gleich notieren 
und einfach vorbeikommen zu unserem nächsten Treffen am 
Donnerstag, dem 23. August 2018, um 18:15 Uhr im Wiesengrund.
Wenn Sie Lust haben, melden Sie sich doch einfach mal im Kirchenbüro – 
persönlich oder telefonisch unter 04638 / 441 (Mo.+Die. 10:00 -12:00 Uhr 
oder Do. 16:00-18:00 Uhr).
Wir freuen uns über JEDE tatkräftige Unterstützung. 

Für den Freundeskreis „Wir helfen Kindern“ Annika Koenig

Sitzgymnastik 
mit Brigitte Kraußhaar immer dienstags 09:30 – 10:30 Uhr. Bewegung tut gut, 
hält fit und ist gesund! Unter diesem Motto kommen die Besucher der Senio-
rentagesstätte, Im Wiesengrund in Bewegung. Mit einem herzerfrischenden La-
chen von Brigitte Kraußhaar wird die Sitzgymnastik im Stuhlkreis eröffnet und 
in fröhlicher Runde etwas für die eigene Gesundheit getan. Kommen Sie doch 
einfach dazu! Es sind alle Seniorinnen und Senioren in der Gemeinde herzlich 
eingeladen! 
Nähere Infos über Frau Kraußhaar, Tel. 04638 210529
„Ganzheitliches Gedächtnistraining in fröhlicher Runde“ 
mit Klaus Günther. In den Schulferien findet kein Gedächtnistraining statt. Wir 
treffen uns nach den Ferien wieder am 22. August. Wir treffen uns immer in den 
geraden Wochen am Mittwoch um 13:15 Uhr.
Migrationsberatung 
mit Herrn Jesse Kowald von der DIAKONIE Rendsburg zu allen Bereichen die 
Flüchtlinge und Migranten betreffen. Jeden 1. und 3. Freitag im Monat.
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Kirchenbüro, Hauptstraße 52, Eggebek: Sprechstunden Dienstag14.30-16.30 Uhr und Mittwoch 
und Donnerstag 10.00 Uhr-12.00 Uhr Petra Blaas und Ines Matho
Tel. 0 46 09-312 · Fax 0 4609-14 67 · e-Mail: kirchenbuero@eggebek-joerl.kkslfl.de
Pastoren: Pastorin S. Schildt, Eggebek, Tel. 0 4609-1545, K. Fritsche, Kleinjörl, Tel. 04607-341
Friedhof Eggebek:  Gerson Peiter, Tel. + Fax: 04609-218 + Mobil: 0151 10403502 · Friedhof Kleinjörl: Reiner 
Albertsen, Mobil: 0175 9263703

Liebe Gemeindeglieder!
Wir laden recht herzlich ein in die Gottesdienste im Rahmen der Sommerkirche in der Sternregion:
Termin	 Themengottesdienst „Wunder“	 Alternativer Gottesdienst	 Weitere Gottesdienste
1. Juli	 10.00 Uhr Waldgottesdienst Jerrishoe mit Taufen		  10.00 Uhr Jarplund
8. Juli	 10.00 Uhr Tarp		  10.00 Uhr Sieverstedt		 10.00 Uhr Oeversee, 
							       Eiserne Konfirmation
15. Juli	 10.00 Uhr Sieverstedt		 10.00 Uhr Jörl
22. Juli	 10.00 Uhr Eggebek Familiengottesdienst „Vertrauen können – wie wunderbar“ anschließend 
	 Kirchencafé und Turmbesteigung			   18.00 Uhr Jarplund 
29. Juli	 10.00 Uhr Wanderup		  10.00 Uhr Esperstoft
5. Aug.	 10.00 Uhr Jarplund 		  18.00 Uhr Tarp 		  11.00 Uhr  Treenetaufe Hünning
12. Aug.	 14.00 Uhr Oeversee		  10.00 Uhr Wanderup
19. Aug.	 10.00 Uhr Jörl		  18.00 Uhr Oeversee 
Kurzfristige Änderungen entnehmen Sie bitte der Tageszeitung.

Die nächsten Tauftermine
5. August – 11 Uhr in Hünning an der Treene
9. September – 11 Uhr in Eggebek
21. Oktober – 11 Uhr in Kleinjörl
Amtshandlungen
Taufen	 Tilda Steffensen
Trauungen	 Falk und Ose Sucker
Trauerfeiern	Erika Tell
	 Hannchen Nicolaisen
	 Elfriede Kuhlmann
	 Frank Thomsen
Kinder und Jugend
Kindergottesdienst in der St. Petruskirche in Egge-
bek am 22. Juli um 10.00 Uhr feiern wir einen Fa-
miliengottesdienst, siehe oben.

Die Kirche kommt ins Dorf
Klönschnack über Gott und die Welt!
Die mobile Kirche kommt nun in die 
Dörfer! Mit diesem Bus komme ich, 

Pastorin Susanne Schildt, für eine 
Stunde in Ihr Dorf! Er bietet Platz zum 
Sitzen, Kaffeetrinken und Schnacken. 
Termine:
Bollingstedt 10.00 Uhr beim Dauer-
flohmarkt: 26. Juli
Langstedt 15.30 Uhr bei Bäckerei Han-
sen: 26. Juli 
Keelbek 16.30 Uhr hinter der Gaststät-
te: 26. Juli 
Kommen Sie doch mal vorbei!

„Unterwegs im Namen des 
Herrn“

Kaffee, Klöönschnack, Gebet und 
Ausfahrt 
Es geht wieder los! Am Samstag 21. 
Juli, 25. August und am Sonntag 2. 
September treffen wir uns um 10.00 
Uhr beim Pastorat in Eggebek, Haupt-
straße 52a. Dort gibt es dann einen 
Kaffee, ein Gebet und anschließend 
eine Fahrt durch Gottes wunderbare 
Schöpfung. 
Außerdem gibt es noch den Stamm-
tisch am 1. Freitag im Monat um 19.00 
Uhr im Gasthof Thomsen, Eggebek, 
Westerreihe 19. 
Vorankündigung: Am 31. Oktober 
2018 – Reformationstag – findet wie-
der ein Motorradgottesdienst in der 
St. Petrus-Kirche in Eggebek statt.
Wer Fragen oder Ideen für eine Tour 
hat, kann mich gerne anrufen - Susan-
ne Schildt, 04609-1545.
Innehalten – Zur Ruhe kommen 
– Den Weg fortsetzen
Meditation im Altarraum der Kirche 
in Eggebek am 9. August von 18.30 bis 
ca. 20 Uhr.
Leitung: Hannelore Nicolaisen-Wohl-
ert, Diakonin.
Das Angebot ist kostenlos.
Lasst uns miteinander singen
Jeden Montag um 19.30 Uhr im Ge-
meindehaus in Eggebek, Hauptstraße 
52, hinterer Eingang, Treppe hoch und 
links. Gemeinsam singen macht Spaß! 
Mit Gitarren begleitet moderne christ-
liche Lieder kennenlernen. Informati-
onen bei Susanne Schildt, 04609-1545 
oder einfach mal vorbeikommen.
Senioren
Club der älteren Generation
Liebe Clubmitglieder,
im Juli machen wir unsere Sommer-
pause!
Unser nächstes Treffen findet am 8. 
August zum Grillen bei „Bauer Jen-
sen“ in Hünning statt.
Anmeldungen bitte bis Donnerstag, 
2. August 12 Uhr im Kirchenbüro 

an, Tel. 04609-312. Bei ge-
wünschter Abholung, die-
ses bitte bei der Anmeldung 
angeben. Genaueres in der 
nächsten Ausgabe.
Bis dahin schöne Sommer-
tage und alles Gute wünscht 
im Namen des Vorstandes               
Hannelore Feddersen
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Sozialpsychiatrischer Dienst
Kreis Schleswig-Flensburg Fachdienst Gesundheit 
Moltkestraße 22-26, 24837 Schleswig
Tel. 04621/810-57 - Beratung, Hilfen und Informatio-
nen kostenlos freiwillig vertraulich
Ansprechpartnerinnen: Barbara Finger, Fachärztin für 
Psychiatrie u. Psychotherapie 
für Menschen mit Behinderungen  
Frau Käufer 04621/810- 36
für Menschen mit psychischen Erkrankungen 
Frau Hansen 04621/810-62
Sprechstunde im Sozialzentrum Eggebek  jeden 3. Mon-
tag im Monat von 10.00-11.00 Uhr
für Menschen mit Suchterkrankungen  
Frau Bachert 04621/810 - 35
Sprechstunde in Flensburg, Apenrader Str. 66c 
nach Vereinbarung
Sprechzeiten in Schleswig zu den üblichen Dienstzei-
ten des Fachdienstes Gesundheit

Zahnärztliche Notruf-Nr. 04621-9448722  
Freitag 18.00 Uhr - Montag 6.00 Uhr - Aktuelle 
Notdienstansage über Anrufbeantworter 04333-99 
27 07. Info auch im Internet unter www.zahnaerz-
teverein SL-FL.de

Ärztlicher
Notdienst

Anonyme Alkoholiker 
und Al-Anon-Familiengruppe (Angehörige und Freun-
de von Alkoholikern)
Wir treffen uns jeden Freitag um 20.00 Uhr in der Alten-
tagesstätte in Eggebek, Hauptstr. 60

HEBAMMEN
Nicole Matthiesen, Havetoft  	 04603/16 67
Cathrin Klerck, Oeversee  	 04630/969 385
Katja Petersen, Sieverstedt 	 04603/1632
Kirsten Sönnichsen, Großenwiehe 	 04604/2855
Ira Hansen-Krischenowski, Jübek 	 04625/650
Julia Artz, Oeversee-Barderup 	 0175 3648787
Angelika Artz, Tarp	 0170 2136497

HEBAMMEN

Frauenselbsthilfe nach Krebs
jeden 2. Mi. im Monat Familienbildungsstätte Tarp   
Tel. 04638-80099

Hilfe für Suchtkranke
Der Freundeskreis für Suchtkranke und An-
gehörige trifft sich jeden Donnerstag ab 19:30 
Uhr im Bürgerhaus in Tarp. Kontakt unter Tel.: 
04636/2520023 oder 04609/253.

Offene Sprechstunde der 
Eingliederungshilfe 
des Kreises Schleswig-Flensburg, Flensburger Stra-
ße 7, Schleswig, Raum 213, dienstags 14 bis 16 Uhr

Krisentelefon 04621-988404
Hilfe und Beratung bei persönlichen Krisen oder seelischen 

Notlagen:	 Montags bis Freitags 19.00-7.00 Uhr

Wochenenden + Feiertage rund um die Uhr

Apotheken-
Notdienst  

Fachstelle Medienabhängigkeit und 
Mediennutzung
Die Angebote der Fachstelle umfassen unter an-
derem
- persönliche Beratung von Jugendlichen und jun-
gen Erwachsenen, Angehörigen und Freunden 
- Vermittlung von Hilfsangeboten
- Beratung von MitarbeiterInnen des Sozial-, Ge-
sundheits- und Bildungswesens
- Präventionsveranstaltungen
- Beratung im Chat unter www.suchtonline.de 
(montags 17-19 Uhr und donnerstags 10-12 Uhr)
Kontakt und weitere Informationen unter Tel.  
046 21 – 48 61 0 und www.suchthilfezentrum-sl.
de (Projekte)
Ansprechpartnerin: Dipl.-Päd. Angela Dronia, 
Mail: Angela.Dronia@fklnf.de

Suchthilfezentrum Schleswig
In Schleswig sowie in der Außenstelle Satrup bestehen wö-
chentliche Beratungsangebote für Menschen, die direkt oder 
indirekt von Problemen in Zusammenhang mit Alkohol, Me-
dikamenten, Drogen, Glücksspiel, Essstörungen, Medien und 
anderen Verhaltenssüchten betroffen sind. Die Beratung ist 
kostenlos, konfessionell unabhängig und auf Wunsch anonym.
Offene Sprechstunden in Schleswig: dienstags 17.30 – 
18.30 Uhr und freitags 9.00 – 10.00 Uhr, Suadicanistraße 45.
Offene Sprechstunden in Satrup: mittwochs 16.00 – 17.00 
Uhr im Kulturzentrum Alte Schule, Flensburger Straße 4, Raum 
202. Nähere Informationen unter  0 46 21-48 61 0 oder www.
suchthilfezentrum-sl.de.

Liebe Patienten, 
die Leitstelle des ärztlichen Bereitschaftsdienstes der 
KVSH ist zu folgenden Zeiten unter der kostenlosen 
Rufnummer 116117 erreichbar:
Montag, Dienstag und Donnerstag 18.00-8.00 Uhr
Mittwoch und Freitag 13.00-8.00 Uhr
Samstag, Sonntag und Feiertag ganztags
Anlaufpraxis/ Kinderanlaufpraxis der Kassenärztlichen 
Vereinigung Schleswig-Holstein
HELIOS-Klinikum Schleswig
St.-Jürgener Straße  1-3, 24837 Schleswig
Öffnungszeiten: Allgemeinärztliche Anlaufpraxis
Mo., Di., Do.  19:00-21:00 Uhr, Mi. Fr. 17:00-21:00 Uhr            
Sa., So. Feiertag  9:00-13:00 Uhr und 17:00-20:00 Uhr 
Kinderärztliche Anlaufpraxis
Sa., So., Feiertag  14:00 - 17:00 Uhr
Anlaufpraxis Flensburg:
Montag, Dienstag und Donnerstag 19.00-22.30 Uhr
mittwochs und freitags 15.00-22.30 Uhr
samstags, sonntags und feiertags 9.00-22.30 Uhr

Kinderärztliche Anlaufpraxis Flensburg:
freitags 17.00-19.00 Uhr - samstags, sonntags und 
feiertags 10.00-13.00 + 17.00-19.00 Uhr

Augenärztlicher u. HNO-ärztlicher Bereitschaftsdienst:
mittwochs + freitags (außer an Feiertagen) 16.00-
18.00 Uhr, samstags, sonntags + feiertags 10.00-
12.00 Uhr.
Die diensthabende Praxis erfragen Sie bitte unter der 
kostenlosen Rufnummer 116117.

Für lebensbedrohliche Notfälle gilt die Notruf-
nummer 112.

Fragen in 
Rentenangelegenheiten:
Rentenberatung Flensburg, Karlstraße 4, 
24937 Flensburg, Tel.: 0461-14483-0
Rentenberatung Schleswig, Königstraße 35, 
24837 Schleswig, Tel.: 04621-9673-0

Wochenenddienst der Gemeindeschwestern im Juli
    	 01.07.	 Sr. Anna Julia Rex 
	 07./08.07.	  Sr. Anna Julia Rex und Sr. Steffi Bartscht
	 14./15.07.	  Sr. Franziska Flechsig und Sr. Claudia Asmussen
	 21./22.07. 	 Sr. Steffi Bartscht und Sr. Anna Julia Rex
	 28./29.07. 	 Sr. Claudia Asmussen und Sr. Anke Gall

Der Kaffeenachmittag in der Diakoniestation findet am 17. Juli 2018 um 14:30 Uhr statt.


